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Zelchetterklärung
nach d€n voE Verbando Schweizerischcr Statistiscbs AcEtu aulgBtelltm Richtliaien).

l. Ein Stem (.) an Stelle eitet Zahl bedcutet, daß diese nicbt bekannt ist.
,. Ein Punkt (.) as SteUc eina Zabl bedcutet, daß einc EiDtragung aus logiscbcn Gründcn

olcht mötlicb ist,
3. Ein Strich (-) an Stelle einer Zahl bedeutct, daß dchts vckoEmt (kein Fall, kelu Bctrag urw.).
4. Eine NulI (0 oder 0,0 Bw.) b€deutet eine G6ße, die kleintr ist als die Hälfte dcr yeffiend€teD

Zäblcinheit.
6, Eiae hochgetelltc tleinc Zahl ('l, t) Ew.) dieBt als Hinweis aul eine Fu8note.



BEGLEITWORT.

Erheblich deutlicher als bei seinem Vorgänger, dem Jahrbuch für
1940141, kommen in den Zahlenübersichten des vorliegenden Stati-
stischen Jahrbuches der Stadt Bern die Wirkungen des Krieges zum
Ausdruck. Dies zeigt besonders ein Blick in die Tabellen über die
Geburten und Eheschließungen, den Bau- und Wohnungsmarkt, die
Preise und Indexziffern der Kosten der Lebenshaltung und den
Arbeitsmarkt.

Die Einwirkungen des Krieges sind auch im Textteil dargelegt.
Die Textausführungen geben keine erschöpfende Darstellung, sondern
sollen lediglich das Verständnis für die Tabellen erleichtern. Wer tiefer
in die Materie eindringen will, muß die Tabellen selbst zur Hand
nehmen und Zahlenvergleiche anstellen.

Anderungen von Belang enthält das Jahrbuch keine. Die Tabellen
über die persönlichen Verh2iltnisse der Unterstützten und Einkom-
menssteuerpflichtigen und das staatssteuerpflichtige Einkommen, auf
die im Jahrbuch l940l4l verzichtet werden mußte, sind im vorlie-
genden Jahrgang, dank dem Entgegenkommen der Direktion der
Sozialen Färsorge und der Steuerverwaltung, wiederum enthalten.
In den Bevölkerungstabellen der vergleichenden Übersichten,,Berner
Wirtschaftszahlea" sind jetzt auch die Zahlen der Eheschließungen,
Lebendgeborenen und Gestorbenen seit 1876-1910 und die Zu- und
Wegzüge von Familien seit 1910 jahrweise ausgewiesen.

Als Anhang enthält das Jahrbuch l94ll42 die Hauptergebnisse
der in den Jahren 1936137 und 1937/38 bei 169 bzw. 56 Familien
zur Durchführung gelangten Erhebung über die Kosten der Lebens-
haltung (Haushaltungsrechnungen) und 5 Übersichten über die
wichtigsten Bevölkerungs- und Wirtschaftszahlen Januar bis Juni
1942.

Den zahlreichen Stellen, die an der Materialgewinnung für das

Jahrbuch beteiligt waren, darf der beste Dank ausgesprochen werden.

Bern, im August 1942.

Statistisches Amt der Stadt Bern,
Dr. H. FREUDIGER.





Bern im Zahlenspiegel.

Jahresüberblick L941.

1. Bevölkerun§, und Gesundheitswesen.

Bevölkerungsstand. Während des Berichtsjahres nahm die
stadtbernische Bevölkerung, nach der Fortschreibung der Einwohner-
za}i.l, um 2166 Personen zu und erreichte am Jahresende einen
Bestand von 129 667 (127 501) Seelen. Im Jahre 1940 belief sich
die Zunahme auf 3388 Seelen.

Die Volkszählung vom l. Dezember 1941 ergab für Bern eine
vorläufige Einwohnerzahl von 129 331, nach der Fortschreibung
betrug sie 129 325. Das Material der Volkszählung auch der Stadt
Bern befindet sich seit Dezember 1941 in Genf, wo es vom Eidgenös-
sischen Statistischen Amt nach den verschiedenen Gesichtspunkten
bearbeitet wird. Zunächst werden die definitiven Einwohnerzahlen
ermittelt und die Bevölkerung nach der Heimat, der Konfession und
der Muttersprache ausgezählt. Sobald die Zahlen aus Genf vor-
liegen, wird sich zeigen, welche Veränderung die provisorisch fest-
gestellte Einwohnerzahl von 129 331 erfährt; groß wird sie nicht sein.

Dem Statistiker bereitete die fast völlige Übereinstimmung zwischen
Volkszählung und Fortschreibung eine große Freude. Sämtliche für
das letzte Jahrzehnt ermittelten Bevölkerungszahlen (absolute und
Prozentzahlen) können nun so belassen werden, wie sie Jahr für Jahr
festgestellt bzw. berechnet wurden; eine Berichtigung, wie sie sich
im Anschlusse an frühere Volkszählungen als notwendig erwies,
erübrigt sich diesmal.

Die Bevölkerungszahl Berns zeigt von der Volkszählung 1930 zur
Volkszählung l94l (vgl. auch zeitliche Tabelle S. 106) folgende Ent-
wicklung:
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1930 .. 111 783 (1. Dezember) 120 933 (Jahresende)
t2t 976
124 tt3
t27 501

129 667

t93l .. 114272
1992.. 116692
1933 .. 119 025
1934.. 120330
1935 .. 121 r83
1936.. t21247

(Jahresende)

1937 ..
1938 ..
1939 ..
1940 ..
t94r ..
1941 . . 129 331 (l.Dezember)

Der Bevölkerungszuwachs beläuft sich im Jahre 1941 auf 16,9 o/q6,

gegenüber 27,0oloo im Vorjahre und l7,4oloo im Jahre 1939. Die
Zunahme setzt sich aus einem Geburtenüberschuß von 644 und einem
Mehrzuzug von 7522 Personen zusammen. Das Jahr 1940 verzeichnete
einen Geburtenüberschuß von 274 und einen Mebrzruzltg von 3114
Personen. Am kleinsten war der Geburtenüberschuß im letzten Jahr-
zehnt mit 96 im Jahre 1937.

Geburtenübeßchuß uod Zuzug und Wegzug 1080-1941.

Jah' *Xfltä* SfHfä Mebräzus 
"buor,f"-t 

*1f:/..
Dez. 1930 I 11 783 l3 181 194 20,8 1)

1931 . . . . lt( 272 256 2039 22p.5 20,5
1932 .. . . 116 692 225 2195 2420 21,2
1933 . . . . 119 025 248 2085 2333 20,0
1934 .. . . 120 330 254 1051 1305 1I,0
1935 .. .. 121 183 t52 701 853 7,1
1936.... 121247 262 -1.98 64 0,5
1937.... 120933 96 -410 -314 -2,61938 . . . . tzt 976 158 885 1043 8,6
1939 .. .. 124 tt3 224 1913 2137 17,4
1940 .... 127 501 274 3114 3388 27,O

l94l . . . . 129 667 U4 1522 2166 16,9

Zürichweist von tg+O aut l94l eine Zunahme um 8,3 o/oo und Basel
eine solche um 5,3 o/oo aus.

Die monatliche Entwicklung des BevöIkerungswachstums im Jahre
l94l veranschaulicht die folgende Tabelle:

r) Beiechnet auf 1 Jabr.

F--



Ehe-
schließungen

Lebend-
geborene ..

Sterbefälle
Geburten-

überschuß .

Ztzag...j!.
Wegzug .....
Wanderungs-

überschuß
Gesamt-

zunahme ..

Ehe-
schließungen

Lebend-
geborene ..

Sterbefälle
Geburten-

überschuß .

Zlzug
Wegzug .....
Wanderungs-

überschuß
Gesamt-

zunahme ..

9-

fuuu Fcbr. Uärz

50 78 95 152

150 ll4 158 l7t
107 99 t29 106

81 58 58 51 48
849 741 889 1286 t4t7
772 701 810 1203 997

158 98

rrar Juni ,,iYjil' 
ial:tr;

269 92 223 513

178 t72 422 52t
101 89 335 296

36 197 135
lo75 2479 3778
769 2289 2969

306 196 809

468 342 393 944

43 15 29 65 77 83 87 225
854 800 892 1250 1655 1033 2546 3938
651 763 1059 1357 1358 779 3473 3494

203 g7 
-167 -107 297 254 73 444

246 52 -138 -42 374 337 160 669

Nov. Dez. ',;il1il 
td,lfjr|

87 123 107 158 t74 81 3t7 4t3

t7t 150 147 160 160 149 468 469
90 92 89 109 ttz 1r3 271 334

42079

137

83

134

4077

Öffentliche Funktionäre sind im Jahre lg41 insgesamt 1660 (1146)
zlugezogela; davon waren 1268 (906) Männer und 392 (240) Frauen.
Weggezogen sind insgesamt 542 (270), Männer 446 (216) und Frauen
96 (54). Der Mehrzuzug beläuft sich auf 822 (690) Männer und 296
(186) Frauen, total ll18 (876) öffentliche Funktionäre.

Geburten. Land und Städte weisen in den letzten Jahren höhere
Geburtenzahlen aus. Die Gesamtzahl der in Bern Lebendgeborenen
beträgt im Durchschnitt der Jahre 1935/38 1363, 1939 1407, l94O

Sept.



t0

1563 und im Berichtsjahre 1941 1880. Auf je 1000 der mittleren
Wohnbevölkerung kamen 1935/38 11,3, 1939 11,5, 1940 12,4 und
1941 14,6 Lebendgeborene. Von den Lebendgeborenen waren 103
unehelich, gegen 96 im Jahre 1940.

Wie sind die steigenden Geburtenzahlen zu werten ? Kommt ihre
Vermehrung von der größeren Zahl der Heiraten her oder sind daran
in starkem Ausmaße die Familien beteiligt, die vor der gegenwärtigen
Hochflut der Eheschließungen geheiratet haben ? Wäre letzteres der
Fall, so hätten jene recht, die von einem Erfolg der ,,Offensive des
Lebens" reden und schreiben. Die Frage ist nicht leicht zu entscheiden.
Den Ursachen der Geburtenvermehrung wird man erst näher kommen,
wenn einmal die Zahlen über die Ehedauer der Eltern der vor und
seit 1939 lebendgeborenen Kinder aufgearbeitet sind. Solange diese
Zahlen nicht vorliegen, wird es klug sein, mit vorschnellen Urteilen
in dieser oder jener Richtung zurückzuhalten.

Jahreszeitlich war die Geburtenhäufigkeit in den Monaten Mai und
Juni mit 178 bzw. 172 am größten, am niedrigsten in den Monaten
Februar und September mit ll4 bzw.l47 Lebendgeborenen.

In den Spitälern kamen 1358 (1046) oder 72,2 (66,9) % aller Lebend-
geborenen zur Welt.

Totgeburten sind 26 (33) nt verzeichnen.

Die Zahl der in Bern von auswärtigen Müttern Geborenen (meistens
in den Spitälern und Anstalten) beträgt l2ll (1161); davon sind
27 (31) Totgeborene.

Sterbef älle. Die Zahl der Todesfälle ist mit 1236 kleiner als im
Vorjahre, wo sie sich auf 1289 belief. Von ihnen waren 570 (604)
Männer und 666 (685) Frauen. Die Sterbeziffer (Todesfälle auf 1000
Einwohner) ist mit 9,6 die kleinste, die bis jetzt für unsere Stadt
festgestellt werden konnte.

Eine Betrachtung der Todesfälle nach der Jahreszeit ergibt, daß
im Jahre 1941 die Monate März, November und Dezember die meisten
Todesopfer forderten, im März starben 129, im November ll2 und
im Dezember I13 Personen. Am günstigsten war die Zeit vom Juni
bis im September mit je 89 Sterbefällen im Juni und September,
90 im Juli und 92 im August.
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Entsprechend der starken Ztnahme der Geburten hat sich die
Zahl der im Säuglingsalter gestorbenen Kinder von 58 im Vorjahr
auf. 70 im Berichtsjahr erhöht; auf 100 Lebendgeborene trifft es aber
in beiden Jahren genau gleich viele Säuglingssterbefälle, nämlich 3,7.

Folgender Übersicht sind die Zahlen der Gestorbenen nach Alters-
klassen zu entnehmen:

Jahr bzw. Säuglingsalter
Jahresduchschnitt (unttr I Jahr)

1911/1915 148

1916/1920 . 106
t92tlt92s 76
t926lt930 52
1931/1935 63
1936 ...... 59
tg37 ...... 59
1938 ...... s9
1939 ...... 46
1940 ...... 58
1941 ...... 70

rr'u'I?!o'##äl 6o untl mehr Jabre

456 437

609 481

450 514
463 558
468 628
431 648
449 642
406 693
432 669
446 750
413 724

Kindesalter
(1-1a Jahre)

97
96
55
58
38
37
44
28
36
35

29

An den typischen Alterskrankheiten wie Krebs starben im Jahre
1941 186 (194), an Arterienverkalkung 228 (235) und an Herzkrank-
heiten 148 (150) Personen.

Infolge von Unfällen fanden 37 (39) Personen den Tod, durch
Selbstmord 37 (40). Die Tuberkulose forderte 99 (98) Opfer und die
Grippe 5 (22).

Ortsfremde (meistens in den Spitälern und Anstalten Berns) starben
im Berichtsjahr 503 (553).

Eheschließungen. Die Zahl der Heiraten ist noch größer als
im Vorjahr. Sie beträgt 1466 (1430) und die allgemeine Heiratsziffer
tt,4 (11,4).

Zeitlicb wurden die meisten Ehen im Mai geschlossen, nämlich
269 (197), am wenigsten 50 (64) im Januar.

Der Zivilstand der Eheschließenden des Jahres 1941 ist aus nach-
stehender Übersicht zu entnehmen:
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Ftau

ledig .

verwitwet
geschieden

Magr
t errltwet gescblcden malrEeE

67 '91 r3l0
ledrg

tt52
19

61

I3
13

t5 47
35 r09

usammen 1232 93 l4l 1466

Die Zahl der Erstheiraten (Mann ledig, Frau ledig) beträgt somit
ttsz (1144).

Nach der gegenseitigen Heimat fanden 1359 (1316) Heiraten
zwischen Schweizern statt, 65 (86) zwischen Schweizern und Aus-
länderinnen, 29 (20) zwischen Ausländern und Schweizerinnen und
13 (8) zwischen Ausländern. Mehr als 0/ro (92,7 % gegen 92,0 o/o im
Vorjahr) der Eheschließungen erfolgten somit zwischen Schweizern.

Die meisten Ehekandidaten standen im Alter von 25-34 Jahren,
nämlich 923 (920) oder 63,0 (64,3) %, die Mehrzahl der Bräute - 978
(968) oder 66,7 (67,7)oÄ - im Alter von 20-29 Jahren. Vor dem
20. Altersjahr heirateten nur 3 (4) Männer und 36 (37) Frauen.

24 (15) Männer und 7 (4) Frauen traten mit 60 und mehr Jahren
in den Ehestand, sie waren alle bereits verwitwet oder geschieden.
Der älteste Bräutigam zählte 75 (72), die älteste Braut 7l (70) Lenze.
Das durchschnittliche Heiratsalter beträgt:

riberhaupt 
Ehü"hHuooLai*

Männer 31,3 (30,5) 28,8 (28,5)
Frauen 28,2 (27,8) 27,0 (26,8)

Ehescheidungen. Während die Zahl der Ehescheidungen im
Jahre 1940 mit 169 einen Höhepunkt erreicht hatte, sank sie im
Berichtsjahr auf 140 herab.

Zuzag und Wegzag. Zuzug und Wegzug sind mit 1274lbzw.
ll 219 beide stärker als im Vorjahr, der Zuzag um 5Ig, der Wegzug
um 21ll Personen. Der Mehrzuzug beläuft sich auf 1522 (3114)
Personen.

Die Zahl der fortgezogenen Familien beträgt 852 (616), die der
zugezogenen 962 (1095), was einen Mehrzuzug von I10 Familien
ergibt, gegenüber 479 im Vorjahr, 162 im Jahre 1939 und 214 im
Jahre 1938.
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Für die wichtigsten Berufsgruppen ergeben sich folgende Zahlen
des Mehrzuzugs:

M€brzuzug
1930 1940 1941

Mämer

32 64 -102.5 75 61

80 18 -5022465

Berußgruppe

Lebens- u. Genußmittelarbeiter ....
Bau- und Holzarbeiter ....
Metallarbeiter
Handelsangestellte
Hotel- u. Wirtschaftspersonal
Öffentliche Funktionäre

Verkäuferinnen, Büroangestellte
Hotel- u. Wirtschaftspersonal
Hausangestellte .

Öffentliche Funktionärinnen .

Jahr bzr.
Jahesduc.hschdtt

19r0/1913
r9l4/19r8
r9r9/1923
192411930 96

r30
212
183

172
126
r27
r08
59
76

t02
152

t93l
r932
r933
1934

1935 .

r936
1937
1938

1939

1940

1941

127 m
387 690

97
234
320

75

11

822

7S

169

r00
296

Fnuen

ll8
329
258
186

Einbürgerungen. Die Zahf der Einbürgerungen hat erneut
zugenommen von 76 im Jahre 1939 auf 102 im Jahre 1940 und 152

im Berichtsjahr. Von den Eingebürgerten waren 95 (50) Ausländer.
Die Einbürgerungszahlen seit l9l0 lauten:

Allo Eingeb0rgerte Ausländer-
EiaseüGgert€o übEhaupr i'#lrüä*'

80 51 12

296 227 24
t74 I53 32

70
84

166

t53
128

7

8
5
2

I
2
4
4
5

:

65
74
33
24

24

50
95

J
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Überseeische Auswanderung. Das Glück in Übersee zv ver.
suchen, haben nur 29 (36) Personen (darunter sechs Familien mit
zusammen 12 Köpfen) beschlossen. Im Jahre 1937 waren es noch
82 und im Jahrzehnt 1921/30 durchschnittlich 143.

Gesundheitswesen. Nach den Meldungen der Arzte an das
Stadtarztamt sind an Scharlach 86 (131) Personen erkrankt, an
Masern und Röteln 109 (233), an Spitzen Blattern 60 (16), an In-
fluenza t8 (188) und an Kinderlähmtng 25 (2).

In die Spitäler wurden 22211 (21 890) Patienten eingeliefert, wo-
von 9279 (8560) in der Stadt Bern wohnhaft waren.

2. Barl- und Wohnun§smarkt.

Baumarkt. Durch Wohnungsneubau wurden im Berichtsjahr 1941

106 (74) Gebäude mit 609 (378) Wohnungen errichtet; durch An-,
Auf- und Umbauten entstanden 2 (6) Wohnqngen; durch Abbruch
gingen im gleichen Zeitraum 3 (10) Gebäude mit 5 (29) Wohnungen
verloren. Der Reinzugang beträgt demnach 103 (64) Gebäude mit
606 (355) Wohnungen.

Die neuerstellten 6tl Wohnungen, für die eine Bezugsbewilligung
erteilt worden ist, wurden gebaut durch:

Gemeinde
Andere öffentlich-rechtliche Körperschaften
Gemeinnützige Baugenossenschaf ten
Mietergenossenschaf ten
Private Bauherren

Private Bauherren ::1*::l ,t'rl. * 'il,o*

Von den 611 neuerstellten Wohnungen des Jahres l94l entfallen
552 oder 10,7 oÄ (8,2 %) auf Kleinwohnungen.

Von den 6l I Wohnungen besitzen 595 Etagen- oder Zentralheizung
(trotz Kohlenknappheit !), 597 ein Bad, 579 sind mit Warmwasser-
versorgung (Gasboiler, elektrischem Boiler oder zentraler Warmwasser-

Neueßtellt€ Wohnungen
1941 1940

ö

o

611 380
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versorgung) versehen, und 548 oder 89,7 o/o habea eine elektrische
Küche. Mit der Ausstattung der Neubauwohnungen mit dem neu-
zeitlichen Komfort wurde in Bern in den letzten Jahren nicht gegeizt.
Man beachte die folgende Übersicht, aus der vor allem der,,sieges-
zug" der elektrischen Küche hervorsticht.

Neuers tell te

Jahr Wohtrugen K@hherd
überhauPt Gas elektr.

Ausstattug mit
Wamwaservereorgug z\- Bad-

,tfil; geoI* zeutrale zäDmen zimmer

1930

l93t
1932
1933
1934

1935
1936

1937
1938

r939
r940
l94r

384
6n

75

62

404 106

414 157

685 230
475 157

668
735

IllS * 164

1393 * 525
tt79 738 438
718 393 324

absolute Zablet
*,t*

296
256
454

348 643
505 728
770 1094

1270 1378
1049 n6t
876 714
372 401

378 401
647 682
446 454
377 382

235 596 2r8
120 378 178
39 284 49
51 262 65
79 391 t77
73 287 86
49 259 69

,r,n so,e
16,7 52,6
9,7 70,3

12,3 63,3
11,5 57 ,t
r5,4 60,4
12,7 67,4
3,1 82,8

*
{.

*

63

317
309
548

**
* 

'1.

**
,<*

**
**
!t*

l9 506 54 579 597

Verhältniszahlen

1930. 100,0 * :ß

1931 . 100,0 * 8,6
1932. 100,0 * 14,7
1933. 100,0 * 37,7
1934 . 100,0 62,6 37,2
1935 . 100,0 54,7 45,1

1936 . 100,0 26,2 73,3
1937 . 100,0 37,9 61,8
1938 . 100,0 33,6 66,3
1939 . 100,0 33,7 66,7
1940 . 100,0 19,5 80,5
l94l . 100,0 lo,t 89,7

* 52,1 96,3
* 68,7 99,0
* 68,9 97,9
* 91,2 98,9

18,5 89,0 98,5
24,8 94,1 99,4
r2,l 92,1 99,3
15,7 91,3 96,8
25,8 94,4 99,6
18,1 93,9 95,6
18,0 98,1 99,5
8,8 94,7 97,7

Baukostenindex. Der Berner Baukostenindex, der seit der
Frankenabwertung im September 1936 wiederum in die Höhe klet-
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terte, ist im Berichtsjahr weiter gestiegen, und zwar von 201 Punkten
Ende 1940 auf 221 Ende 1941; die Baukostenverteuerung beträgt
gegenüber der Zeit vor der Abwertung 36,2 % und seit Kriegsaus-
bruch im Jahre 1939 25,5 %. Die Gründe für die Verteuerung der
Baukosten sind verschiedener Art. Zunächst ist die Steigerung der
Baumaterialienpreise zu nennen, die seit der Abwertung garlz beträcht-
liche Ausmaße angenommen hat (Bauholz um 75,0-89,6 o/o, Port-
landzement um 64,9 o/o, Ba:ogips um 28,2 o/o, Ziegel am 22,2 o/o,

Rundeisen um 94,0-119,5%). Einen weiteren wichtigen Bestand-
teil der Baukosten bilden die Löhne, die zufolge der eingetretenen
Verteuerung der Lebenshaltungskosten ebenfalls erhöht werden muß-
ten. Dagegen sind im Berichtsjahre die Zinssätze für I. Hypotheken
unverändert geblieben, ftir Baukredite haben sie sich um % %
gesenkt.

Zirsfuß Iür
Jahr

1929
1939

1940

1941

I. Hypotheken

S-Ss/e
gt/a-4
33/+-4
3'lr-4

Bautredite

5r/z_6rÄ
4r/z-s
4Yz-i
4rln-4,1n

Wohnungsmarkt. Der Berner Mietindex stellt sich nach der
Maierhebung 1941, 1914 gteich 100 gesetzt, auf 190)4 gegenüber 189,8
im Mai des Vorjahres. Die Erhöhung beträgt 0,3 oÄ; sie ist ausschließ-
lich eine Folge des Einbezuges der im Jahre 1940 erstellten Woh-
nungen, die durchschnittlich zu höheren Mietpreisen vermietet wurden
als die aus den Jahren vor 1939 stammenden Wohnungen. Die Miet-
preise der bis 1939 gebauten Wohnungen weisen im Gesamtdurch-
schnitt keine Veränderung auf. Wohl sind in einzelnen Fällen Miet-
preiserhöhungen eingetreten; diese sind aber durch Abschläge in
anderen Wohnungen in ihrer Wirkung auf das Mietpreisniveau der
vor 1939 erstellten Wohnungen aufgehoben worden.

Der Mietindex der alten - vor 1917 erstellten 
-Wohnungen 

belief
sich nach der Maierhebung 1941 unverändert auf 171,9.

Die Lage auf dem Wohnungsmarkt hat sich zufolge der
starken Heiratsfrequenz und des großen Mehrzuzuges seit August



1938

1939

1940
1941 . 138

Die Entwicklung des Wohnungsverbrauches seit
veranschaulicht die folgende Übersicht:

1939 zugespitzt. Der
Entwicklung:

Stichtag
1. De*mber

Leerrobamgs- Rehzweg
Jahr bestand anfa[gs u neuen

d€s Jahr€s Wohamgm

t9g7 . 1158 355
1938 . n48 646
1939. 1188 434
1940 . 976 355
1941 . 320 606

Vorgang

Reinzugang an neuen Wohnungen
Wohnungsverbrauch
Unterschied
Leerwohnungsprozentsatz ....,.

t7

Leerwohnungsbestand zeigt seit 1938 folgende

IJemobtrungsb€3tand
Arahl it %

1188 3,3
2,7
0,9
o,4

dem Jahre 1937

_ Lemolr_l'ga- wohnuags-ZEamE€B bstatrd EEdo
ates JahG väbrauch

1513 1148 365
1794 1188 606
1622 976 646

976
320

1331

926
320 1011

138 788

Als Ergänzung sind in der folgenden Übersicht noch der Rein-
zugang an neuen Wohnungen und der Wohnungsverbrauch einander
gegenübergestellt.

1037

355
365

-10
3,3

1938

646
606

1930 1040 1941

434 355 606
646 1011 788

+40 -212 -656 -1823,3 2,7 0,9 0,4

Angebot und Nachfrage standen im Jahre.1941 noch in einem
leidlichen Verhältnis. Das dank der Senkung des Wohnungsver-
brauchs von 1011 Wohnungen im Jahre 1940 auf 788 im Berichts-
jahr. Der Rückgang des Wohnungsverbrauchs dürfte durch den
schrumpfenden Zuzug von Familien zt erklären sein. Belief sich
doch (vgl. S. 43) der Mehrzuzug von Familien im Jahre 1940 auf 479,
gegenüber einem Mehrzuzug von bloß ll0 im Jahre l94l; auch hat
sich die Zahl der vom Bunde zu Bürozwecken beschlagnahmten
Wohnungen im Berichtsjahr nicht vermehrt.

Die Leser des Jahrbuches sind gewöhnt, vom Statistischen Amte
eine Voraussage über die voraussichtliche Entwicklung des Woh-
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nungsmarktes in der nächsten Zeit aa erfahren. Das soll auch in
diesem Jahrgange nicht unterlassen werden, wiewohl eine Voraus-
sage über Angebot und Nachfrage auf dem Wohnungsmarkt noch
nie so schwierig war wie gegenwärtig.

Das Wohnungsangebot für das lahr 1942 kann heute mit etwelcher
Sicherheit wie folgt festgestellt werden:

l. Leerwohnungsbestand zu Beginn des Jahres 138
2. Neuwohnungszuwachs im l. Halbjahr 1942 . 156

3. Ende Juni 1942 im Bau begriffene Wohnungen 164

Zusammen Wohnungen E

Die 164 Ende Juni l942im Bau begriffenen Wohnungen sollen -
nach Aussage der Baukontrolleure - mit großer Sicherheit bis Jahres-
ende auch unter Dach kommen. Nach der Wohnungsgröße entfallen
von diesen 164 Wohnungen 4 auf Ein-, 98 auf Zwei-,50 auf Drei-,
9 auf Vierzimmerwohnungen und 3 auf Wohnungen mit 6 oder mehr
Zimmern.

Das Wohnungsangebot f.ür 1942 ist mit den obigen 458 Wohnungen
nicht vollständig ausgewiesen. Ende Juni 1942 waren noch 486 Woh-
nungen baubewilligt. Wie viele von diesen 486 baubewilligten Woh-
nungen in Angriff genommen und bis Jahresende unter Dach gebracht
werden können, läßt sich im Blick auf die Schwierigkeiten der Material-
beschaffung (Zement, Eisen) und der Baukostenteuerung nicht vor-
aussagen. Den hiesigen Baufirmen wurden 1000 Tonnen Zement zur
Erstellung von 40 Gebäuden mit insgesamt 225 Wohnungen zugeteilt.
Diese sind jedoch, abgesehen von 4 Bauprojekten mit zusammen
9 Gebäuden und 84 Wohnungen, bei denen mit den Aushubarbeiten
bereits begonnen wurde, noch nicht im Bau begriffen; sie könnten
somit nach den städtischen Bauvorschriften frühestens auf I. Februar
1943 zl,tm Bezuge bewilligt werden. Eingedenk der gespannten Lage
auf dem Wohnungsmarkt ist aber bestimmt damit zu rechnen, daß
der Bau dieser Gebäude so beschleunigt wird, daß doch der größere
Teil der 225 zusätzlichen Wohnungen noch vor Jahresende fertig
erstellt und bezogen werden kann.

Vorausgesetzt, daß die 225 z:ur Zeit baubewilligten zusätzlichen
Wohnungen, für die der Zement zugeteilt ist, bis Ende des Jahres
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unter Dach kommen, erhöht sich das Wohnungsangebot für das Jahr
1942 von 458 auf 683 Wohnungen.

Das Wohnungsangebot kann im Verlaufe der zweiten Jahreshälfte
noch durch zwei Faktoren eine Vermehrung erfahren, nämlich durch
einen allfälligen Mehrwegzug von Familien und durch ein stärkeres
Freiwerden hauptsächlich von Kleinwohnungen, die zufolge der wach-
senden Teuerung bis jetzt von Einzelpersonen (Witwern, Witwen
usw.) bewohnt waren und nunmehr aufgegeben werden. Solche
Wohnungswechsel waren auch im letzten Weltkrieg häufig, und es

ist sehr wohl möglich, daß sie sich bei längerer Kriegsdauer in noch
stärkerem Maße einstellen werden. Eine bestimmte Zahl von Woh-
nungen, die durch den erwähnten ökonomischen Zwang allfällig frei
wird, kann aber nicht genannt werden.

Über die Entwicklung des Zu- und Wegzuges im Jahre 1942 kann
nichts zum voraus gesagt werden. Man kann einzig feststellen, daß
der Ztntg von Familien (er beeinflußt ja hauptsächlich die Woh-
nungsnachfrage !) in den ersten sechs Monaten im Vergleich zu den
vier letzten Jahren rückläufig ist. Folgende Zahlen sind aufschluß-
reich.

Vierteljahr 1938

l. Vierteljahr Zuzug 2150
Wegzug 2310

1939 1940 1941 Lg42

Personen

2261 2575 2546 2458
2373 2003 2473 2759

Mehrzuzug

2. Vierteljahr Zuasg
Wegzug

Mehrzuzug

l. Vierteljahr Znztg
Wegzug

Mehrzuzug

2. Vierteljahr Zuzug
Wegzug

Mehrzuzug

- 160

3458
3309

- tt2
3644
3389

+ 572

3562
295t

+73 -301
3938 3534
3494 4098

+ 149

179
140

+ 2s5 + 611 + 444 - 564

Familien

162 212 201
150 104 r34

142
186

+39
296
246

+12 +108
291 303
273 223

+67 -44
312 229
306 347

+s0 +18 +80 +6 -118
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Im Blick auf die strengere Handhabung der Niederlassungsbestim-
mungen durch das Kontrollbüro, insbesondere durch die Rücksicht-
nahme auf die Wohnungsmarktlage bei der Erteilung von Nieder-
lassungsbewilligungen für Familien, ist anzunehmen, daß die Woh-
nungsnachfrage durch die Familienwanderung zum mindesten nicht
verstärkt wird. Im Gegenteil ist eher mit einer Entlastung zu rechnen.

Das Bild über das Wohnungsangebot für 1942 wäre unvoll-
ständig, wenn nicht noch an die Auswirkungen der im Marzilimoos
im Entstehen begriffenen ,,Bürostadt" auf das Wohnungsangebot
gedacht würde. Nach unserer Erhebung bei der Eidgenössischen Bau-
direktion und dem Quartieramte beläuft sich die Zahl d,er llon der
Bundesverwaltung und den Militärstellen zu Bürozwecken gemieteten
Wohnungen zrtr Zeit auf insgesamt 142. Auf die Zeit vor 1939 ent-
fallen 5l und auf die Kriegszeit gl Wohnungen. Neben diesen 142

Wohnungen sind durch Organe der Bundesverwaltung noch 52 Büro-
objekte, 7 Hotels, 3 andere Räume (1 Garage und 13 Schulzimmer)
und 3 Keller für Verwaltungszwecke mit Beschlag belegt. Sicher
wird beim Bezuge der Bürobaracken im Herbst eine Anzahl von den
142 Wohnungen frei. Wie viele es sein werden, läßt sich nicht vor-
aussagen.

Kann das Wohnungsangebot heute mit etwelcher Sicherheit aus-
gewiesen werden, so ist das angesichts der unsicheren Zeiten bei der
Nachfrage nicht der Fall. Sie setzt sich, wie wir in unseren Berichten
des öftern schon festgestellt haben, im wesentlichen aus den folgenden
vier Gruppen zusammen:

l. Nachfrage infolge Heirat,
2. Zuziehende Familien,
3. Alleinstehende Personen, die einen Haushalt in eigener Woh-

nung gründen,
4. Haushaltungen, die bisher in Untermiete waren (aufgeschobene

Wohnungsbezüge).

Die Heiraten haben zugenommen und können weiter zunehmen.
Zahlreiche junge Ehepaare warten aber nach erfolgter Trauung noch
längere Zeit mit der Gründung eines Haushaltes in eigener Wohnung.
Die unsicherenZeiten, die zunehmende Teuerung und auch die Schwie-
rigkeiten der Lebensmittelbeschaffung halten viele davor zurück; sie
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bleiben bis auf weiteres in Untermiete oder bei den Eltern oder Ver-
wandten usw. Zahlen über den Wohnungsbedarf zufolge der Heiraten
zu geben, wäre deshalb heute zu gewagt.

Wie immer man auch die einzelnen Faktoren, aus denen sich Ange-
bot und Nachfrage auf dem Wohnungsmarkt zusammensetzen, und
ihre voraussichtliche Weiterentwicklung einschätzt, die Lage auf dem
Berner Wohnungsmarkt ist - ob Optimist oder Pessimist - sehr
prekär geworden. Wenn sich Angebot und Nachfrage die Waage
halten sollen, dann müssen die 225 Wohnungen, für die der Zement
bewilligt ist, bis Jahresende auch unter Dach kommen, und weitere
Voraussetzung ist, daß der Wohnungsverbrauch nicht erheblich größer
ist als im Vorjahre, wo er 788 Wohnungen betrug. Es sollten auch
noch 100-200 Wohnungen durch Mehrwegzug von Familien und
Aufgabe von Wohnungen durch Einzelpersonen usw. frei werden.

Eine solche Entwicklung liegt durchaus im Bereiche der Möglich-
keit. Tritt sie ein, dann dürfte aber die Wohnungsreserve, die noch
vor zwei Jahren mit tiZG Wohnungen 2,7 o/o aller Wohnungen aus-
machte, bis auf einige polizeilich abgesprochene oder besonders teure
Wohnungen vollständig aufgebraucht sein. Ein solcher Zustand ist
selbstverständlich kein gesunder Zustand; sollte doch stets ein gew'isser

Leerwohnungsvorrat zur Ermöglichung von Renovationen und vor
allem auch als Hemmschuh gegen allfällige ungerechtfertigte Miet-
preissteigerungen vorhanden sein. Angesichts der schwierigen Zeit-
umstände muß man indessen zufrieden sein, wenn die Neubautätig-
keit soweit gefördert werden kann, daß Angebot und Nachfrage sich
die Waage halten; darüber hinaus noch die Schaffung eines aus-
reichenden Leerwohnungsvorrates zu verlangen, wäre heute nicht
nur aussichtslos, sondern aus bauwirtschaftlichen Gründen unan-
gebracht.

Gr u n d s t ü c k sm a r kt. Hatte der Eigentumswechsel von freihändig
umgesetzten bebauten Liegenschaften im Jahre 1939 mit 175 Hand-
änderungen (279 Häuser) seit 1912 den tiefsten Stand erreicht, zeigte
er bereits im Jahre 1940 mit 252 Hardänderungen (342 Häuser)
einen leichten Ansatz zur Wiederbelebung. Im Berichtsjahr ist auf
dem Liegenschaftsmarkt ein neuer Auftrieb erfolgt, sind doch nicht
weniger als 450 Liegenschaften (552 Häuser) freihändig umgesetzt
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worden mit einer Grundsteuerschatzung von rund 53,5 und einer
Kaufpreissumme von 56,2 Millionen Franken. Nähere Angaben über
die Stadtlage der gehandelten Häuser usw., ihre Gebäudeart und
darüber, welchen Berufen die Verkäufer und Käufer angehören, ent-
halten die Jahrbuch-Tabellen 19-25.

Zwangsverwertungen von bebauten Liegenschaften erfolgten 8,
gegen 15 im Vorjahr.

3. Preise und Indexziffern.
Die Preise der Lebensmittel und Bedarfsgegenstände

des täglichen Lebens zeigen auf der ganzen Linie ein beträchtliches
Anziehen. Es kostete der Liter Milch im Dezember des Vorjahres 35
und im Dezember l94l 38 Rappen; Butter Fr. 6. 70, Fr. 6. 90; Käse
Fr. 3. 60, Fr. 3. 70; Rindfleisch Fr. 3. 10, Fr. 3. 99; Kalbfleisch
Fr. 4. 65, Fr. 5. 36; Schweinefleisch Fr. 4. 30, Fr. 5. 36; Magerspeck
Fr.5.35, Fr. 6.85; Schweinefett Fr.3.50, Fr. 5.30; Brot48,52 Rap-
pen; Teigwaren 95 Rappen, Fr. 1. 16; Zlucker 81, 99 Rp.; Erbsen
Fr. 1.25, Fr. l. 76; Buchenholz Fr. 50. -, Fr. 55. 08; Gaskoks
Fr. 16.20, Fr. 16.73; Briketts Fr. 11. -, Fr. 11.42. Kochgas und
elektrischer Strom verzeichnen mit 27 Rp. für I mB und 37 Rp. für
I kwh eine unveränderte Preislage.

Auch die Preise für Kleider sind erheblich gestiegen.
Die tatsächliche Wirkung der Preisveränderungen auf die Haus-

haltungskosten bringt der Index der Kosten der Lebens-
haltung zum Ausdruck, dessen Verbrauchsmengen auf einen 4-5-
köpfigen Haushalt abstellen und der die Kosten für Ernährung,
Beleuchtung und Heizung sowie Bekleidung und Miete umfaßt. Der
Berner Gesamtindex belief sich im Jahresdurchschnitt 1940 auf 159
gegen 182 im Jahre 1941. Im Jahre 1941 ergibt sich somit gegenüber
1940 eine Verteuerung der Lebenshaltung um 14,6 o/o und seit der
Frankenabwertung 1936 um 32,1 %.

Bedenklich ist, daß die Preise zufolge des Warenmangels (Drosse-
lung der Einfuhr usw.) weiter empdr klettern werden; über das Aus-
maß Vermutungen anzustellen wäre müßig.

Eingehende Aufschlüsse über die Preisentwicklung und die Kosten
der Lebenshaltung enthalten die Vierteljahresberichte des Statistischen
Amtes.
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4. Arbeitsmarkt.

Die Zahl der sich auf dem Arbeitsamt meldenden stellensuchen-
den Männer ist gegenüber dem Vorjahr um 417 zurückgegangen,
jene der Frauen um 299. Das gleiche Bild zeigt sich bei den offenen
Stellen, die bei den Männern um 736 und bei den Frauen um 413
kleiner ist als im Jahre 1940.

StellensucheDde
1941 1940

6t2t 6538
3014 3313

Offene Stellen
1941 1940

Besetzte Stelleu
1941 1940

Männer
Frauen

4042 4778 3279 3616
2589 3002 1620 1844

Zusammen 9135 9851 6631 7780 4899 5460

Im großen und ganzen hat sich nach den Ausweisen des Arbeits-
amtes die Beschäftigungslage gegen Jahresende leicht verschlechtert.
Im privaten Baugewerbe machte sich der Mangel an Baueisen emp-
findlich bemerkbar, ebenfalls die Einschränkung in der Herstellung
von Backsteinen und Zement. Auch in der Metallindustrie und im
Kleingewerbe begann sich der Mangel am notwendigen Rohmaterial
fühlbar zu machen, so daß in einzelnen Betrieben vorübergehend
Arbeitszeitverkürzungen erfolgen mußten. Das gleiche gilt für die
Textil- und Lebensmittelindustrie. Im graphischen Gewerbe sind die
Arbeitsaufträge zufolge der Sparmaßnahmen in Reklame und Druck-
sachen weiter zurückgegangen. Verhältnismäßig gut beschäftigt war
das Holzgewerbe, das auch Lieferungen für die Armee ausführen
konnte. In Handel und Verwaltung war der Arbeitsmarkt für fähige
Leute günstig.

Den jahreszeitlichen Verlauf der Arbeitslosigkeit in Bern veran-
schaulichen die Stichtags-Arbeitslosenzahlen des Arbeitsamtes.

Stichtag

Ende März

,, Juni

Beim Arbeitsant gemeldete
Arbeitslose überhaupt

1940 1941

263 t73
206

,, September.. 319
t37
r83

,, Dezember.... 761 548
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Im Vergleich zur Vorkriegszeit ist die Arbeitsmarktlage sehr gut.
Belief sich doch die Zahl der stellensuchenden Männer in den Jahren
1936, 1937 und 1938 auf. 17067 bzw. 16240 und 14620, denen nur
3827 b2w.4559 und 4974 off.ere Stellen gegenüberstanden.

Die Zahl der stichtagsarbeitslosen Männer betrug Ende
Dezember:

1936. 3709
1937 . 3235
1938. 3lM

Der Verlauf der Arbeitslosigkeit unter den Mitgliedern
der Arbeitslosenkassen ist aus folgenden Zahlen ersichtlich:

Gäulich Arbeitglw auf 100
Mitglieder Ende Dez.
1041 1940

8,0 3,2

Berufsgruppe

Bekleidungs- und Lederarbeiter
Bau- und Holzarbeiter..... 26,3
Textilarbeiter... 0,4
Graphische Arbeiter 3,2
Metall- und Uhrenarbeiter 1,3

Handels-, Transport- und Lebensmittelarbeiter 1,2

Kaufmännische Angestellte ... 0,0
Verschiedene Berufe 5,3

Männer
Frauen

Private Kassen 5,9
Städtische Kasse . 15,8

Zusammen 7,3 6,2

Die durch die Arbeitslosenkassen zur'Auszatdung gelangten Unter-
stützungsbeträge haben sich zufolge des Rückganges der Arbeits-
losigkeit seit Kriegsausbruch (Aktivdienst, bessere Beschäftigungs-
lage !) stark gesenkt; sie bezifferten sich im Berichtsjahr noch auf
434 104 Franken gegenüber 533 656 im Vorjahre, I 631 030 im Jahre
1939 und 2452157 Franken im Jahre 1938.

Im Verlaufe des Berichtsjahres ist bei den Löhnen im Baugewerbe
eine weitere Steigerung eingetreten. Die Stundenlöhne für Maurer

18,2

0,4
2,1

1,6
1,9

0,1

7,4

7,0
0,5

8,3
0,9

4,5
12,5
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beliefen sich Ende 1940 auf Fr. l. 78, Ende lg4l auf Fr. I.89, jene
für Handlanger Ende 1940 auf Fr. 1.44, Ende 1941 auf Fr. 1. 55.
Die Löhne der Gipser erhöhten sich in der gleichen Zeit von Fr. 2. 16

auf Fr. 2. 30, der Maler von Fr. 1. 84 auf Fr. 2. - und der Zimmer-
leute von Fr. 1.80 auf Fr. 1.91.

Die Lohnstatistik des Statistischen Amtes erstreckt sich ebenfalls
auf die Metallindustrie und das graphische Gewerbe. Die Stunden-
lohnansätze erfuhren im Berichtsjahr in der Metallindustrie Erhö-
hungen um durchschnittlich tl Rp. (angelernte) bzw.15 Rp. (gelernte
Arbeiter) und die Tarifwochenlöhne im graphischen Gewerbe um
Fr. 3. - bis Fr. 4. -.

Der Reallohn für Maurer und Handlanger, der auf dem Stunden-
lohn einerseits und dem Index der Lebenshaltungskosten anderseits
fußt, zeigt im Berichtsjahr und seit Kriegsausbruch folgende Ent-
wicklung:

. Iohnindex Reallohnlnder
Maurer Hmdluger Maurer Hadlmger

1914
r939
1940

194t

100 r00 100 100
252 287 174 198
260 298 164 187
278 323 153 t77

Nominell sind die Stundenlöhne lg41 gegenüber dem Jahre l9l4
um 178 bzw. 223 o/o höher. Der Index der Lebenshaltungskosten
belief sich im Jahresdurchschnitt 1941 auf 182, wenn der Stand von
l9l4 gleich 100 gesetzt wird.

Bei Berücksichtigung dieser Lebenskostenverteuerung ergibt sich
für die Maurer ein Reallohnindex von 153 und für Handlanger von
177. Die Löhne der Maurer (bei Vollbeschäftigung !) standen dem-
nach gemessen an den Lebenskosten 1941 um 53 oÄ, jene der Hand-
langer tm 77 o/o iiber dem Stand des Jahres 1914.

Gegenüber allen Reallohnberechnungen ist die größte Vorsicht am
Platze.

Erst bei Ergänzung durch absolute Zahlen über die Lebenskosten
ergibt sich ein richtiges Bild über die Kaufkraft der Löhne.' Die
folgenden ZatrJ.era bieten in dieser Hinsicht einige Anhaltspunkte über
die tatsächliche Lage des überwiegenden Teils der Erwerbstätigen.
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Haushaltgröße: Ehepaar mit 2-3 Kindem mter 14 Jabren

Kosten des Index-Nahrungskorbes ...
Kosten des Korbes für Heizung und Beleuchtung
Mietzins für eine Dreizimmerwohnung ohne Mansarde:

a) Altwohnung
b) Neuere Wohnung

Bekleidungskosten

Fr.

1886. -
300. -

7240. -
1400. -
400. -

Zusammen Ausgaben 3826. -bzw. 3986. -
Nicht enthalten sind in der Zusammenstellung die Ausgaben für

Obst, Gemüse, Steuern, Gesundheitspflege, Bildung, Erholung,
Genußmittel usw.

Man muß sich die Löhne der Erwerbstätigen in zahlreichen Erwerbs-
zweigen bei allen Reallohnvergleichen stets vor Augen halten und
sich hüten, aus diesen Berechnungen zu weit gehende Schlüsse zu
ziehen. Zu berücksichtigen ist dabei auch, daß die Stundenlöhne
nicht immer ein richtiges Bild über den tatsächlichen Verdienst geben,
sondern nur die Jahresverdienste, und diese erfahren oft durch
Krankheit oder Arbeitslosigkeit eine Einbuße.

DieZahl der dem Gewerbegericht zugegangenen Klagen
hat sich von 566 im Vorjahr auf 398 im Berichtsjahr gesenkt; 268
(357) wurden außergerichtlich und 72 (126) durch Vergleich erledigt.

Die Zahl der sogenannten Kollektivstreitigkeiten beträgt 5;
im Vorjahr waren es 4; in 4 Fällen kam eine Einigung zustande.

5. Industrie, Handel und Verkehr.

Am Ende des Berichtsjahres standen in Bern 276 (274) Betriebe
unter den Bestimmungen des Fabrikgesetzes. Die Zahl der in den
Fabrikbetrieben beschäftigten Arbeiter belief sich auf
11905, gegenüber 12822 im Jahre 1939.

Die Arbeiterzahl hat zugenommen in den Betrieben der Beklei-
dungs- und Ausrüstungsindustrie und der Holzbearbeitung, wogegen
sie in der Textil-, Nahrungs- und Genußmittel- und chemischen
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Industrie sowie im graphischen Gewerbe und der Maschinen- und
Metallindustrie abgenommen hat.

In der Bekleidungsindustrie hat die Arbeiterzahl um 695 von 1455
auf 2150 und in der Holzbearbeitungsindustrie um 88 von 425 auf
513 zugenommen.

Die Zahl der Arbeiter in der Textilindustrie ist um 447 von 1187

aü 740, in der Nahrungsmittelindustrie um 169 von 1080 auf 911,
in der chemischen Industrie um 99 von 502 auf 403, im graphischen
Gewerbe um 761 von 2552 auf l79l und endlich in der Maschinen-
und Metallindustrie w 172 von 4846 auf. 4674 zurückgegangen.

Die Zahl der bewilligten Überstunden ist mit 305 959 unge-
fähr gleich groß wie im Vorjahr (318 685).

Die Metall- und Maschinenindustrie weist eine Zwahme um 104 496
Arbeitsstunden von 185 143 auf 289 639, die Textil- und Bekleidungs-
industrie dagegen einen Rückgang um 114609 von 120991 auf
6382 auf.

Die Zahl der im Handelsregister eingetragenen Firmen ist im
Verlaufe des Berichtsjahres um 4 von 3113 Ende 194Oauf 3109 Ende
I941 zurückgegangen. Aktiengesellschaften gab es Ende lg40 in Bern
564, Ende 1941: 561. Das Aktienkapital betrug rund 305 (Ende 1940:
295) Millionen Franken.

Betreibungen erfolgten im Berichtsjahr 35 190 (31 217). Auf
Steuerbetreibungen entfallen 15 210 oder 43,2 o/o @7,l %) aller
Betreibungen.

Die Zahl der eröf f neten Konkurse beläuft sich auf 30 (28).

Die Abzahlungskäuf e sind von 1889 auf 2004 angestiegen, die
Kaufsumme von 1,25 auf 1,48 Millionen Franken. Die Anzahlungs-
summe beziffert sich im Jahre 1941 auf Fr. 204 100 oder 13,7 o/o

(14,6 %) der Kaufsumme.

Der Sparverkehr des Jahres 1941 spiegelt sich hauptsächlich
in folgenden Zahlen wider: Zahl der Sparhefte 245633 (2a3986);
Sparguthaben 321,7 (316,5) Millionen Franken.
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Die Besucherzahl der billettsteuerpflichtigen Veran-
staltungen hat gegenüber dem Vorjahr um 286 780 von I 752907
auf 2 039 687 zugenommen. Der Billettsteuerertrag der Gemeinde
belief sich auf 361 405 (307 533) Franken. Die größte Besucherzahl
der billettsteuerpflichtigen Verahstaltungen weisen, wie in den Vor-
jahren, die Kinos mit 1 288 454 (1209 468) auf. Die Teuerung ver-
mochte somit den Besuch solcher Veranstaltungen nicht zu beein-
trächtigen.

Der Hauptbahnhof verzeichnet im Vergleich zum Vorjahr im
Verkehr mit gewöhnlichen Billetten eine Steigerung um 205 933; im
Güterverkehr beträgt die Zunahme im Versand 11 918 Tonnen.

Die Zahl der Telegramme (abgehend und ankommend) ist von
267 849 im Jahre 1940 auf 314 533 angestiegen; die der Telephon-
gespräche im Ortsverkehr von rund 22,9 aluf. 25,4 Millionen.

Die Städtische Straßenbahn beförderte im Jahre 1941 rund
23,6, im Vorjahr 21,8 Millionen Personen, der Omnibus 3,7 (6,7)
Millionen, der Trolleybus 2,8 Millionen (0,2, Eröffnung im November
1940).

Die Einnahmen der Straßenbahn belaufen sich auf rund 4,0
(3,8), die des Omnibus auf 0,7 (1,3), die des Trolleybus auf 0,5 (0,0)

Millionen Franken.

Der Fremdenverkehr hat sich nach der wirtschaftlich maß-
gebenden Zahl der Logiernächte - sie betrug 360 422 gegen 357 131

im Vorjahr - interlokal betrachtet recht erfreulich entwickelt; auf
einen Gast trifft es 2,5 (2,6) Übernachtungen. Die Gesamtgästezahl
beläuft sich auf 145675 (133858), davon waren 12309 (l25ll)
Ausländer.

Von 100 Betten waren durchschnitttich 53,3 (51,4) besetzt, und
zwar in Hotels I. Ranges 47,1 (41,0),II. Ranges 54,4 (55,7),III. Ran-
ges 46,6 (45,1) und in Fremdenpensionen 69,5 (65,0).

Für einzelne größere Stadtgemeinden veröffentlicht das Eidgenös-
sische Statistische Amt für das Jahr l94l folgende durchschnittliche
Bettenbesetzungsziffern (nach den verfügbaren Betten):
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Stadt

Zttrich
Basel
Genf

1941

39, I
20,8
40,2

53,3

1940

32,9
17,9
35,6
51,4Bern

Lausanne
St. Gallen

38,4
25,4
26,3
29,6

36,0
23,4
20,4
27,4

Luzern
Thun

Von den 404 (638) Verkehrsunfällen ereigneten sich 76 (110)
auf Plätzen, 161 (250) an Straßenkreuzungen, 19 (26) auf Brücken
und 148 (252) aaf. den übrigen Straßenstrecken. Nur Sachschaden
wurde bei 89 (238) Unfällen angerichtet. Bei den übrigen 315 (400)

Unfällen wurden 355 (434) Personen verletzt und g (ll) getötet.
Von den Verletzten waren 41 (54) und von den Getöteten I (1) Kinder
im Alter von unter 15 Jahren.

Aufschlußreich ist der Vergleich der an den Unfällen der Jahre.
1941 und 1940 Beteiligten: 

zahl .rerBeteinster
absolut b o/o

1941 1040

Motorfahrzeuge ..... 129 537

Fahrräder 441 415
ÜUrige Fahrzeuge ... 51 69
Reiter,Tiere. 4 ll
Fußgänger 106 ll2

Zusammen 731 ll44 100,0 100,0

Die Zahl der beteiligten Motorfahrzeuge ging von 537 im Jahr 1940
aaf 129 im Jahr 1941 zurück; damit dürfte gleichzeitig der Haupt-
grund für den Rückgang der Zahl der Verkehrsunfälle von 638 auf
404 gegeben sein.

Als besonders unfallreich erwiesen sich im Berichtsjahr (mit mehr
als 15 Unfällen) folgende Straßen und Plätze:

Monbijoustraße
Bubenbergplatz

UEIäIe Verletzte PersoDeE

22 23

1941 1040

17,7 46,9
60,3 36,3
7,0 6,0
0,5 1,0

14,5 9,8

15

15

11

15Bollwerk
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6. Fürsor§e.

Lebenskosten und Löhne bestimmen weitgehend das Ausmaß der
Arbeit der Fürsorgebehörden. Bleiben die Löhne hinter den Lebens-
kosten zurück, wie es gegenwärtig der Fall ist, nimmt die Zahl der
Fürsorgefälle zwangsläufig zu und damit die behördliche Arbeit.

Nach den Ausweisen der Fürsorgedirektion erhöhte sich im Berichts-
jahr die Zahl der Fürsorgefälle um 134 von 6398 auf 6532 und
die der unterstützten Personen um 336 von 15 564 auf 15 900.

Fürsorgeräre 
^Y,1ffi,o?l? 

lSfdä:l_.r"".
5301 13 508 115

Jahr

1933

1934
1935

1936
1937

1938

1939
1940

1941

5932
6406
6946
7062
7lo7
6806
6398
6532

t4 376
15 432
16 218
16 277
16 295
16 049
15 564
15 900

120
128

134
135

135

131

124
124

Von den 15 900 im Jahre l94l unterstützten Personen sind l0 282
(10 l2t) Erwachsene und 5618 (5443) Kinder unter 16 Jahren.

In 287 Fällen oder 4,4 o/o der Gesamtzahl waren die Unterstützten
erst seit einem Jahre in Bern wohnhaft.

Die Rohausgaben der städtischen Armenpflege beliefen
sich (ohne Kosten der allgemeinen Verwaltung) im Jahre l94l auf
rund 4,58 (a,39) Millionen Franken. Die Reinausgaben, ohne Ver-
waltungskosten, abzüglich Staatsbeitrag und andere Einnahmen, sind
für die letzten l0 Jahre in nachstehender Aufstellung ausgewiesen.

Reinausgaben der städt. Amenpflege
absolut, 1000 Fr. 1927i 31:100Jahr

1932
1933

1934

1935

r936

1663
1678

1764
1886

1902

I16,5
117,5

123,5
132,1

r33,2
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tg37
1938

1939
1940

1941

1799

173t
1790

1527

1759

3l

Reinausgaben der stätlt. Armenpflege
absolut, 1000 Fr. 1927/31: l0O

126,O

121,2
125,4

106,9

t23.2

Von den 4 580 962 Franken Rohausgaben entfallen 3 177 627 Fran-
ken auf Unterstützungen in offener und geschlossener Fürsorge,
815 406 auf Anstalten, Heime und Kinderkrippen und 587 929 auf
Beiträge an soziale Institutionen usw. Die Kosten der örtlichen
Armenpflege belaufen sich auf 2723886 Franken oder 85,7 o/o aller
Ausgaben für die offene und geschlossene Fürsorge.

Die in offener Fürsorge verausgabten 2 001 320 Franken Roh-
ausgaben setzen sich aus folgenden Posten zusammen.

Barunterstützungen
Mietzinse
Lebensmittel ....
Brennmaterial . ..
Kleider
Arztkosten, Medikamente .

Spitalpflege
Berufserlernung . .

Zusammen 2 O0l 320 I 840 019

Die in der geschlossenen Fürsorge verausgabten 1176307
Franken verteilen sich wie folgt: Anstaltspflegegelder 871993 (824594)
und Pflegegelder für privat Verpflegte 304 314 (308 400) Franken.

Ende des Jahres l94l bezogen 899 Personen eine Altersbeihilfe;
im Vorjahre belief sich die Zahl der Bezüger auf l0l9 und im Jahre
1939 auf 1129. Der Rückgang ist auf die Einführung der Bundes-
beihilfe für Greise, Witwen und Waisen zurückzuführen, die der
städtischen Altersbeihilfe eine Entlastung brachte, indem sich auch
im Berichtsjahr, wie im Vorjahr, eine Anzahl von bezugsberechtigten

1941
Fr.

522 063
671 120
279 756
94 779
93 960
67 706

232776
39 160

1940
Fr.

487 274
695 198

232 601
49 660
72 070
63 503

199 527
40 186
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alten Personen für die Bundesbeihilfe meldeten, statt die städtische
Altersbeihilfe zu beanspruchen.

Die 899 Personen bezogen eine Altersrente von zusammen 457 933
(487780) Franken. ll (12) der alten Leute, die im Jahre l94l eine
Altersbeihilfe bezogen, hatten das neunzigste Altersjahr und weitere
107 (133) das achtzigste überschritten.

Die Zahl der Bevormundungen von erwachsenen Personen ist
von 152 im Vorjahr auf 192 im Berichtsjahr, jene der Kinder von
277 arfi 290 angestiegen. Aufgehoben wurden 389 (449) Bevormun-
dungen, wovon lll (156) wegen Mündigkeit.

Der amtlichen Pf legekinderauf sicht unterstanden am Jahres-
anfang 494 (509) Kinder; während des Jahres wurden 89 (88) aus
der Aufsicht entlassen.

Die Knabenabteilung des Amtes für Berufsberatung befaßte
sich im Berichtsjahr mit 1285 (1213) Ratsuchenden, die Mädchen-
abteilung mit 1419 (1514).

Offene Lehrstellen wurden 1009 (957) gemeldet, und zwar für
Knaben 411 (376), für Mädchen 598 (581). Gesucht wurden 1542
(1580) Lehrstellen, nämlich von 733 (725) Knaben und 809 (855)

Mädchen. Durch Vermittlung des Berufsberatungsamtes konnten l7l
(184) Lehrstellen für Knaben und 381 (421) für Mädchen besetzt
werden.

7. Gemeindebetriebe.

Gegenüber dem Vorjahr hat die Gasabgabe an Private mit
21746 000 (19 324 000) m8 etwas zugenommen.

Der Wasserverbrauch ist mit 17 032 000 (17 331 000) me etwas
kleiner als im Vorjahr.

Die gesamte Energieerzeugung des Elektrizitätswerkes
stellt sich auf 105831 000 (100771000) kWh. Die Zunahme beträgt
5 060 000 kWh oder 5,0 oÄ.

Im Städtischen Schlachthof sind 13 186 Tiere weniger
geschlachtet worden als im Vorjahr, nämlich 40 886 (54 072) mit
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einem Gesamtgewicht von 45 613 (57 146) q. Die Fleischeinfuhr
beträgt 17 250 (17 322) q, so daß im Schlachthof gesamthaft eine
Fleischmenge von 62 863 (74 468) q kontrolliert wurde.

Tiere wurden geschlachtet mit einem Fleischgewicht:

Stiere .

Ochsen
Kühe .

Rinder
Kälber
Schafe
Ziegen
Schweine
Pferde

Tiere (Stück)
1941 1040

620 609
87 73

4 630 3799
2 282 2275

15 701 15725
I 604 3 205

28 45

15 582 27 132
3s2 I 209

Fleiscbgewlcht in q
1941 194!0

2 080 2244
312 250

13 168 tl 060
5 586 5 993
8 146 8 895

3r5 685
58

15 069 24784
932 3227

Zusammen 40 886 54 072 45 613 57 146

Der Fleischverbrauch, soweit er aus dem Schlachthof stammt,
weist im Berichtsjahr einen Rückgang um I I 605 q auf.

Bemerkenswert sind die Verschiebungen innerhalb einzelner
Tier- bzw. Fleischgattungen. Kühe sind 831 mehr geschlachtet
worden (Fleischgewicht * 2108 q), Schafe 1601 weniger (Fleisch-
gewicht - 370 q) und Schweine 11 550 weniger (Fleischgewicht

- e7l5 q).

8. Gemeindehaushalt.

Personalbestand. Am Ende des Berichtsjahres standen 3301

Personen (einschließlich Lehrkräfte) im Dienste der Gemeinde, gegen

3195 Ende 1940. Davon waren 2738 (2780) dauernd und hauptamt-
lich sowie 563 (415) als Aushilfen oder nur nebenamtlich beschäftigt.
Militärdienst des ordentlichen Personals und die kriegswirtschaft-
lichen Obliegenheiten der Gemeinde bedingten die Anstellung von
weiteren Aushilfskräften. Die dauernd und hauptamtlich Beschäftig-
ten gliedern sich nach den wichtigsten Funktionärgruppen wie
folgt:
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Beamte einschl. Gemeinderäte .. ..
Arbeiter
Abwarte
Anstaltspersonal .

Polizeikorps (einschl. Brandwache
und Sanitätspolizei)

Lehrer

Zusammen

davon industrielle Betriebe

2780 100,0 100,0

960 34,7 34,5

Absolute Zahletr
1941 1940

719 717
1066 1082

38 37
105 725

202 204
608 615

VerhäItolszahlen
1941 1S40

26,3 25,8
38,9 38,9
1,4 1,3

3,8 4,5

7,4 7,4
22,2 22,1

2738

949

Im Jahre 1941 richtete die Gemeinde an ihre Funktionäre Besol-
dungen und Löhne im Gesamtbetrage von Fr. 20771 368 (18 826 363)
aus. Die Zunahme der Besoldungssumme von 1940 auf 1941 ist haupt-
sächlich eine Folge der Einstellung kriegswirtschaftlicher Aushilfs-
kräfte sowie der teilweisen Aufhebung des Lohnabbaues. Für das
l. Halbjahr 1941 wurden auf diesen abgebauten Besoldungen Teue-
rungszulagen gemäß den folgenden Bestimmungen ausgerichtet:
a) eine Grundzulage von 1 % der Jahresbesoldung, mindestens

jedoch Fr. 25,

b) eine Familienzulage von bis zu Fr. 50 an verheiratete männliche
Funktionäre,

c) eine Kinderzulage von Fr. 30 für jedes Kind unter 18 Jahren.
Die Grundzulagen und die Kinderzulagen wurden ohne Rücksicht

auf die Höhe der Besoldung in vollem Umfange ausgerichtet, die
Familienzulage dagegen nur bis zu einer Jahresbesoldung von Fran-
ken 5500. Bei höherer Besoldung verminderte sich die Familienzu-
lage um Fr. 10 für je Fr. 200 oder Bruchteile davon, um welche die

Jahresbesoldung den Betrag von Fr.5500 überstieg.
Die gesamte Teuerungszulage sollte im Einzelfalle für alleinstehende

Funktionäre mindestens Fr. 25 und für verheiratete Funktionäre
mindestens Fr. 50 ausmachen und durfte die Summe von Fr. 200
nicht übersteigen.

Gleiche Teuerungszulagen bewilligte der Stadtrat auch für das
2. Halbjahr 1941. Gegenüber der Regelung im Jahre 1940 wurden
somit im Jahre l94l als Teuerungszulage eine Familien- und eine
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Kinderzulage ausgerichtet, wogegen die Kopfquote vonFr. l20weiter-
hin in Abzug gebracht wurde. Der bisherige Abzug von I o/o wurde
aus versicherungstechnischen Gründen durch eine gleich große Teue-

rungszulage aufgehoben.
Gemeinderechnung. Die Gemeinderechnung der Stadt Bern

schließt für das Jahr 1941 bei Fr. 61 300 521 (57 270 057) Einnahmen
und Fr. 61277 081 (57 237 589) Ausgaben mit einem Einnahmen-
überschuß von Fr. 23 440 (32 a68) ab.

Seit 1930 zeigen die Roheinnahmen und Rohausgaben der Gemeinde-
rechnung folgenden Verlauf :

Robaugabea
Fr.

5t 496 447
53 983 sl8
53 484 553
54 278 000
54 961 890
53 490 520
53 780 010
54 572 377
55 007 l16
54 899 370
57 237 589
6t 277 081

Die Vermögensrechnung der Gemeinde weist rechnungsmäßig bei
Fr. 128 201307 (127 853237) Aktiven und Fr. 122958775 (1940:
122 610 705) Passiven ein unverändertes Kapitalvermögen von
Fr. 5 242532 aus; einschließlich Administrativvermögen, Schulgut
und Armengut beläuft sich das Gemeindevermögen auf Franken
48 654 627 (47 411997). Das Stiftungsvermögen betrug Ende 1941

Fr. 33 387 954 (32 295 581).
Steueransätze. Über die Staats- und

geben nachstehende Angaben Aufschluß:

steuer cr.odvdtög?"pit"Ioloo o/0"

Staatssteuer

Jahr oheinnahneD

1930 . 51 665 544
1931 . 54032628
1932. 53523263
1933 . 54 306 878
t934 . 54993 494
1935 . 53 509 417
1936. 534225t8
1937. 54481228
1938 . 55 058 r49
1939. 54928597
1940 . 57 270057
1941 . 61 300521

Vorschlag
Fr.

169 097
49 110
48 710
28 878
31 604
18 897

-357 492

- 91 149

51 533
29 227
32 468
23 440

Gemeindesteuer......

Gemeindesteueransätze

ElntomEen
I. Klasse II. Klase

ot 01lo lo

4,8 8,0
5,1 8,5

Vorjahr unverändert.

3,2
3,4

3,2
3,4

Die Steueransätze blieben gegenüber dem
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Die Zati der Einkommenssteuerpflichtigen beziffert sich auf 51 463
(49 657) in der L Klasse und 9857 (8203) in der II. Klasse. Das
steuerpflichtige Einkommen I. Klasse ist mit Fr. 171 688 900
(156 444 100) gegenüber dem Vorjahr erheblich gestiegen, ebenso das
steuerpflichtige Einkommen II. Klasse mit 19 999 600 (17 056 300).

Der Anteil der verschiedenen Berufsklassen am steuerpflichtigen
Einkommen I. und II. Klasse ist aus nachstehenden Zatien ersicht-
lich:

BeruJsklasse
Steuerpllichtiges Einkommen

absolut in 1000 Fr. Verhältniszahlen
I Klase II. Klasse I. Klcse II. KIas

Selbständig Erwerbende 33 293,9 2 693,5
Unselbständig ,, 104 511,0 6170,8
Rentner u. Pensionierte 6 918,8 8 001,9

Juristische Personen . . 26 965,2 3 133,4

lg,4 13,5

60,9 30,8
4,0 40,0

15,7 15,7

Zusammen 171 688,9 19 999,6 100,0 100,0

Vom steuerpflichtigen Einkommen I. Klasse entfallen drei Fünftel
auf die unselbständig Erwerbenden und rund ein Fünftel auf die
selbständig Erwerbenden. Beim Einkommen II. Klasse ist die Gruppe
der Rentner und Pensionierten mit zwei Fünftel der gesamten Ein-
kommenssumme am stärksten beteiligt.

9. Wahlen und Abstimmungen.

Wahlen. Das Jahr 1941 brachte einzig eine Regierungsratsersatz-
wahl für den verstorbenen Regierungsrat Joß, für den Dr. Gafner
gewählt wurde.

Abstimmungen. Die Bürger hatten im Berichtsjahr über 7 Ge-
meindevorlagen, eine kantonale und eine eidgenössische Vorlage
abzustimmen. Sämtliche Gemeindevorlagen sowie die kantonale wur-
den angenommen. Das Volksbegehren zur Neuordnung des Alkohol-
wesens (Revalinitiative) wurde auch in der Stadt Bern abgelehnt.

10. Tierpark Dählhölzli.

Der in seiner Art einzig dastehende Tierpark Dählhölzli erfreute
sich auch im Berichtsjahr einer großen Beliebtheit. Das Vivarium
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(Aquarium, Terrarium, Voliöre und Freigehege) wurde von 32 072
(34 088) Erwachsenen und 21 869 (22205) Kindern besucht. Die Ein-
trittsgelder beliefen sich insgesamt auf Fr. 19 369. 60 (20 867. 20)
wozu noch ein Erlös von Fr. 884. - (672.40) aus dem Ponyreiten
hinzukommt.

11. Witterun§.

Im Jahresdurchschnitt stand die Temperatur mit 7,6 (7,4)o C

etwas unter dem langjährigen Durchschnitt, der 8,lo C beträgt.
Besonders kalt war der Januar mit - 3,lo C Monatsmittel gegen

- I,8 im Durchschnitt der Jahre 1864/1923.

Die Niederschlagsmenge ist mit 799 (1146) mm niedriger als im
langjährigen Durchschnitt (957 mm).
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1. BEVöLKERUNG UND GESUNDHEIT§WESEN.

Entwicklung der Wobnbevölkenrng.

nh,

r) Wegzugszulchleg 4 %.
r) Einscbließlich Verlndmng infolge Ehechließung uod Einbürgmng.

Ehescbließungen, Ehescheidungen, Geburten und TodesfäIle.

!) D.rcE 1368 (f046) in Anstdtcn gcborcn
r) Ohne Totgeboretro.

I visteljabr

Gtrhleht

HeiEat

An-
fangs-

be-
stand

Ge- !Van-
dqung§-
gewlnn r)

GesaEt-
z\-

nahme

Endb6tmd
MitUere
Wohn-

bevölkF
rung

libcr-
rchuß Ob6-

baupt
F-*".A,r"tl"d-
l"b."r"m

l. Viertelja,hr.
2.

:1.

4.

Männlich . .. .

Weiblich ....
Schweizer ...
Ausländer ...

Jatu l04l
,, 1940

127 50r
I27 BßL

r28 330
t28723

87

226
197

135

73

4U
r96
809

r60
660

393

944

127 661
r28 330

128723
tzg 667

4421
4364
4283
4192

3,5
3,4
3,3
s,2

127 7t0
127 870
128 630
tzg L20

68 004
09 457

404
240

136
786

I t40
1026

5g t44
70 523

L740
2452

2,9
8,5

68 580
09 730

122979
4 528

608

-24
1679

- 157

26024,

3361

t25 476
4tg2 4tg2

r23 S50

L866

127 601
l24tt}

644
274

t522
3l l4

2166
3388

tzg 667
t27 60t

4ts2
4628

9,2
3,6

r28 Bl0
126 510

2
Vierteliahr

' Heimat

Absolute Zahleu Auf je 1000 Einwohne pro Jabr l_r- r,r.9.

Eh€- Ehe-
Getorbene r)

Ehe
Ge.

Ge- l-.ii j"'
I 100 Le-
lbendge-
I borene

8un-
gen

dun-
gen

ge-
borene llber-

haupt

iE
l.Le-
beß-
jahr

0un-
gen

ge-
borene üb6-

schuß

l. Vierteljabr.
o

3.
4.

Schweizer ...
Ausländer ...

Jahr f04l
,, 1940

223
613

317

413

4d
32

17

54

422
62t
468
469

336
296
27t
334

23
22
t6
10

7,0
16,0
9,8

12,8

t3,2
r6,3
14,6
t4,6

10,5
s,2
8,4

10,3

2,7
7,1

6,r
4,2

5,4
4,2
8,2
2,1

2812
r2(.

254
30

1844

36

I t76
60 1 t4,g

l*r
9,6

tf,s
5,4
6,6 T

146(
I430

I4{
169

1880r)
I663

t236
1289

70
68

lt,4
llr4

14,6
12,4

96
r0,3

6,0
2,t

3,7
9,7
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Todesursachen.

3 Todesuache

Geschlecht

st"ilort

Altersjahre G6chlecht Todesfälle
überhaupt

Uo-
ts
I

1
bis
l4 F!160unc

I mehr
VIänn-
lich

Weib.
lich

1941 1940

Todesursache.

l. Angeborene Lebensschwäche
2.Altersschwäcbe....
l Snhatlach

33

.)

4

2
.t

1

6

I
2

4
5

I

j

-t
5I
17

ol

rl
28
38
26

0t

l3
I

30

32

20
49

l6

I
b

"8

t29
I

35
t08
202

35
45

l0
JO

D

t3
5l

q

-2

36

l1
8l
t4
29
66

93
I

38

27

35

25

25

53

2L

:
t2
13

_

3

I
34
l8

r05
t4
38

82
I36

26
40
t4
32

t2
t2
75

33

77

-2

-5
I

70

29

r86
28

67
148

228
I

B4

67

2L

67

37
öl

128

0.)

l3

4

j

8
80
I8

194
29
no

150

236
q

60

77

28

48
40
39

t45

M

6. Unterleibstyphus
7 T)inhtharip
R T(arrchhrrcier

9. Grippe (Influenza)
10. I{indbettfieber . . ..
ll. Lungentuberkulose
I 9 fltr;o. Trrlrarlrrrlnca
I? T(retre

;
I

I

I
I

14. Übrige Geschwülste
16. Krankheiten des Nervensystems ..
16. Herzlcankheiten . .

I 7. Arterienverkalkung
18. Magendarmstörungen der Säuglinge
19. Übr. Krankh. d.Verdauungs-Organe
20. Lungenentzllndung
21. Übr. Krankh. der Atmungs-Organe
22. Krankh. d. Harn- u. Geschl.-Organe
9l §pltrclmarä
2L llalall

2326. Übrige (auch unbestimmte)

Geschlecht.'
M nlie.h 4L

oo
20
I

223
r90

286
438

570
666

570

666

604

685Weiblich

Sterbeort.
In Spitälern und Anstalten
Auf öffentlichem Terrain
fn Privatwohtrungen. .. . .

Jahr l94l
,, 1940

52

I
17

24
q

3

oo

r48

304
l6

404

276
39

265

336
I3

317

6t2
52

572

622
39

628

70
58

29

36

413

446
724

750
570

604
666

685

236
rzss

tb

lt '



Heimatzugehörigkeit der Gewanderten. 1)

1
Heimat

Familien Personen überhaupt

Zvtg weg-
zug

Mehrzuug
Z\zvg weg-

ztg
Mehrzuug

1941 1940 1941 r940

Stadtberner ......
ÜbrigeBerner....
Außerkantonale ...
Ausländer

Zusari'-en l94l
,, 1940

ito
478
410
39

24
399
364

65

II
79
46
26

I
265
204

I

22r
6 083
5 983

454

218
5 435
4 647

587

3
648

I 436
r33

63
I 405
2 003

3

s62
I 096

852
616

tI0
475

12741
12222

r0 787

8 758
I 954

g 464

Herkunftsort bzw. Wanderungsziel der Gewanderten. 1)

5
Herkunftsort

bzw.
Wanderungviel

Familien Pereoneu übdhaupt

Ztztg weg-
ztg

Mebrzuug
Z\zug weg-

zvg
Mehzuug

1941 1940 1941 1940

Vororte
Übrieer Kant. Bern
ÜUriäe Schweiz . ..
Ausland
Unbekannt

Zusammen

Lgz
261
420
89

236
202
340

72
2

-4459
80
r7,

16
125
240
99
I

t220
4097
6 860

uun

r 299
3 526
5 371

490
t02

7g
672

I 489
74

t02

r60
853

2 t4g
976

63

962 852 ll0 479 1274L 10 787 I 954 g 464

Das Alter der Gewanderten. 1)

Emerbstätigkeit waoderten 
i

Nichtorwerbstätigu ... .. | 3 881

Zusammen

Erwerbstätige
Nichterwerbstätige .....

Zusa,mmea

Erwerbstätigo
Nichterworbstjitige .....

Davon im Alter von .... Jahren

r674 | 6r93
r678 | r576

901 I S2
348 I Zts

-t-

t24s I szr

2653 | 6786

488 | e32 | r75 I -62slll srl 2t I se

r) O[De We€zugszuschlag.

Zusammen I 1954

t_



Beruf und soziale Stellung der Gewanderten (ohac Wegzugszuschlag).

Emerb8tätlte.
Landwirt*h. u. Gärtodtbeiter
kbeos- und GenuoElttclarbelter
Bekleidungr- und Tertllarbeiter
Bau- uad Holzarbeit€r,........
Metall- und Uhrembeit* .....
Arbeiter lE graphbchen Gewerbe
Übrige gewubliche Privatarbeiter
Hlllsubeiter ohne oähere Antabe
Techaische Privateng6tellte....
Buk- u. Venicheru[gsang6tellte
Handellangeltelltc ............
Hotel- und WütschaftspeBotral
Private Vskehrspenond ...,.
Übrlge Privatangestelltc ....,. .

Offentliche Beante u. Arbeiter r)

M$lker, Künstler uw. ...... . .
Frcie und gelehrte Berufe ') . . . .
SelbBtätrdige im Haodel ....,..
Selbständige lm Gewsbe ......

Zusammen

NlchteEwdbstätige.
Izhrlinge . . . . . . .
Studlerende, Schtiler ......... .

Familicnangeh0rige und Übrlge .
Zusammen

Männer überheupt ........... ,

Emdbstätlge.
ArbeiterlnneD im Bekleidungtgew.
Übrige gewabllche Arbelterlnnen
VorkäulerinneD,Bueauangestellt€
Ilotel- und Wlrtscheftspersonal .
Haurangctellte
Krankenpflegepermnal ........ .
(rbligc hivatmgete[te .......
Öffentllche FulltionärinneD t) , .
tluslk, Theater usw. ..,.......
Frelc und gelehrtc Berufc.... ..
Selb8tänd. ln Handel u. Gewerbe

Zugammeu

Nlchterytrbstetige.
I€brtöcbts
Studiercnde, Schtllerinnen , . . . . .
FaEtliensrgehörige und Übdge.

Zusanmen
Frauctr übcrhaupt.............

178
293
136
2

248
47
g7

42
114
4L

320
336

220
4L

1 26E

60
124

61

60

,l 164t 3t lrt -4l 3o3l 6l- 10l- 2

6l 14ll 121- 6l- 7

ul 1641 ,ol 6rl- e

7l 2e8l 121- 60l- 6

sl 681 6l- ztl- z
rl 28 I -l el I
rf 1141 ll- 721- s

2l ls3l 6l- lel- 4

-l s?l rl ?l-- r
61 3161 el 6l- 4

lrl 3241 rrl 111- r
81 21ol 41 1oI 1
8f 461 2l- 61 6

21 4461 -l 8z2l z

131 361 rrl 16l 2

,ol 1381 lEl- 141 2

rl 4al zl 8l- 1

rl 361 21 141- r

13041 601 1177
61261 L66l 4220

zl 1181 z
1re6l 311 102?
22381 861 2138
3661 14l 318

!) Eimchließlich Lebrcr uud Professoren. t) Ohno Architekten uud Ingenicure, die unter Selb.
atänallgen lm Gowcrbe bzw. tccbnisb€E PrivetaEg4t€Uten oder öffentlichcn BeaEtcn gezählt dail

44

7

Berußgmppc

Ztaztg, Wcgzug
Mehrzuuc

Uber-
heupt

liber-
hauptllber-

haupt
davon
Aus-

länder
ilbs-
haupt

devon
Aus-

länder

AE- Aus-

1041 1940

[tr.
80
64
36

76
18

7

6
2

6

93
4ß

7o

74

L2
690

7

23

ls
lzo

1

-l
-1

--1
-4

-10
-4

3

6

I
6

-7
-4

ö özt

231
497

674

IUO

I
16
43

I 048

217

481

475

12E

l6
2g

6l

778

16
18
96

1 162

6t

-6
278

2b

3
12
t8

89
2u1

b) Fra

lö
3

8

4o
101
,3]
4l

l

1l
6

L27
906

len.

36

I
73

169
100

11

20G

4
30

30

923
I 486

3
*22

o uöu

317

1 C38

169

6

11
704,

4 26+

341

368
1 571

zuv

11

18

141

IDD

364

24
46 7

öI

6

I U+I

-46
?4

910

IO

2

I
38

2 677

7 616
t20
2ES

2 283
6 667

170
3?0

254
1 040

60
81

UäÜ

L S7S

4t
25



Herkunftsort und Erwerbstätigkeit der zugezogenen Ausländer.

E

Berulsgruppe

Zrgercgete
Ausländs

Berulsgruppo

Zrguogeoe
Ausländer

üü.r-
irupt

l.*lau
lsarct,

aus dem
Ausland ü!!r-

'Ilqt
aus
der

au den
AusIüd

lre4 lrelo lschrclr 1941 1940

A. Männer.

Bauarbeiter
Übrige Arbeitor . ..
Handelsangestellte ,

Übrige Angestellte.
Musiker, Künstler .

Freie Berufe .. . .. .

Selbständige ... .. .

Erwerbstätige.....

Studiereade usw. ..
Übr. Nichterwerbst.

Zusammen l94I
,, 1940

n
23

t7
43

30
r3
2t

2

106

I
20

3
24

7

7

I

7l

l3
24

2

3
o

6

6

t4
I

5

3
I

t4
6

t3

B. Frauea.

Arbeiterinnen .... .

Haadelsangestellte .

Hotelpersonal .....
Hausaugestellte . . .

Übrige Angestellte .

Musik, Theater ... .

Freie Berufe ... .. .

Selbständige......
Erwerbstätige.....
Studierende usw, ..
Übr. Nichterwerbst.

Zusammen l94l
| ,t 1940

lt
l0
3r
86
l8
3

8
o

r69
16

104ld

,
I

24
<)

q

q

33

4

60

-4
I

20

I
ö

3

34
I

104

34

4

I9

I

2t
35

4

166

26r
108

t64
57

97

289
436l*l

87
I

Einbürgerungen.

9
Bishaige
Heimat

Mlnn-
lich

ll/eib-
lich

Überhaupt

1941 1940

Kanton Bern
Übr. Schweiz
Ausland . . ...
(dav.wied. eing.)

Zusam. lg4l
,, 1940

l8
t7
60
(-)

10

t2
45
(-)

28
29

95
(-)

t3
39

60
(2)

85
60

67

52

152
I02

Überseeische Auswanderung.l)

lO Familien-
zugehörigkeit

Ge*hlecht

I B. 4.

Vierteljahr

r"-u. fzahl" "
I Personen

Einzelpersonen. .

Männlich
Weiblich

Zusammen l94l
,, 1940

D

l0
7

I
,
I o 3

6

t2
t7

7

l0
I
o 6

j ll
t8

t7
1l

3

8

6

1l
3

6

29

36

r) Nacb Angaben dm Eidg. A6wandmqgsEt€s

45
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Polizeilich gemeldete FäIle der hauptsächlichsten, ansteckenden
Krankheiten (ohne Tuberkulose). 1)

tl
Diph-
thsie

Schar
lach

Masqn
und

Röteltr
Spitze

BlattqD Typhus Mumps Keuch-
husten

In-
fluenza

KindF
läh-

Eulg

l. Vierteljahr. .
,
3.
1.

Jahr l94l

,, 1940

.)

2
5

6

22

lg r)

l8
27r)

3

ll

t7
L2

5
qo

t2
21

ur
ä

2

;
1

6

c
t9
14

II

6

8

4
I
l5')
9r)

l5

l9

86

r3l
r09

283

60

t6

L2

6

10

qo

49

35

l8

t88

25

2r)

r) Mitteiluogen d6 Stadtaztamt6. r) Davoa je 1 Verclacütsfall.

Patientenzahl der SpitäIer r).

t2 PatießteD überhaupt Davon in Bern wohEhalt

Inen-
aBtal-

ten
Öfientl.
Spitäler

Privat-
spitäler

Zu-
saEme[

lreB-
an-

stal-
teu

I öa"ou.

lsnitater

Prlvat-
spitäler

Zusam
men

Eintritte:

l. Vierteljahr ..
o

3.
4.

Jahr l94l
,, 1940

Endbestand:

Jahr 1941

,, 1940

Pflegetage:

Jabr r94l
,, 1940

160

163

156

t79

3 320

3243
3 258

3 048

2208
2135
2 r90
2 153

5 686
5 541

5 604
5 380

5l
48
43

ct)

I 076
I 132
I t52
I 092

I t88
I 115

I t84
L t42

2315
2 255
2379
2 290

658

7L6

I 140

I 144

4t7 505

416 385

12 869
r3 19l

874
839

387 662

392 878

I 684

7 983

354
29l

156 071

t't 557

22211
21 890

2 368
2274

961 238

960 820

198
2L7

255
254

*
*

4452
4304

302
242

a

*

4629
4 039

206
r33

*
*

I 279
8 560

803
669

+

I

r) Mitteilunge[ ds Spitaldirektionen.
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2. BAU- UND WOHNUNGSMARKT.

Neubauten mit Wohnungen.

13 Stadtlage

Ersteller

Finanzierung

Erstellte Zabl dü Wohnungen mit
Woh

Ge-
bäude

Woh-
trun-
gen

, | , | , l;l ;1t""""s
Zimaert

nun-
gen

1940

Stadtlage:
Innere Stadt
Länggasse-Felsenau . . . i: : : :
Weißenbühl-M'ttenhof -Hollig.
Kirchenfeld-Schoßhalde ....
Breitenrain-Lorraine .......
Bümpliz

I
20
22
25
25
l3

8
125.
157
148
120
6l

4
t2
5

I
3'
76
34

26

4
63
66
85
83
22

l8
I

l6
l0
I

I
:

I
I
I

2

29
t49
84
92
2t

Ersteller:
c

r06 609 34 r93 ozö 5l o 5 o,

Bund, Kanton usw. ........
Genossensch. 1 

Gemeinntltzige
LryUeter

Priwafe

Art des Bauauftrages:
Verkaufsbauten .. .... . .. ..
Bestellbauten

Finanzierun§:
Eigenbau der Gemeinde . ..
Mit öffentl. Finanzbei-hilfe ..
Ohne öffeotl. Finanztreihilfe.

Jahr l94l
,, r94d

85
2t

663
46

27
I

186 305
l8

45
6 3 D

357
2t

106 60€ 34 r93 ozo 5l o b iz
106
74

60€
37t

34
29

193
r07

323
213

5l
l9

3
7

6
3 sis

Wohnungszuwachs und Wohnungsbestand.

t4
Gebäudeart

Ge-
bäu-
de

Woh-
DUn-
8en

ZahL der Wohnungen oit

zlsl+lulllt Woh-
nuq-
gen

1940

Zuwachs:
Einfamilienhäuser .. .
Mehrfamilienhäuser .
Wohn- und Geschäftshäuser
And. Gebäude m. Wohnungen
An-, Auf- und Umbauten ....

20
8lj

20
DDJ

36

o

30
4

rsg
3l

2e3l
,rl

-rl

Ij t8
3r3
40

6
Zusammen

Abgang : (Abbruch, Brand osr.)

Reinzuwachs lg4l

Ges.-wohnungsuilr. sr. xi:l?

t06 6tr lg4 'ce,4l
5 384

3 o 3l 29

t03

:n

606
355

36$57

84
28

r 899

194
r00

1l2il

32rl
205

11ß8

5

5 2t
dss

1

Zimmern

34

2

L 922



Ausstattung der neuerstellten Wohnungen.

l5

Ausstattulg

WohlugCE mit ... ZlEEem

ilb6-
haupt

davon in

I 2 3 4 6
6

und
mebr

Ein-
f,ml-
llen-
häu.
§arn

AA-,
Auf-
und
Uro-
bau-
ts

Kochherd:

Gae

34

27

6

g2

4

I
33

27

r07

4

162

l1

16

176

28

o

bb

137

35

289

15

267

3I

67

267

32

t4

37

273

5l

4g

6

t6

36

6

DI

3

3

2

I

3

4

I

4

o

3

D

62

648

I

r9

606

64

92

505

70

l6

93

602

I
r8

I

18

I

l3

20

2

,,

o

Elektrisch

Holz oder Kohlen ..

Warawasserversorgung

Gasboiler

Elektr. Boiler ..... .

7-entale - -

Badzimmer:

ohae Abort

mit Abort

Lift: -^----.

Heizuag:

Ofen

Il

7.anlr;l

Eaa

Elektrisch

Wohnungen zusammerr 34 r94 924 6l 3 D 6lI 20 q
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Durchschnittliche Jahresmietpreise nach der Mietpreisstatistik
(Mai 19al)

Leerstehende Wohnungen
(1. Dezember 1941)

l6

Baueit

Durchsc.hnittliche Jahremietprei$ in FmnLe.

2 Zimsq 3 Zimms 4 Ziat!.ü

ohne mit ohne mit ohne I nit
Mansarde Mmsrile Mmsarde

Vor 1917 ..
t9t7-t925
r926-r939

820

866

1t7l
t2t5

963

r008

r307

Lt22

I159

t464

167 6

1347

1469

1698

1844

t424

I61 I
1940

I798

I920

2235

2350

t7

Stadtteil
Alle

Wob-
DEgetr Alt-

woh-
nungen

Neu-
woh-

nungel

Alt-
wob-

nungeD

Neu-
wob-

trugen
lZv
lsanmen

Innere Stadt

Länggasse-Felsenau ....
Mattenhof-Weißenbilhl. .

I(irchenfeld- Schoßhalde.

Breitenrain-Lorraitre ...
Bilmpliz-Oberbottigen . .

Stadt Bern, I. 12. 1941.

l. 12. 1940.

3 660

6 816

I 9r0

6 34L

8 952

2 316

23

16

20

20

D

t0

I
8

l0

l9

4

3

24

ot

30

39

I
13

0,7

0,4

0,4

0,8

O,I

0,8

0,5

0,3

0,2

0,7

0,1

0;3

0,6

0,3

0,3

0,7

0,r

0,6

93

t8l
45

r39

t38r)

320

0,4

0,9

0,3

0,9

0,4

0,9

r) Davon 12 Einfamilienhäuser und 4 Wohnungen Eit GeschäItslokalen. B6tmd Each
Wobamgszählmg vom 1. 12. 41, mit Aßchluß der ftE dea Wobnutsilkt Dicht h Betracht
laIIeDdeD I€eryobnugel,

4

Lecteheqde Wohnugen

Absolute Zahlen Auf 100 Wohnugm
liberheupt

Zt-

,6 995

t6 42r



Angemeldete und abgemeldete Wohnungen.

Mitteilungen des Städt. Wohnungsamtes.

l8
Art der Mietwohnung

Übertrag
voE Neu-

anmel-
dungen

Abmel-
dungeo

uud
Vemitt-
lungen

Stand Ende
Dsember 1941

über-
haupt

davon
sofort

beziehbar
r940

Reine Mietwohnungeo :

mit I Zimmer

mit 2 Ziametn . . .. .. ..,
mit 3 Zimmern......,..

mit 4 Ziam.ern .... ... ..
mit 6 Zimmern.........

mit 6 und mehr Zimmern

Zusammen l94l

1940

2. Wohnungen mit Geschäftslokal:

Jahr r94r

,, 1940

8. Einfa,milienhltuser :

Jahr r94l

,, 1940

38

r09

228

104

45

23

272

894

1 039

347

r0l

46

30r

985

I 227

422

119

65

I
18

40

29

27

4

4

I
3

3

I

64t

I 091

t6

l0

l1

I

2 699

3 668

II

25

35

DO

3 ll9
4 212

2L

20

37

54

127

547

ö

l5

I
ll

t84

o

I

6



Grundbesitzwechsel: Alle Handänderungen.

t9

Art der Handänderungen
Hand-
ände-

rungen
Fläche

Ar

Gruod-
steuer
schat-
zung

Kauf-
preis

Brand-
ver-

siche-
rung

1000 Fr.

l. Bebaute Liegenschaften:

E'reihendkanf 450

8

6

59

4

I

3 t29

45

2t7

245

27

3

4

53 505

724

I 266

8221

722

l8

56 238

518

39 213

606

682

6 416

542

t7

Zwangsverwertung

Erlrqanq

hfrcirrns

Tarrsch

Expropriationen

Soastige......

Zusammen l94l

,, 1940

2. Unbebaute Liegenschaften:

528

89

I

4

59

L2

7 670

6 524

945

42

r99

42

25

I6

64 456

35 098

321
o

T4

*

56756

28 462

2264

t2

47 476

25913

Zwangsverwertung

Atrfre.tuno

Tarrmh

Expropriationen

Soustige .....

Zusammen l94l
,, 1940

3. Alle Handäaderungen:

Jahr l94l

,, 1940

188

166

716

493

L26S

1 193

8 939

7 717

4t4

495

64 870

35 593

2 276

2 014

59o32

30 476

1,,,,,



Freihandkäufe nach Stadtteilen.

20

Stadtteile
Hand-
ände- Fläche

Ar

Grund-
steuer-
schat-
zuDg

1000 Fr.

Kaufpreis

t;
in o/o du
Gruad-

rugen steus
schat-
zung

l. Bebaute Liegenschaften:

Altsts.dt 25

67

t23

lt0

84

4t

6l

298

747

749

537

747

4 730

7 876

l7 340

l0 502

l0 986

2 07t

4924

I 142

l8 t8t

r0 832

ll 919

2240

r04, r

103,4

r04,8

103,1

108,5

I 08,2

Länggasse-Felsenau ...
Matten hof -Weißenbithl

Kirchenfeld- Schoßhalde

Breitenrain-Lorraine . . .

Bümpliz

Zusammen l9<[l

,, 1940

2. Unbebaute Liegenschaften (Bauplätze):

450

8

t4

27

13

l0

3129

5949

49

85

l9l
149

97

53 505

267t6

t4

rt0

85

'lc

l5

56 238

26 6SL

t76

476

734

667

146

IO5, I

103,4

durch-
scbnitt-
lich pro
ol in Fr.

35.50

55.90

38.60

44.80

15.00

Länggasse-Felsenau ...
Mattenhof -Weißenbtlhl

Kirchenleld- Schoßhalde

Breitenrain-Lorraine . . .

Rnmnliz

Zusammen l94l

1940

72

63

571

626

259

334

2 r98

r 998

38.60

3r.96

52



co

Zwangsverwertungen nach Stadtteilen.

2t

Stadtteile
Hand-
äEde-

rongen

Fläche
Ar

Grud-
steutr-
schat-
zug

1000 Fr,

Kaufpreis

1000 Fr.

lio o/n ao
I Grund-
I steuer-
I schat-
| ^oc

l. Bebaute Liegenschaftea:

AIlcirdf o

1

3

I

I

I
I

t2

I

162

34

267

tl0
l5l

l0l
t9

224

68

106

62,3

55,9

83,9

61,8

70,2

Länggasse-Felsenau ...

Mattenhof-Weißenbühl

Kirchenf eld- Schoßhalde

Breitenrain-Lorraine ..

Zusammen 1941

,, 1940

2. Unbebaute Liegenschaften(Bauplätze) :

8

l6

I

46

98

L'

724

I965

o

5I8

187 I

t2

71,5

s5,7

duch-
schnitt-
lich pro
m! in Fr,

2.90Länggasse-Felsenau . .,

Mattenhof -Weißenbtihl

Kirchenf eld- Schoßhalde

Breitenrain-Lorraine ..

Rn mnli z

Zusammen I94l

,, 1940

I 42 2 t2 2.50
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Grundstücksart
Hand-
ände-

rungen
Fläche

Ar

Grund-
steuer-
schat-
zung

Kauf-
preis

Brand-
ver-

siche-
rung

Kaut-
preis

n o/o det
Grund-
steuer-
schat-
z\ts000 Fr.

l. Bebaute Liegenschaften r):
Einfamilienhäuser . .
Mehrfamilienhäuser .......
Wohn- und Geschäftshäuser
Landwirtsch. Ileimwesen . .
Andere 1 ....

76
263
80

3l

579
I 356

368

826

4 789
33 836
t3 322

I 558

4 680
35 520
r4 140

1 898

26t
64t
32t

96§

97,7
105,0
106,1

1 21,8

Zusammen 1941
,, 1940

2. Unbebaute Liegenschaften :
Rarrnläfzp

450
oRo

72
l7

3129
5949

57t
374

53 505
25 7t6

295
22

56 238
26 591

2 t98
66

lss zr:

l,':"

105, r
r 03,4

735,r
300,0Audere

Zusammen l94l
,, 1940

89
67

945
638

32t
350

2 264
2 014

7 05,3
57 5,4

54

Freihandkäufe nach Grundstücksart.

r) Nach der Zweckbestinuung des Hauptgebäuds.
r) Darutrter auch Liegenschalten mit EehrereD Hauptgebäuden vesch. Zweckbestimmung.

Zwangsverwertungen nach Grundstücksart.

!) Nach der Zweckbestimmung des Hauptgebäudes.
r) Darunter auch Liegenschaften mit mehreren Hauptgebäuden vqsch. Zweckbestimmung.

23

GruDdstücksrt
Hand-
äode-

nDgen
Fläche

AI

Grund-
steuer-
schat-
zung

Kauf-
preß

Brand-
Ver-

siche-
rung

Kaut-
preis

iE o/ 
o der

Grund-
steuer-
schat-
zung1000 Fr.

l. Bebaute Liegenschaften 1):

Einfamilienhäuser . .
Mehrfamilienhäuser .......
Wohn- und Geschäftshäuser
Landwirtsch. Heimwesen . .

Andere,) ....

2

j
I

t4
qq

r30
275

i'
r0l
212
205

97
224

:,

77,7
76,0
uu,,

Zusammen I94l
,, 1940

2. Unbebaute Liegenschaften:
Barplätze
Andere

8
l5

j

45
98

42

724
r955

2

518
187 I

l2

606
r 390

7t,
95,

,1,

Zusammen 1941
,, 1940 l 42 2 l2 uL'o
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Die Handänderungen nach dem Beruf des Veräußerers und des
Käufers, 1941.

A

Berul - Fima

FreihandkäuIe ZwaIgs-
verwertmgen

VsäuBss Käufer Vqäußss

bebaute m- u-
rebaute

Un-

Gruttstücke Grundstücke Grudstücke

A. Natilrliche Pmonen:
I. i[ Bem wohnhalt

a) Selbständig Erwsbende
Architekten, fngeoieue, Baumeister
Bauhandwsker
Übrige Gewsbetreibeude .........
Kaufleute, Gschii.ftsinhaber .,....
Vutreto, Agenten .

Flinprecher, Notde .............
Lrzte, Zahoätzte, Apotheku ......
Übrige freie Berufe ......... ..,..

b) Ureelbständig Emerbende
Direktoreu, Geschäftsführ* ....,..
Atrgestellte

26

1

4
4

I
13
10
27

15
57

18
35

61

20

1

1

11

I
24

16
43

6

6

t7

29

20
54
I

78

2l
1

73

1l

6

"

4

b

5

16

1

2

I

Öffentliche Funktionäre
o) Pemionierte uad Reutner

e) PersonengemeiDschaf ten
I) ErbengemeinschaJteu ......,..,,,.

II. Eicht in Bsn wohnhaft ...... ..... ..
Nattirliche Pemnen zusamEen ...,.

B. Juistische PereoDen:

I. mit Sitz iD Bem
a) Privatrechtliche Gesellschaf ten

Banken- und Kreditinstitute .,....
Baugewerbliche Uuternehmen .. ...
Inmob.-Verwstungsgesellschaften .
fih-i--

348

7

52

24

10

I

4g

'11

6

4

'

1

I
1I

5

1

10

410 57

11

1

7

1

1

b) Öffentlich-rechtliche Korporatiotren
Bud........,.

Geoeinde
Bmgergemeinde
Kirchgemeinde
übrige ..,.....,

II. Eit Sitz auswärts

Jüistische Personeu zusammen . .
Natürliche ud juistische Pereoneu
ZUSAEEEE

lo2 29 40 15 1

450 460 72 8 1
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Umgesetzte Gebäude.

26

Art der Geblude AIle
Gebäude

tlavon duch

Frei-
hand-
kauf

Zwangs-
Yg-

w€rtung
Erb-
gug

soBtige
Hand-

ärdqEg

piafamilisatrfuser .,
Mehrfamilienhäuser .

Wohn- utrd Geschäftshäuser

Sonstige Gebäude

Zusammen l94I

,, 1940

87

315

98

52

78

27ö

80

.,D

o

3

3

4

2

I

33

l5
l6

662

942

468

255

8

t5

6 70

72

B aumaterialienpreise.

(Preise für größere Bezüge an Häadler oder Baumeister, frarko Station Bern,
einschließlich Händlerrabatt.)

26

Artiket
Ve-

kaufs-
eiD.heit

Düchschnittspreis in Fr.

1914 Dez.
1930

Dez.
1040

Juni
1941

Dez.
I94l

Tannen-Bauholz, tr. Listetr geschn. .

Tannen-Bretter, roh, kon. abliniert .

Tannen-Bodenriemen IIa
Porl.land-Tement inlrl Paniare5nlra

lmr

lmr
10000 tg

1000 Br.

100 kg

45.-
47.60

2.90

405.-
205.-
210.-
40.-
62.-

105.-
97.-

I I0.-

75.-
73.-

5.9C

86.-
90.-
6.30

r00.-
100.-l

6.701

635.-]
4e0.-l
500.-l
68.-l

107.-l
ls0.-l
450.-l
,60.-l

r05.-
I10.-

7.6(
636.-
490.-Hydraulischer Kalk, htl. Papiersäcke

Baugips, exkl. Säcke
Normalsteine 2611216

Biberschwanzziegel .

Zinkweiß, dick, in Öl ....
Iiinöl -

405.-
410.-
45.-
90.-

r00.-
130.-
I16.-

450.-

69.-
95.-
60.-

72.-
I10.-
24Q.-

Terpentinöl, rein .. 70.- 300.-
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Die Kosten des Wohnhausbaues.

Mitgeteilt vom städtischen Bauinspektorat.

Arbeitsgattung

Baukosten, absolut in Franken.

l. Erdarbeiten

2. Maurer-, Steinh.- u. Kanalisat.

3. Zimmerarbeiten ...
4. Dachdeckerarbeitea

6. Spenglerarbeiten ..
6. Gipserarbeiten ....
7. Schlosserarbeiten (inkl. Kochh.)

8. Schreinerarbeit.(inkl.Beschläge)

9. Malerarbeiten ... .

10, Glaserarbeiten ...
ll. Tapeziererarbeiten ...
12. Hafnerarbeiten ..
13. Install.-Arb. (inkl. san. Aalagen)

14. Elektrische Installationen ....
15, Umgebungsarbeiten

16. Einkauf i. d. städt. Kanalisation

17. Anschluß a. d.Wasser- u. Gasleit.

18. Anschlu8 an die elektr. Leitung

19. Unvorhergeseheres u. Bauzinse

20. Pläne und Bauleitung .......
Gesamtkosten

\,rsftäl ris2atrlen: Baukostenindex

2r0 I 63r 474 | 4st

8 348 I 23 338 14 600 | 15 600

2610 I 7783 4337 | 4880

446 | I 396 760 | 760

376 | r 283 r035 I 1260

86r | 2s7S 294O | 3 180

860 | 2 16r r780 J 2t6O

3076 | 7szt 68601 7651

016 I 3 r04 2080 | 2250

r88 I ß2 604 | 624

309 I r 062 616 I 740

672 | I 495 r316 I t5?9

3636 | 8476 3300 | 3645

7e3 | l 863 r2sol 1400

716 | 2 607 r650 | 1920

280 I 670 600 | 600

225 I 780 760 | 880

166 I 375 250 | 276

2300 I 6000 3400 I 3700

14621 4106 2927 I 3236

4.Viqtel-
jabr
1941

DCb

t7 870

6 4lt
830

L 294

B 334

2 384

7 933

2 676

630

759

I 719

3 962

I 518

2 304

650

900

300

3 850

3 300

61 369 I 66 710 I 62 179

rszlZOrlZZt

(Ohne Grund und Boden flir ein eiagebauts, dreistöckiges Wohnhaw Eit drei WohEungen zu
zwei Zimmem, mit Ofenheizung, Küche, Bad mit Abort und einfachem Innenausbau; aul obeoem
Baugelände Eit Dormals Fmdierung.)
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3. PREISE UND INDEXZIFFERN.
Kleinhandelspreise ftir Na"hrungsmittel, Brenn- und Leuchtstoffe

und Seife (Index-Artikel, obne Rückvergütung).

2A

Artikel
Ver-

kaufs-
einheit

Düchschaittspreis in Rp.
(BruttoEeis)

Pteis-
vdän-
derung
in Rp.
Dez.
1940
bis

Dez.
1941

Dez.
1940

\lärz
1941

Juqi
1941

Sept
1941

Dez.
1941

l. Nahrungsmittel:
Milnh Vallmilnh

I Ster
L,,
100kg
I00 ,,
100 ,,
lmo
lkwh
rkg

II
lkg
I,,
I St.
lkg
t,,
t,,
L,,
L,,
1,,
t,,
I,,
1,,
1,,
1l
rkg
I ,,
t,,
1,,
t,,
t,,
1,,
1,,
I ,,
t,,
1,,
t,,
l00kg
rkg
I ,,

4100
5000
t620

36
670
360
r9

3r0
330
465
375
430
DJD
335
350
215
280
205
48

66,)
56
75
8r
90
95

530
8l

390
L25

95
1900

405

I 680
I 100

37
tt2

35
670
360
t7

315
330
450
385
450
580
350
420
220
300
225
48

50,)
56
80
89

103
95

OJD
g7

390
130
lr5

I900
23

440

4100
5000
1630
1700
Lt20

öl
t25

l,u
I ozo
I szolzt
I szo
I gso
I aso
I +zs
I sos
I oool
I sssl
I +sol
I ztol
I s+ol
I zaslI szl
I so'1 ;I aziI esl
I rosl
I rogl
I rosl
I s+slI szl
I agol
I rzsl
I r+ol
hsoolu
| 

+zs

Inrro
lssso
haso
Itzoo
h rzolzt
lsz
I rzs

ls6
I oso
I 370lzs
I szs
I +ooi
I ssol
| +ool
I rrol
I oorl

tzol
szol
zsol
sss I

zasl
621

06,) 
I

73 I

srl
rr9 I

rr+ |

I rral
oso II szl

I ssol
I rasl
I rsol
hsoo I

lzz
I sro

lnroo
t5400
he+o
lttzo
hrzo
lzz
lsz
I tzs

lss
I osol
I 370tI ssl
I ssgl
I Ezzl

ssa I

| +tzl
536 I

ose I

Ezel
530 I

zsgl
3s2 I

ztrl
I 52t
s+') 

I

72t
e3l

tz+l
rzo I

rra I

zr+l
ssl

sss I

176 I

I rozl
2100 II zal
I s+sl

l*rr*l
lssos I

hozs I

lr$r'il
I tr42lI zt1I gzl

I rzsl

+3
+20
+r0
+t4
+89
+92
+7I
+r02
+ 106
+ r50
+93
+ r80
+44
+ r02
+66
+4
-t2+16
+18
+43
+30
+21
+ r84
+18
+8
+5I
+72
+ 200
-t,
+r40

+694
+508
+53
+42

+16

Butter, Zentrifug. Ia (i. Anschn., 100 g)
Käse, Emmenthaler Ia
Eier, Kisteneier (auslandische) . .. . ...
Rindfleisch, Siedelleisch (Riemen, Bug)
Rindfleisch, Bratenfleisch (Stotzen) .. .

Kalblleisch Ia (Stotzen, Nierbraten) ..
Kalbfleisch IIa (Stotzen, Nierbraten)
Schweiaefleisch, mager (Stotzen) .....
Magerspeck, geräuchert (dtinne Seite) .
Schweinefett, einheim., roh (Schmer) . .
Schweinefett, einheim., ausgelassen . .

Kokosnußfett (in Tafeln)
Kochfett, Fabrikmarke
Ö1, Arachidöl
Vollbrot (runde Form)
MehI \Ä/eißmehl
Mais Maisorieß
Reis- slaciert
Hafer, Grtltze (offen).
Gerste, Rollgerste, mittelkörnig (offen)
Teigwaren, Mittelqualität (offen) .....
Bienenhonig, einheim. (ohne Glas) .,. .

Zucker, Kristallzucker, weiß .
Schokolade, m6nage
Erbsen, gelbe, ganze Ia ....
Bohnen, gewöhnliche, weiße, Ia ... . ..
Kartof f eln, Herbstpreis
Kartoff eln, Tagespreis
Kaffee, Mittelqual. (geröstet)

2. Brenn- u. Leuchtstoffe u. Seife:
Tannenholz, 4 Schnitt-Scheiter .......
Buchenholz, 4 Schnitt-Scheiter .. .....
Gaskoks, 40-60 mm
Belg. Wärfelkohlen, 30-50 mm ..... ..
Briketts ,,Union"
Kochsa.s
Elektrischer Strom, einfacher Tarif
Seife, Kernseife Ia . .

r) Mitt€l aus Simmel- uud Einheitsbackmehl.t) Einheitsbackmehl.
3) Ruhr-Antbrazit, da z. Z. keine belg. Kohlen erhältlich,



Kleinhandelspreise fär Gemüse und Obst.

Nahrungsindex (Juni l9l4 : 100).

Vierteljahr l94t I 194f 1920

LS7

352

282

260

226

324

277

163

L92

Milchprodukte
Eier .. .

Fleisch

Fette und Speiseöle

Brot und andere Getreideprodukte

Zrucker, Honig, Schokolade ......
Hülsenfrilchte
KartoJfeln

Kaffee .

t52
r89

179

t75
r39

r96

22L

166

161

r6t

r54l 156l 160

244l| 253 | 348

197 | 2081 22L

2O5l 2231 228

r50l t52l 154

19711991206
2421 26t I 303

t94l 2201 t84
r7rlr85l200

r9r I r73

r88l 176l r48l 1331237

29

Artikel
V6-

kaufs-
einheit

Preis in Rp. (Jabresduchschnitt)

1986 1937 1938 1939 1940 1941

lkg
l KopI

lkg
1,,
1,,

1,,
100,,

1,,
t,,
t,,
1,,
1,,

67

23

31

34

30

68

6000

33

t62

99

88

42

62

22

30

30

26

6l
2250

32

t20
r00

78

52

60

23

35

38

30

68

3300

3I
IlrS

toz
t10

68

64

22

34

32

30

69

4500

39

t62

88

100

53

80

25

39

39

32

64

3500

35

r65

ll3
r03

b5

84

2S

43

66

48

74

5500

t75

148

165

90

KopfsaJat
Ealäxlrli

Zwiebel

Weißkabis

Tafeläpfel Ia, saure

Tafeläpfel, Ia (Haupterntepr.)

Kochäpfel, saure .

Ifimbeeren

Heidelbeeren

Itircchen -.
Zwefschsen

«)
V&brauchsgruppen

l. 3. 4. Jahresdurcbschaitt

1940 1939

t36

136

r48

t07

lt9
127

rt2
r36

r30

Na.hrungsindex I73 l8I
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Gesa^mtindex (Juni 1914: 100).

3l Y.,
AEgabeugruppe

193ö 1936 1937 1938 1039 1940 1941

I. Stadt Bern,

Gesamtindex.

l. Vierteljahr .....
Januar
Februar
MLrz .

2. Vierteljahr .....

136

136

r36
r34
134

134

134

136

136
136

136

r36
137

136

137
r37

136

t37
136

136

137

t37
136

r37
137

L37

137

r37
r38
138

r38
r39

142
r40
t44
t44
r44
t44
L44
t46
146
146

146
t44
146
t46
r46
t46

L46
L46
145
t44
t44
t4
r43
144
144
144
r44
144
t44
t44
144
r44

143

143

r43
143

t44
143

143

t44
t45
L44
t44
t46
t49
t47
r49
149

t52
t6l
162
t52
r56
lb5
156

167

t60
158

169

162
167

165

I67
168

17t
t70
771
L7t
179

176
t79
I82
t85
185

185

186

l9l
190

Lg?
ts2

M
Tnni

3. Vierteljahr
Juli ..
August
September

4. Vierteljahr
Oktober
November
Dezember

Gruppenindices
(Jahresdurchschnitt)

Nahnrn o 116

123

Lzt
120

131

t24
l3I
t24

r33
t24

148

t42
t76
t55Heizung, Beleucht., Reinigung

Zusammen

Bekleidung

Zusammen

Miete

ll7
t28

t2t
126

r30

r37

130

138

t32

136

147

163

r73

205

ll9
t96

t22
Lg4

l3l
ts2

r32
lgl

133

190

150

r90

179

r90

Gesamtindex

II. Andere Indexzahlen.
(Gesamtindex)

Schweiz (hndesdurchschnitt)
Stadt Ztlrich
Stadt Basel
Stadt St. Gallen .

135

128

130

130
t2t

130

132
133

123

137

137

137

r39
r30

144

137

138

r39
l3r

144 145

138

139

140

133

161

t52
153

t46

159 182

t74
176
L76
17l
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Produzenten- und Konsumentenpreise ftir einige wichtige Nahnrngsmittel.

?2

Artikel
Vs-

kaufs-
einheit

Durchschnittspreis in Rp.

Preis-
ver-

äude-
rung

in Rp.
Dez.
1940
bis

Dez.
ts4L

Dez.
1940

Metz
1941

Juni
1941

Sept.
1941

Dez.
1041

l. Schlachtvieh- r) und Fleiscbpreise

lkc
1,,
1,,

lr,,lr..
I r,,
I r,,
lr,,I r,,
I r,,

1,,
1,,
1,,
1,,

1l
1,,
1,,

)'"{
1,,

100 kg
r00 ,,
lkc
1,,
1,,
1,,

280
285
256
225
330

310

290
270
386
466
976
290

430
536

28

28,10
36

308

308
360

3615
2950

35,50
62
66.)
48

295
300

285
230

330

315
290
270
38ö

450

386

310

450

680

2E

28,10

36

308

308

360

2950
36,50

62

501
48

355

360

320
290

390
970
335

310
420
490
425
360
605

660

28

29,10
36

308

308
370

6466

33ö0
30,50

70

56r)
62

366

330

300

400
375
33ö

320
446
630

460
350
510

665

28
29,10

36

308

308

370

5482
3450

39,60
80
56t)
62

30

31,10
38

308

308

370

5389

3635

39,60
100

611)

62

380

380

945
315

422
399

e60

!42
470
596

+zi
360

686

+ r00
+95
+90
+90
+92
+89
+79
+72
+E6
+71
+ 102

+70
+ 106

+ 160

+2
+ 3,00

-_,

+10

+ t874
+ 685

+ 4,00

+aE

-\2+4

Rinder

Kühe IIa
Ochs.- u. Rintlfl.: Bratenfl., Stotzen. .

Ochs.- u. Rindfl.: Siedefl., Riem., Bug
Kuhflefuch, BratenJleisch, Stotzen,. .

Kulfleisch, Siedefleisch, Riemeu, Bug
Kälbs Ia
Kalbfletsch, Ia Stotzen, Nierbraten ,
Kalbfleisch, IIa Stotzen, Nierbrateo .

Schweine
Schweinef leisch, mager
SDeck- masü --------

2. Milch- uud Käsepreise.

Milch : Produz.,bete Platzpr.,ab Stalr)
Milch: Milchhändler, ab Stall......
Milcb: Kousument, ins Haus ..,...

-Käse: 
'l Dsl,inrss{wnteryue ..,

EEmen-) t§ommerwde..
taler, IaJ Koßu,ent

3. Getreide-, Mehl- und Brotpreise.

Manitobaweizen II.) ..............
Inlmdweizen, Typ I') ............
Vollmehl.) (franko Haus vom Müller)
Simmelmehl (fo. Hau vom Müller) . .

Weißmehl, I(oEsument
Vollbrot (runde Form) ............

r) Schlachtgewicht; Mittelpreis aus den NotieruEgeo de schyveiz. MetzgerEeist*rerbaDdes
(Platz Bern), de Schweiz. Bauemverbandes (Bun ohne jua) und des städt. Schlacbthofs' t) Für
die von auswärts zugellibrte Milch reduziert sich ds Preis ftlr den Produzenten um deB Betrag der
Sammelkosten (zirka-3 Rp.) und ds Transports (zirka I Rp.). t) Angaben dd eidg, Getreidevuwal'
tung:.MonatsduchschDitt der billigsteD Tagesoff6ten plu Frachten bis Bsn, plus Speen (Um§chlag
und Übernahme im Seehafen, Sackspesen, Transportvereicherung, Zoll, statistische Gebithr, Zißsen
und Vemaltungskosten). .) Abgabepieis der Eidg. Getreldeveryaltung franko Mlthlmstatioo. ') Ein-
heltsmebl. t) Mittel aus We8mehl und Einheitsbacknehl. 7) Einheitsbacknehl.
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4. ARBEITSMARKT.

Stellenvermittlung des Städt. Arbeitsamtes.

Die Zahl der Arbeitslosen').

33

Berulsgruppen

rsat I rgao

I

A. Männerberufe.
Bauarbeiter
Metallarbeiter ......... : : : :
Holz- und Glasarbeiter .. . . .

Handel, Verwaltg. u. Verkehr
Übrige Gelernte ....

Gelernte überhaupt
Ungelernte

Zusammen

Gewerbliche Arbeiterinnen . .

Hotel- u. Wirtschaftspersonal
Bureau- und Ladenpersonal.
Haushalt
Übrige Gelernte ...........

Gelernte itberhaupt
Ungelernte

Zusammen

Gelernte
Ungelernte

ri:' 
l8iä

263 l 145211715 6051 55rl 2831 306
40 I 4821 522 316l r99l 166l ro7
16l 2891 306 1571 r04l r94l 148
30 I 2r5l 246 llsl 821 2r3l 124
651 53rl 596 268 | 931 231 | 142

2965
2 437

r45rl 1029
259t1 2250

?r5 I 54061 6rrl 40421 32751 l5r | 137

B. Frauenberufe.
rl 3801 38rl 257 169l r48l 118
3 I 2ttl 2L4l r05 451 2oe I 186

301 2o7l 237l| r93 156l r23l r3r
7 I 7481 7551 864 42tl 87 I 86

-l lrl lrl 3 31 3671 267

r5571 r598l|L422 7941 rtz
r4lrl I416l l167 826 | tzt

46 I 29681 eor+l zsss r 6201 116 I 1r0

C. Zusammen.
455 | 4526|| 49811 2873 I 823

3 076
r73
tI0

150
107306 I 38481 41541 3758

83741 91351 663r
89251 98511 7780

34

Ende des Monats

Männer

FraueB

Arbeits-
lose
über-
haupt

Bau-
dbeiter

Andere
Ge-

lernte
Un-

gelernte
über-
haupt

Dezember I9rß0
März 1941 ....
Juni l94I .....
September l94l
Dezember l94l

263
22
I9
l9

209

l5r
78
65
68

144

30r
27
oo
31

r66

7r5
t27
107
108
619

46
46
30
76
29

76r
r73
137
r83
648

l) Ende des Monats beim Arbeitsamt BeEeldete Stellensuchende.

Offene
Stellen
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Arbeitslosenversicherung.

Städtische und 16 private Arbeitslosenkassenl).

Mitgliederbestand und Arbeitslose.

r) Den Arbeitslosenkassen gehöretr auch Mitglieder an, die außerhalb des Gemeindegebiets wohneD.

35 Berufsgruppe

ce"fLnt
Kasse

Gänzlict Arbeitslose aul je
100 Kassenmitglieder aE Monatseode

Junilsept.lp",.
1e4111e4111e41

Bekleidungs-u.Lederarbeiter
Bau- und Holzarbeiter. . ...
Textilarbeiter
Graphische Arbeiter. ......
Metall- uod Uhrenarbeiter .

Hand.-,Transp.- u.L'
Kaufmännische Angestellte
Verschiedene Berute. . ... .,
Männer
Frauen.

Private Kassen
Städtische Kasse. .

3rA | 238

r80rl r743

30471 2742
2076l| 2204

* o* lrn uo*

3,2
78,2

0,4
2,1
t,6
1,9

0,1
7,4

r,7 I r,9
o,o I 0,5_t_
r.6 I r.4
r,B I s,2

-t-
r,5 I r,8

-l 8,0
5,3 I 26,3
2,4 I o,4
r,5 I 3,2
o,2 I 1,3

0,6 I 1,2

0,r I 0,0
3,8 I 5,3

12 610

3 456

Ausbezahlte Unterstützungen.

Kassen 70-80 o/o

Private Kassen . I rtO sOS

Städtische Kasse I 75046

Ausbezablte Unteretützunien
in Frmkea r)

;l@l-
1941

Jahr
1940

2. viertetj. 
I 

s. vi*t"ti. 
I 

n. vi*t"ri. I t. o.

487 65
l6 928

83 725
38 861

29r 982 | 316 582
142 t22 I 2t7 074

1) Davon werden den
tioDen zuückerstattet.

von Bund, Kautotr uud Gemeiode io Form voq Subveo-

36

Kasse 1. Viatelj.

42987
Lt287

19t 551 54274 65 693 t22 586 434104 533 656

Mitgliederzahl
auf Monatseode

Dez.
1940

Dez.
I 941

Dez.
1940

März
1941

;
1,0

0,6
0,5

2,1

;
0,7
1,2

0,4
0,7

6,8

4 186

I 880

t2 864
I 804

7,0

0,5
2,O

0,5
8,3
0,8

t2 49L
2 t77

4,5
t2,5

L,7

2,5
5,9

15,8

Zusammen 6,2 1,8
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Kantonales Einigungsamt.

Kollektivstreitigkeiten in der Stadt Bern.

I öhne einiger wichtiger Arbeitergruppen (Platz Bern).

37

Bsuf Lohnart

Gelernte Arbeits
Un- und augelsnte

Arbeits
(übE 18 Jahre)

Dez.
l9 40

Juni
1941

Dez.
1941

Dez.
1940

Juni
1941

Dez.
1941

l. Baugewerbe.

Maurer
Gipser .

Maler -

I pro Stunde I
I ausbezahlterl
I oorcn- I

[ -äH* 
I

pro Stunde
(duchschoittlich)

im Stundenl.
,, Akkord
,, Stundenl.
,, Akkord

I Tarif-Wo- I

I chenkinne I

] tu, r"aig", {
I einschließI. I
I orts-zrscu. I

t. 78

2. t6
1. 84
1.80
l. 80

I.65
1.75

89. -
l0r. -

63. -

t. 85

2.2t
t. 89

1.85
l. 87

1.66
r.86

89. -
tol. -

63. -
ll.-

l. 89
2. 30

2.-
t. 95

1. 9r

l. ?0

t. 90

93. -
105. -
66. -
80. -

t.44
1.55
l.5b

t.44

l. 30
t. 35

37. -
o.r. -

l. 6l
r. 60
l. 60

*

1. 6r

r. sz
t.42

nl.-
53. -

r. 55

l. 70

1. 70
I

t. 66

r. ar
l. 46

40. -
oo. -

Schreiner
Zimmerleute ......

2. Metallgewerbe,

Maschinenschlosser, ,
über 2sjährig .. \

Werkst.-Hilfsarb., I
20-25jabrie...l

3. Graph. Gewerbe.

Gehilf. nach d. 2. J.
Maschinensetzer ..
Buchb., im 1. Jahr

,, ,,3.

38

Jahr

Zw
KemtEis
gelangte
Streitig-
keiten

Eröff lete Einigugsvclahren

übshaupt
von

AEt6
wegen

auf Autrag

ds Arbeit-
gebE

dtr Arbeit
nehEC

loll D

4
b

4 t
b

sI OaO
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Behandelte Kollektivstreitigkeiten.

39

Jahr

Behandeltc
Streitigkeit. Einigungen Nicht nstandegek,

Abschlüse
Hauptsächlichs
S trei tgegensta nd

ilber-
haupt

da-
vou
iE

Bau-
ge-
wet-
be

tlbE-
haupt

duch inI. r
DUng

,bleh-
duch

Ab-
milw
voa

Ttrif,
vg-

Ein-
stel-
tung
ods
EDt-
las-

suog
von

Arbei
tEn

SOn-
stig6

un-
Eit-
telb.
Vfi-
stän-
dig.

An-
nah-
me d,
Vq-
mitt-
luugs-
vor-
scbl.

tlbo- I

trauptl Ar-
I beit-
I geber

Ar.
beit-
neh-
mq

194 I
1940

D

4
I
2

4
3

2
J : rllrlr 2

I
B

2 I

Gewerbegerichte.

tut

Jabr

Eintereichte
Klagen

Erledigte Klagen

Uner
ledigte
Klagen

duch Urteil ohne Urteil

durch
Arbeit-
gebe

durch
Arbeit-
Dehmtr

übq.
haupt

zugunst@ d6

tlbq-
haupt

Außcr
g.richt-

Uch
Ver-

gleich

Ableh-
nungd.
Zustän-
digkeit

Arbeit.
gebes

Arbeit-

l94r
r940

l0
t6

388

650
43
72

6
ot

37

50
350
494

268

357

72

t26
l0
tt

o

oehEq!
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5. INDUSTRIE, HANDEL UND VERKEHR.

Dem Fabrikgesetz unterstellte Betriebe 19411).

Textilindustrie .....
Bekleidung, Ausrüstung
Nahrungs- und Genußmittel ...
Chemische Iodustrie
Kraft-, Gas-, Wasserlieferung ..
Papier, Leder, Kautschuk .....
Graphische Industrie
Holzbearbeitung....
Metall- und Maschinenindustrie.
Erden und Steine .

Zusammen l94I
1939

74 I 433r

274 | I 08r

Zahl det fubettq 1041

473
I 399

499

2t6

200
449

343
7

I 187

I 455
I 080

502
l9l
416

2 552
425

4 846
t68

12 822

740
2 150

9ll
403

168

402
I 791

5t3
4 674

153

1) Zählug voE l?. September 1941.
t) Eidg. Betriebszählung vom 24. Autust 1939.

Überzeit-, vorübergehende Nacht- und Sonntagsarbeit.

6 3821r20 99t
3 r59l 8722

30 1275874130075
4t 12654521632t7

Fa-
briken,

die
Bewilli-
gungen

er-
hielten

vortibergehende

Textil und Bekleidung .. I 12

Nahruags- u. Genußmittel | 7

Graphisc.he Industrie .... | 10

Metall und Maschinen .. | 39

tlurige. ........ 1 4

Jahr fg41

tll
Industsiegruppc

Fabrikbe.
hiebe
1941

Zahl det
Arbeiter

1939r)männlich weiblich

3 609

3 741
11 905

iL1,

Indwtriegruppe

Zthl
dd

Bewilligte Arbeitstunden
Be-

wiUigte

Übüzeit Zu-Bewilli.
gungetr Nacht-

arbeit

Sonn-
tags-
ubeit

stunden
1040

4

c

l0
4

6 382

I 678

| 564

265 t52
I 098

I 481

4 107

24 487

IO

t34

l0
16

305 95S

lr8 685
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Bewilligungen für abgeänderte Normalarbeitswoche, Verschiebung der

Grenzen der Tagesarbeit und zweischichtigen Tagesbetrieb.

r) Fttr jede Schicht.

Handelsregister
Eingetragene Firmen nach Zweck und Rechtsform Ende 1941.

rtg

Art der Bewilligungen

Fabriken,
die Bewilli-

guugen
erhielten

Ertcilte
Be-

Dauer der
Bewilli-

gungen in
Tagen

ln Betracht
Iallende

1941 1940 l94l r940 1§r41 19 40 rolr I rslo

Abgeänderte Normala.tbeitswoche . .

Verschiebung d. Grenz. d.Tagesa.rbeit
Zweischichtiger Tagesbetrieb ......

I
7

8

3

4

t7

I
l0
26

7

6

35

L26

495

l8I5

7re]
667

3047

roolzzso
7zl El

{B)l{6)

26
o

1t

4

I

54

44

4

I

Allc I wärtige
Berner I Firmin

usw.l Fimen I lFitia.

Urproduktion ......
Industrieu. Handwerk

Nahrun gs-u. Genußmittel
Bekleidung u. Reinigung
Baugewerbe
Textilindustrie .....,..
Chemische Industrie ...
Metall und Maschinen .
Kraft-, Gas-,Wasser:lrterke
Graohisches Gewerbe . .
üurige .

Handel

Wareuhandel
Immobilien
Hilfsdienste des Handels
Banken, Versicherungen,

Holdinggesellschalten
Gastgewerbe

Verkehr,

Pensions-, Kranken-
kassen usw......

Andere Zwecke ,.. . ,

625 I r7r
r75 I 15
871 14

22t | 84

8l I

21 2
12 I 1t2 I 1
5sl 24

ll 3
561 14

341 20
39 I 5

990 J r59

756 | r28

168
,o
t7
4t

l3
39
I

23
D

348

r35
lDc
28

23
7

28

t7

56t

I
8

j
I

j
2Q

t5
c

4

4

2t
I

4

I
2

lBl 8ll t2s
zs5 I leg lBlog

tvl

Zweck der Flrma Einzel-
timeu

Kollek-
tiv- u.
Kom-

mandit
Lktien-
gsell-

Ge-
sell-

sc.hafl
m. be.
schr.
Haf-

Ge-
nosren-

Vereine,

gesell-

Zusammen

49

6 4 o

o

2

34

--
4
3

t4

999

221
r18
356
ll
33

t25
o

8l
51

7t
174

93

I 792

t 012
242
233

I 682 343 35 85
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Eintragungen und Löschungen.

45
Rechtslorm

Stsd
EE

81. Dez.
1940

Eiutra-
€iuaSen

Losch-
uugeD ZunahEe

l94t

StaDd
am

81. Dez.
l94l1e41

Einzclf L704
356
564
26

293
r70

97
t3
l6
II
tl
24

il0
2A
l9

a,

0
I

_t3
3
I,

23

I 682
343
601

36
296
193

Kollelrtiv- u. Kommanditgesellschaften
Aktiengesellschaften,
Gesellschaften m. beschräakter Haftutrg
Genossenschaften .. ..
Vereine, Stiftungen usw. . .

Berner Firmen zusammen

Auswärtige Firmen (Filialen)

3 lr3
80

t72

7

176 4

c

3 r09

85

Veränderungen und Endbestand des Aktienkapitals 1941.

46

Zweck der Firma

VträDdmtrg infolge

ZunahEe
de Aktien-

kapitals
B*taud

Ende 1941Ein- Lö*b-
ur8

Aktienkapital-

tragutr8 Er'
höhung

Hemb-
setzunt

Urproduktion .. ....
Industrie u. Handwerk

Nahrungs- u. Genußmittel
Bekleidung und Reinigung
Baugewerbe
Textilindustrie.... ......
Chemische Industrie . ....
Metall und Maschinen. , .
Kraft-, Gas-, Wasserwerke
Graohisches Gewerbe . ...
Itr-i--

r.000 Fr,

tt42L
310

I 061
60

,o oo,

50

r60

60
60

50

=

.000 Ft.

306

6
260

40

686

126
306
236

l0
10

1000 Fr,

201

80

20
r00

I

suo

297

783

00
63
80

1000 Fr

420

60

200

=u0

660

110

650

754

1000 Fr.

364

60
D

330
60
20

150

169

t0 858

275
708
106

s 990
l0

407

1000 Fr.

06 537

8 397
I 621
6 098
4 060
5 397
I 616

56 000
4l19
I 430

t22 208

26728
l3 321
r 333

78 003
3 823

84220

2 201

Handel

Warenhandel
Immobilien
Hilfsdienste des Handels .
Banken, Versicherungeu,

Holdiuggesellschaften .

Gastgewerbe

Verkehr

Andere Zwecke

Zusammen 1941
,, 1940

rl 63r
3r73

99r
L227

I 281
774

r 834
I 854

t0 087
866

305 166
295 079
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:(.t,:,.-"

':, r'{' l' I

itl t
t(1.:
,l ri

L?3
Lr 8'i

Betreibungen und Konlrurse.

*7

Vlerteliabr

Betrelbungcn Nachlaßverträte
Eröff-
aete
Koo-
kEeüber-

haupt

darco
Stcuer-
b€trei -

buDgen

PfAr-
dung6n

VE-
Iust-

ßcbeine

Pfed-
verw€r-
tuugetr

ODcr.
baupt

bc.
stetEt

YGT
ror[an

l. Vierteliahr.

2. ..

3.

1.

Jahr l94l

,, t94(0

7 040

6 837

13 779

7 534

I 926

r 891

I 646

2748

r 983

I 688

2 r83

3 16ö

r 43t

I r02

t 473

I 917

2§
228

220

r93

4

I
3

1

s

3

4

I
I

7

t2

6

o

l* *.
1,, 

,,,
16 210

ll 673

I 009

I6t8
6S2B

6706

88r

9r4

t2

l3

t0

ll
2

o

30

28

Abzahlungskäufe mit Eigentumsvorbehalt.

48

Wüengattunt

Vskäufe
Eit einc Kaulsume von Ver-

käure
iE

gaMen

KauI-
suEe

1000 Frl

An-
zahluDg
1000 Fr.bis

Fr.600
Fr. 60I
- 1000

l"r. toot

l 
-zooo

Fr. 2001
- 5000

llb€r
Fr. 600(

Hausrat f, Privatg,

Musikingrtrumente .

Nähmaschiaen . ..
Büromasch.,Kassen

Gewerbl. Masch. ..
Aad. Geschäftginv.

Velc, Motorräder.

Personenaute ...
And. Automobile. .

Verrchiedenes ...

Jahr r94r

,, t940

477

77t
74

40

I
58

56

I

s

08

49

33

I
lt
19

2

3

o

83

26

I
3

t2
t0

3

I

67

r0

I

;
lt
8

I
I

,4
I

2

t0
7

2

!
4

729

857

108

62

62

102

69

r0

I
16

625,5

360,0

51,9

6t,8
146,3

r32,0

18,9

27,6

l18, I
38,9

72,8

25,8

4,2

5,9

38,3

15,2

1,3

8,4

32, r

2,t

| 494

I 398

226

240

t30

t42
r08

87

38
oo

2 004

I 889

I 485,4

1247,4

204,r

18r,6
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Sparguthaben bei den Sparkassen.
(9 Bankinstitute) 1)

19
Jabre*nde Sparhefte

Sparguthaben

Summe
in 1000 Fr.

auf 1 Sparheft
FL

228776
236 280
239 904
243 986
246780
262789
266 692
250746
248 056
243 986
246 633

364 604
369 860
36r r38
368 307
345 486
347 908
962775
354826
339 622
316 502
321 693

r 660
| 672
1 606
I 408
I 400
I 376
I 380
I 415
I 369
I 297
I 310

I O?'
I Or3
oer.

r o15
I 936
I O?7
I q3ß

I q40
I 04I

) Ab 103E: 8.

Städtische Billettsteuer.

3. Viertel- I 4. Viertel-
iahr I i"ntVeranitaltungen

Kursaal Schä,nzli .., .

Kunsthalle

Dauemde Veranstaltg.
Andere Veranstaltung.

L Besucherzahl (ohne Inhaber von Abonnementen').

Kinematographen ..,. I

Stadttheater ......... I

vari6t4Corso. . . .l

382 817
66 314

20 r38
3 405

6 tzg
468 803
106 059

289 946
37 t8l
t2 835

2 826
I 304

344092
l6t 28t

273 474
32L2
7 503
4 404

288 693

49 408

338 001

342 2t7 I

63 033 I

17 e34 
|

I 288 464
t4g 740

58 410

t8 63t
8 531

I 209 468
144 896
73 019
r9 t64
6 510

L 452 057

300 850

-l

7 996
I 098

422 278
r99 173

| 523766
516 92r

-l

Aadcre Veranstaltung. I fg 018

Zusammen I ss rzz

t-l

-l

Zusammen 674862 506 373 621 45L 2 039 687 t 752 507

2. Gemeiadesteuerbetrag in Fr.

Kinematographen ... . | 60276 460461 420241 65018 203 364 | r85 429

Stadttheater .1 14887 17 048 I 94r I 19 r92 52 068 I 53 &6
Vari6t6 Corso ....... I 3702 25161 13681 339r l0 976 | 13 974
Kursaal Schänzli .... | 510 3961 6491 1577 3132J 3r29
Kunsthalle .......... I 77s r50 I I rr0 r 0391 645

Dauernde Veranstaltg. I 80 154 44982
7 t8l

52 163

27O5791 258527
90 826 | 51 006

307 533

66 155

33 4U

r) Stadttheater.

I OAI



Eisenbahnen.

5l t,"Io
Babr

Streken
aboone-
ments-
Küteo

Gepeck-
u, Expreß-

gut-
vmaod

Gll terverkehr
(Stticktut und

Wagenladungea)lääääi;it;l
I einfach und I

retou Vereand Emplang

l. Bern-Hauptbahnhof.

Schweiz. Buudesbahnen (S B B)
Bern-Neuenburgbahtr (8. N.) ..
Gürbetalbahn (G.f.) .

Schwarzenburgbahn (8. S. B.) .

Soloth.-Zollik.-Bern-Bahn (§. Z.B.)

st.

I 165 552

123 049

62857
49 t92

204328

st.

18275
2 

'tt665

884

4127

T.

6902
404
t52
167

517

T.

104 689
44tr
4467
2 623

189

T.

229247
7 760
7 366

2 l9l
2 157

Bern-Hauptbahnhof I Jahr l94l
zusammen L, l94O

2, Andere Stationen.

Bümpliz-Süd SBB.
B0mpliz-Nord B. N. .

Weisseobühl G. T. .

Fischermätteli G. T, u, B. S. B.
Felsenau S. Z. B.

Andere stationen f Jahr l94r
t ,, 1e40

3. Zusammen.

Schweiz. Bundesbahnen
Andere Bahnen

Jahr l94l
.. 1940

I 684 978
I 379 045

52 061

6l 4t4
25072
18 r48
49 531

2t 462
r5 034

3 484
4 109

250
410

4077

7 142
6502

8l
82

126
60
18

116 179

104 261

I 413

5 878

28744
l9 408

27LO

15 42r
7 367

5l 846

7 928
r 570

248

254
7u
818

196226
168 943

r 207 613

573 591

12330
l0 612

t6 759

u033

357

2tg

6 983

I 5t6

66 r53
45 503

I 14 002

68 330

84L22
90 r78

244668
88 165

I 781 204
I 547 988

33792
25 646

7 499
6 r2I

t82332
14s764

332 833

344 996

7l
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Städtische Straßenbahn, Trolleybus und Stadtomnibus.

62
Vierteljabr BeIöEdcte

Peßonen
Wageu-

kilomets

Einaahmea aus dsm
Persononverkehr

überhaupt
Fr.

äül-WatenEm.
Rp.

l. Vierteljabr
2.
3.
4.

Jahr l94l
,, 1940

Stra8enbehn (BeEicbsläEgc u Sl. DcrcEber l04l : 16,6 b)

6794759
6 868 821
6 476024
6 166 229

828 096
834 765
860 ll3
947 266

984 250
I 009 98r

940 019
r 092 804

I 18,7
121,0
109,3
I I6,4

23 694 833
21 842 096

3 471 tzo
3 249 r93

4027 054
3 762 r83

I 16,0
I 16,8

L,
3.
4.

Vierteljahr

Jahr 1941
1940

Trclleybur) (Betriebsläage an 81, DezeEbcrl04f : 60 km)

432 706
579 544
789 462
979 892

54 0I4
68 764

lr0 487
125 3t7

73 395
90 804

r38 684
r73 268

136,9
t46,2
125,6
138,2

2 782 004
162 rl9

368 672
l3 026

485 l4l
26294

r36,3
201,8

l.
.)

3.
1.

Vierteljahr

Jahr l94l
,, 1940

Stadt@nibE (Bctriebsläage am 31. DezeEber l9tll : 10,0 &m)

I 013 195
888 952
394 916
766 983

236 585
l3r 362
67 324

ttz zsL

308 636
162 656
74 237

146 734

r30,6
123,8
I r0,3
r29,8

3 604 046
6 667 984

647 662
r 304 836

691 262
r 317 038

L26,2
r00,0

r) Eroffnug im Norember 1940.

Flugplatz Bera: Linienverkehr.

63
Flugstreckc Kw Psagierc Pmt

kg

Fracht

kS

Gcpäct

kS

Bero-zürich
Bern-Lausanou .... ...
Bern-Basel
Bern-La Chaux-de-Fonds

Zusammen l94l
,, 1040

ÜUage nog" hobo-, Rund-
lm Jahr ud Npenllüge

l94l 620

1940 638

Schutllüge

223

109

ÜberAüge

:

Psagiorc

208

286
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Post.
Mitteilungen der Kreispostkontrollc.

Telegraph und Telephon.
Mittoilungen der Obertelegraphendirektion uad der Telephondirektion Bern.

E1

Postv6kebr

1.
Vlütcl-

jahr
Vi6tel-

Jabr

g.

VIstel-
jahr

1.
Vi€rtcl-

jahr
Jahr

1910

1041

Wertzeich.n-Verk. u. Bufrank, 1000 Fr.

Briefpost-Vesud, l00O St.

Paketpost-Vffiand, St. .....

:lgf"HlH,'lä:l ) no,"u

BeEag ln l00O Fr. ........
Aulgegebeoc Nachnahmen, Anzehl ....,
Abonntrüt3 Zcitungcn, 1(x)0 St. ... . ... .

I 604

460 454

74O486

72 086

899 885

IO 4EE

1 610

480 E02

710 708

65 099

316 464

10 321

I 615

603 969

690 486

70784

364 086

10 401

I E0?

687 39ö

790 616

87 t67.

118246

10 829

a 446

4S 217

2 072 A60

2 562t74

296 136

r 489 r79

42 039

6 0?9

46 316

I 911 440

2 796 921

266 311

1 637 104

1t 872

r) Ohnc Mllitlrtclcgrmc.

tTi l.
Viutel-

jahr

2.
Viertel-

jähr

3.
Viertel-

jahr

4.
Viertel-

jahr
Jahr

1940

1941

TelegraEEe,
(Abgehend und aukommcnd.)

t1737

69 675

3 682

t7 415

69 442

3 981

16 348

645t7

4 396

16 3E0

68 44r

6 581

63 S14

,31 9?9

18 640

65 416

lE3 447

78 527Amtlich r!.

ZusmEcn

Telephongespräcbe.

(In 1000)

77 S98

6 r6t

2102

16

81 0?2

6 235

2 231

l8

74 061

6 307

2 370

l4

8r 402

6 ?19

2 427

71

314 633

26 420

0 133

67

267 A4S

22 524

E 369

66

Iolaod-Fmgepräche

Au.laBdgcaprlchc. . . ,

Zuaat[tDen a27X t 4E6 8 691 I 160 94 610 31 338
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Fremdenverkehr.

Gäste nach Monaten und Hotelkategorien.

Übernachtungen nach Monaten und Hotelkategorien.

56
Uonatc

Gäste Hotelg Frcm-
den-

pccio-
nen

tibs-
haupt

aus der
Aus-
lande

I II III tns-
gesamtRang6

I t0122
l0 284
12 r00
tr 686
tt925
t2072
ll 403
l3 786
l3 748
13 32t
lg72l
lI 507

835
9It
956

r 006
992
973
988

I 102
1249
| 256
I 148

893

I 690
I 687
2 ll8
I 817
2 003
2202
L7r7
I 886
2325
2205
2 636
2 036

6 974
6 230
7 167
6 935
7 056
6 966
6 535
8 351
8275
7 963
7 946
6 682

2 330
2280
2121
2727
2652
2717
3 006
3 365
2995
3 013
3 076
2659

I 994
10 r97
t2 006
lt 479
lt 761
r1 875
ll 258
l3 602
r3 595
13 r8r
t3 667
lr 377

r28
87
94

207
t74
197
t46
t84
153
140
164
130

E alrr
M
April
Mai

Juli . ....
August ..,
September
f)ktalra
November
Dezember

Jahr l04l
,, 1940

t45 67 5
133 858

2 309
26ll

24221
23208

86 070
78 825

33 58I
30 058

143 872
132 09t

I 803
t767

ö7

MoEatc

Übernachtungen Übmacbtungen
auf I Gast

llber.
haupt

Hotels FreE-
den-

pemio-
nen

übeF
haupt Hotels

Frem-
den-

pensio-
nen

lr I ,,. 1r". 1

R.rU* 
|

iß-
gesaEt

Januar ...
Februar. . .

März . .. ..
April .....
Mai .. .. ..
Juni.. . .. .

Juli . .. .. .
August ...
September.
Oktober . .

November.
Dezember.

Jahr l94l
,, 1040

28282
28 306
3l 733
28 409
29 907
29 995
27 38L
30 679
31 384
3l 591
32523
2S 832

6 224
5 880
6 780
6 718
6 852
6645
6 397
5 659
6 058
6 400
7 120
7 r04

12 68r
12 521
13 847
1262L
l3 308
t3220
lt 612
t4259
14 876
t4 627
14 837
t2 634

4144
4327
5 088
4767
5 154
4790
4964
5 593
5245
6 065
5237
4784

23049
22728
257t5
23 106
243t4
24665
2ts73
26511
26 t79
26092
27 194
24 522

6233
5 578
6 018
5 303
6 593
6 340
6 408
6 168
5205
5 499
6729
6 310

2,6
2,8
2,5
2,3
2,4
2,4
2,3
2,0
a) c,

2,3
2,3
2,4

qq

2,r
2,L
t,9
2,0
2,O
1,9
t,7
1,9
1,9
2,0
2,t

18,6
21,2
20,9
13,9
16,4
14,8
18,1
15,8
17,0
18,6
16,9
l8.l

360 422
357 13r

74837
70962

t 61 043
168 t24

i9 158
,5 500

295 038
2s4576

05 384
62 655

2,5
2,6

2,0
oo

33,4
32,6

ZshI dcs Hotcls: I. RmgG.
II. Rmgcr

III. Raotrs
Frcodanpnrionco ..,...

L1
1310
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Bettenbesetzung nach Monaten und Hotelkategorien.

Von 100 Betteu wden besetzt

49,3
65,0
56,6
61,6
51,3
53,2
47,0
52,6
55,8
65,8
60,2
53, I

Frcm-
deu-

pensio-
aen

Januar

September

November

49
49
4S
49
60
60
50
60
50
48
48
46

46,2
48,3
50,3
43,8
43,4
50;9
40,0
42,O
46,2
47,5
54,6
62,7

64,2
76,0
74,1
67,5
68,9
67,S
66,6
63,6
67,4
7 1,8
77,3
69,3

50,8
66,3
56,2
62,9
5t,4
52,8
44,8
56,1
69,4
59,4
62,4
52,0

54,4
65,7

38,4
44,3
47,2
45,7
47,8
45,9
46,0
51,8
60,2
47,O
50,2
44,3

46,8
6t,4
52,6
48,8
48,5
50,8
43,8
50,9
53,9
53,3
57,5
60,6

I 850
I 840
I 840
I 840
I 880
I 880
I 880
r 880
I 880
I 825
I 825
r 813

49 | r8521 47,1
49 I r8e7l 41,0

Gäste, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer
nach der Herkunft der Gäste.

59 T:'
Hotels

Gäste über-
Bachtungen

DuchrchDlltllch!
lil6Dltralßdrtril

Schweiz Ausland Schweiz Auslard Auslud

T I 287ll
e 3731

rr r44l
r0 6s0l
r0 e33l
rr oeel
r0 4l5l
l2 6841
t2 4}sl
r2 065l
t2 6731
lo 6l4l

835
9rl
956

I 006
992
973
988

I 102
r 249
I 256
I t48

893

o, oo

22 42
25 74
22 73
24 t7
24 4t
2t 70
25 23
25 34
25 t4
26 98
24 03

6 054
5 881
6 986
6 677
5 730
5 579
6 672
5 440
6 035
6 246
5 938
5 796

2,3
2,3
at a)

2,0
2,L
2,L
2,0
t,8
2,O
2,0
2,1
oq

6,1
D,O
6,4
4,9
5,1
5,0
5,0
4,4
4,3
4,4
4,6
5,6

Feb
Mä
Anril
Mai .
Trrni

Juli.....
August ..
Senfemher
Oktober
Na her
Dezember

Hotels I. Ranges
Hotels II.
Hotels III.
Ilotels zusammen .

Fremdenpensionen

Jahr l94l
,, 1940

5 577
6 822

492

46 768
142 t7g
57 368

28 06C
l8 864
I 790

2,5
1,8
t,7

5,0
3,2
3,6

ll 891
418

246 3r5
44 074

48 723
2r 3r0

t,9
29,7

4,1
45,0

,rr r*l
r2r 3471

12 309
t2 6tt

290 389
281 345

70 033
76 786

2,2
2,3

5,0
6,0

58
Monate

Zahl dq

ilber-
baupt

Ho-
tels

FreE.
den.

betteo

Jahr lt
It

)41
)40

46,6
45,1

60,7
49,2

69,5
65,0

53,3
61,4

l8 644
80 24r
33 08{

l3t 981
I 385



VerkehrsunfäIle.

60
Unfallüt - Beteiligtc

Uslalldt

l. vj: L VJ, 8. vJ. 1. Vj. Jabr
Jabr
le40

1941

Art der Unfälle.

Zusammenstöße
Aaprall an feststehende Objektc
Anprall an stationierte Fahrzcugc
Unstürzetr voD FahueugeE ......
An- oder Überfahrcn von Tieren .

Ao- od. Überfahren v. Fußgäogera
Sturz von Porsonen aus Fahrzougeu
f lalrri oa

g6

D

j
l3

:

58
6

I
I

40
l9
2

83
o

I
I

3l
2g

I

40
I
I
I
o

24
l0
I

216

l3
3
3

3
108

51
4

376

36
28
I

12

116

Dl
4

UnfäJle zusammen
Davon mit Personenschaden , .....
Davon mit ausschließI. Sachschaden

Beteiligte.

Straßenbahnen .... ,

Arrtomntrila -----

66

37

19

6

37

46

3

t26
107

t9

6

26

t
142

I

t42
ll3
29

l0
30

t83
a,

80

58
oo

lt
33

at

70
1

404
316

89

33

t26
3

441

l8

638

400

238

g7

406

4t
416

,o

Motorräder

Andere Fahrzeuge

Fahrzeuge zusammen
Fußsä

s2
t2

6

2A

D

l9

I84
40

2g
46

a,

66

226
2S

27

64
0

42

120

'R

20

26

3

3l

621
r06

76

161

l9
148

021
tt2

u0
260
26

262

Unfallort:
Dla+u a

Straßenkreuzungen
Brllnlran

ÜUrige Straßenstreckeu... ...... .

Unfälle zusammen 66 r20 t42 80 404 638

l§



Verunfallte Personen.

6l vmfallte Perrcren
r.v,. l r.vi. I s.v,. I 4.v,. I Jahr

1941

Jehr
1940

Ga+

4,
l2

3
3

L2g
37

o

I
l3l
28

o
a,

60
23

I
6

iro {}
r00

II
2

434
rl0

davon Fußgänger ...
Verletzt .,....::::::.

davon Fußgänger ..
Verunlallte zusamme[ ......

Davon Kinder unter 16 Jahren
43

c
t26

ID
r33

18
62

4
364

42
445
oo

Unfallursachen.

Unfallursache:
A. Absolute Zablen

l. beim Fahrzeugfithrer ........
davon:
a. Unvorsichtigkeit, unbe-

herrschtes, zu schnelles Fah-
rell ..

b. Unzulässiges oder unvorsich-
tiges Vorfahren, Kreuzen und
Einbiegen

c. Nicht Vortrittlassen ......
d. Betrunkenheit ...

2. beim Fußgänger
3. andere und unbestimmte Ur-

sachen

474 I 776

23t

7l
80
l0
39

30

337

09, I

35,0

19,6
23,7

I'
0,9

643

87,3

42,6

13, r
t4,7

1,8
7,2

o,o

878

88,4

44,2

t2,9
L6,4
3,2
4,1

7,5

r00,0

86

68,6

51,2

t,2

6,8

31,4

120

67,5

57,6

l',
32,5

62
Ursche

Zt-
3U-
Een-
stöBe

uber-
Iabmn

voB
Fuß-

sä[sm

übrige
UnIälle

UDIlllo übcrhaup

1941 1040

334

lr8

66
80

t)

3

8l

6S

39

69

44

I
l)

388

tl3
135
28
36

66

Ursachen zusammen

B. Verhältniszahlen
l. beim Fahrzeugluhrer ........

davon:
a. Unvorsichtigkeit, uube-

herrschtes, zu schtrelles Fah-
ren ..

b. Unzulässiges oder unvorsich-
tiges Vorfahreo, Kreuzen und
Eiubiegen

c. Nicht Vortrittlassen ......
d. Betrunkenheit ...

2. beim Fußgänger
3. andere und unbestimmte Ur-

sachen

Ursachen zusammen 00,0 r00,0 r00,0 100,0
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Die unfallreichsten Straßen.

63

StraBe

Unfälle
überbaupt

Getöt€te
Permnen

Verletzte
Pemnen

1941 1940 1941 1940 1941 1940

Bahnhofplatz
Rollwerlr l5

t2
l5
I

t4
7

I
t4
oq

t0
8

L4

t4
.t

3

8

4

7

6

D

t4
l9
24

35

l6
19

13

t4
26

20

6

I5
t6
l2
t3
t2
t0
t0
l4
l9
l0

I

I

I

I

I

I
I

I

2

l0
l5
t2
ll
6

T4

6

8

23

I
8

t4
t7

o

4

c

4

D

4

3

I5
.),

2t
6

t5
l3
L2

18

L2

3

I
t4
l0
l0
I
6

3

tl
l4

b

Breitenrainstraße ...
Bubenbergplatz ....
Effingerstraße ,...
Freiburgstraße .....
Kornhausbrtlcke....
Kornhausplatz .....
Laupenstraße

Monbijoustraße . . .

Mithlemattstraße . . .

Muristraße

Murtenstraße

Neubrilckstraße.,..
Papiermilhlestraße ....... :..
Schtttzenmattstraße . .

Spitalgasse

Seftigenstraße

Thunstraße

Tiefenaustraße .....
Zieglerstraße

Zusammen

Gesamtzahl der Unfälle

205

404

336

638

3

I
7

lt
r9l
öoc

23t
434
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6. FÜRSORGE.

Fürsorgefälle und unterstützte Personen.
Nach Mitteilungen der Direktion der Sozialen

!) Unebeliche Kinder, Sti€fkioder und Kinder gBchiedener Eheleutc,

64

Pesonenkreis

Eltero mit Kindern ., . .
Vater mit Xinaern .....
Mutter mit Kindern ....
Eheleute ohne Kinder ...
Alleinstehende Männer ..
Alleinstehende Frauen ...
Uneheliche und Stiefkinder

mit Vater oder Mutter ,

Waisenltinder
Versorgte Kinder,) ... ..
Stipendienf. Berufslehro .

Zusammen 194f I 6532

UntcEtützte PeBonen

Kinder
bb 16
Jahre

4385
103

356

l8l
l6

577

229
6

I

o

3

;;;t i,n
rr30 | rr30

3515 l 2oe9l 66sl 249
3475 | 20161 6741 233

49rl I ne

z27l 2z7l -

4724
107

410
1428
It30
t444

198

5

584
o<o

I 109

2to
766

I 428

1 130

I 444

379
2l

I I6l
252

Erzi6-
hungs-,
Straf-

an-
stalten 1939

214
679
824

r00
t00
680
310
466

45

15 I 238
53 I 623

r2r I 940

ls2
I 169

353 | 770
243 I 368
32e | 445
491 5l

25
39
77

34
212
176

lt
I

5

43
32

l0
I

178

58

100
o

Eheleute ohne Kinder ..., I I59
Alleinstehende Männer.... I 278
Alleinstehende Frauen .... | 634

Einzelne Familienangehörige 
IMänner ........1 76

Frauen ......... I 147
Kinder bis 16 Jahre ... | 238

Uneheliche Kinder ,...... I 00
Übrige Kinder,) .... I 16
Lehrlinge ......... I I

Zusammen l94l
,, 1939

t4rl442l429l1163
r7r I 433 | 442 ,|t067

r) Waisenkiader, Stiefkinder ud Kinder geschiedener Eheleute.

Fitßorgeläll€

über-
haupt

ohne
Kiader

mit ... Kindsn
liber-
hauptt-2 g-4 5 und

mehr
sene

231

4t

l9:

563

t6
b5

l0

26

t5 900
L5 564

10282

r0l2l
5618
5443
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Wohnsitzdauer und Altersverhältnisse der Unterstützten.

Wohmltzdauer

AItcrB$uppr

Wohnsit ia Bera seit:

I Ja,h .

2 Jabren

6 und mebr Jabren .....

Altetsgnrppe:

bis 7 Jahre

6l und mehr Jahre ..... | 1 269

Zusahmen l94f ll2 422 I I Bog

,, rsse ltz zoo I r +90

t68

r63

130

g4

89

4650

6 t94

6 456

8

l0
l9
l9
26

2206

424s 12286

4-o77 1222s

287 | 270

2641 224

196 I t44

147 | 132

147 | t43

5601 16803

2 402

3 076

I 060

r 6s6

2 747

2041

I 382

I 646

t842
I 956

887

I 220

20s6

t444
724

589

r0 756

lr 236

189

284

t22

87

244

r90

lt7
r36

306

442

t54

200

339

285

14t

r92

2332

I 222

I 394

2742

2 t33

I 104

1 697

490

r 331

335

t74

647

689

470

I 008

lrtllche
Koo-
kor-
dat!-

Vcr-
Eltt-

lunEs-

Vor-
llber-

gehend
Dau-
crnd

Allc
Uatcr!tOtztcn

Amcupflegc UntcrstOtrtc l04l 1039

Zahl dcr Fällc

I
I

t6

620

1r9

9l
66

62

4g

43t

275

24
177

r28

122

s 296

Zusammen 1041

l93S

537

682

801

769

6 552

6 806

Zebl der Persnen

2 069

I 863

6 t44

4 8r3 16049
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Unterstützungsdauer und örtliche Zuständigkeit.

Unt(!Bttltrug§alauer

fullchc Zurtäaillgkcit

4
6

Unterstützt seit:

I Jahr
2 Jahret
3,,

0 und mehr Jahren .....

Zuständig in:
Stadt Bern
Übriger Kanton Bora . ..

Konkordatskaotoae:
Aargau
Appenzell I.-Rh. .

Basel-Stadt
Basel-Land
Graubünden
Luzera
Schaffhausen.
Schwyz
Solotüurn
Tessin .

Uri . ..
Znrich .

Zus. Konkordatskantone .

ÜU;ge Kantone

Eidgeoossenschaftr) . . .. ..
Ausland.......

Zusammea l94l

,, 1939

980 I 84 256111701 160

606 I 72 133 I 620l 190
487 | 85 7rl 4731 170
388 | 48 69 I 3421 163

356 I 38 30 I 2421 182

2378 I 2rO 2421139911431

1320 | 1638
8r0 | 874
643 I ?00
506 | 670
424 | 6rr

2830 I 2613

166

6

24
29
tt
67

28
t2
It
36

g4

3r6

40

ll
4

6

28
D

0

l3
q

I
48

u:1'

I

2

t
I
4

2

6
q

-7

6048
3r6

2t4
D

öt
34
t8
80

33
20
96
39
I

149

735

2t7

r39

77

6362
318

2L4
7

33
30
26
87
36
l6

tl2
43

3

t20

l87t
164

6l
I
I
7

I
20
l3
4

2t
I

4l

194

44

o,

3177
t62

163
4

28
27

l0
69
20
l6
76
30
I

108

t) Ausludschweizer,

Ört-
lichc

Kon-
kc-
dats-

Vcr-
hitt-
lung§-

Vc-
über-

gehend

Dau-
erad

AU€ Uoter-
3tützuDgsfällo

ArEenpfl€g€ UItGrstützte 1941 ls89

34

50

62

617 164

167

r30

l6

54t

I73

r39

54

743

240

6l

82

6104

5466

637

582

801

760

4246

4577

2286

2229

6632

6806
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Gesamtausgaben und Einnahmen der städtischen Armenpflege.
(Ohne Verraltungskosten.)

Ausgerichtete Unterstützungen nach Fürsorgeart und Zuständigkeit.

6t Art dcr Ausgabcn und Einmbncn Rohaulgsbcn Einnabnca Rcinausgabca

Beiträgo an soziale Institutionon usw

Fr.

2 001 320
I 176 307

8t5 400
587 g2g

Fr.

] z elo ero
)

575 ll9
5 885

Fr.

936 771

240 287
582 044

Zusammon l94l
,' 1040

4 680 962

4 986 842

2 82t 860

2 860 169

l. 759 102

I 526 683

69

Zu3tlnögkclt
Allc

Untcr-
stlltzuEgcn

Olfcnc FtEBort6:

UEtGrstüt uqgco

Gc*chlc-
scnc Ftlr-

sorgc: Vcr-

an
FaEillen

an Alleia.
stcheldc

undKindcr
fitr

Bcrufslebre

Faoilicn
und

AEtaltco

fulichc Armenpllege ...
Konkordats-irÄenäAeg. .
Vcrmittlungsfälle . ... ...
Vorübergeh. Unterstützte.
Dauerod Uatersürtde ...

Fr
2 723 886

382 439
7L302

Fr.
960 146
t87 389
29 76t

Fr.
606 722
168 302
I9 840

Fr.
32 279
3 889
2 992

Fr.
I 124 739

32 850
18 709

I 84r 200
| 336 427

896 741
280 555

450 l5l
334 713

39 160 455 148
721 t'g

Zusammen l94l
1040

3 t77 627

2 973 0r3

I 177 296

989 909

784 864

809 925

39 160

40 186

r 176 307

I t32 993

in offener
in geschlossener

Anstaltea, Heime.
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Unterstützungen: Art der Ausgaben und Einnahmen.

Ausgaben und Einnahmen der Anstalten, Heime und Kinderkrippen.

Offenc Forsorgo:
Banraterst0tzung€! ...,.. .
Mietziase
I*bensmittcl
Brenrmaterial
Kleider
Arztkosten, M6ditamsate uv.
Spitalpflego, Kuren .. .. ...
Bcrufserlernuag ..........

Geschlosseno Fürsotge:
Anstaltspflegegelder ......
Pfl ogegeldor f .priv.Verpfl ogte

Zusammco f94r I 3 Y7 627

,, t94o I z sza ora

Bctrag

Fr.

6lt 457
85 606

l0 736
2t 644

I 166 037

9l 264
14 998

257 9L3
7t302

1940 I 2 276789

Fr.

622063
67t t20
279 756
94779
93 960
67 706

232776
39 t60

871 993
304 314

Fr.

89 239
I 380

76 112
63 636
2 020

Armenanstalt Kühlemil
Sttldtisches Jugendheim
Kinderkrippen
Ferienbeime
Erholuagsheim Neuhaus

Zusammea l94l

632 458
43 600

106 833
86 251
46 364

Fr.

443 2t9
34 120
30 72r
22 715
44 344

575 ll9
678 l3l

70 Aurgebcn Betrag Einnahmea

Rückerstattunge[ uod
Rockvergütuogeo ....

BciträgG d. Angehörigen .
Ertrag des Gemeinde-

Armengutes
Beiträco der BurserstlteE
Beiträge des Staates ...
Bunde-sunterstützung ftlr''

Greise, Witwen, lYaisen
(Berner Fälle)
a,) Renten
ä,) übrige Einnahmen . .

Rücloergütuagen der Kon-
lzazlaklraa+ana

2 00r 320

Vermittelnde Armeopflege
I 176 307

7l ABtalt Rohausgabcn Einnahoen ReinausgabeE

1040

816 406

836 933

240 287

267 802
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Städtische Altersbeihilfe.

Geschlecht und Zivilstand der Bezüger.

72

Zivil!taEd

Etorcl-
Ir6mncI

Ehclnar,c
Zurammca-

lebcadr
Ein Gl.

IrcrEoneq

Alle
Bezügcr

Mtu-
E

Frau-
o

![än-
[c

Frau-
CD

[än-
NE

Frau-
CN

Endo
l0rtl

EBdc
1940

I aÄio 24
66
64
II

tt2
t6

42t
66

68 68
I 3 r40l

207
4851

671

168

224
65r

70

Verheiratet
Verwitwet

Zuaammen, Ende 1941

1940

165

r94

604

683

68

68

68

68

I

I

3

D r0tg

Geburtsjahr und Heimat der Bezüger.

7l Gchrtsjahf

HdE.t
Frauen

Alla Bczogcr

Endc
104r

Eadc
1040

Geburtsjahr: 1860 und frülier
186l-1866.....
1860-t860.....
186l-1865.....
1866-1870.....
18?l-1876.....

Heimat: Stadt Bera
Übriger Kantoa Bern
Üurige Schweiz . ....
A rrclanä

B

2

20
oo
80
67

I
t5
70

t67
238
177

tt
t1
90

229
324
234

t2
oo

lll
26t
368
286

4

176
30
15

I
621
123
to

t3
696
r63
37

l6
786
Ll6
42

Zusammea 224 676 899 t0l0
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Wohn-, Einkommens- und Vermögensverhältnisse

(Zahl der Fälle).

74 Wohnvahältnirse

Einkommm

vuligeo

Einzelpemonen

Ehe-
pue

Zusm-
men-

lebende

Alle Bezllga
(Zahl dr Fälle)

Eiuel-
pE-

SECE
Ende
1941

Ende
1940

Eigeaer l-faushalt .

Bei Verwaadten . .

Bei Drittpersonen

In Altersheimen . .

Eiakommon (einschl

Kein Einkommen .

Bis l0O Fr. ...
tor- 200 ,, . ..
201- 500 ,, ...
601-1000 ,, ...

100l-1600 ,, ...
160l-2000 ,, ...

Pensioaen):

Vermögen:

Kein Vermögen ...
Bis 1000 Fr. .

I 00r- 2 000 ,,

2 001- 4 000 ,,

4 001- 6 000

6 001- s 000 ,,

8 00r-10 000 ,,

10 001 und mehr Fr

Zusammen

t0l
40

D

I

363

202

t3
26

65

3

2 63I

246

t8

35

601

282

2L

44

42

6

26

46

27

2

351

27

34

58

r00

3l
3

24

3

2

6

20

8

6

I
I

4L7

36

43

90

166

67

t0

482

40

45

t07

r92

72

10

101

t5

l7
t2

6

2

o

351

84

66

58

3l
l0

45

6

o

.,

3

3

I

I

4s7

t05

75

78

39

l3
l0
t2

567

t25
86

85

44

l8
lt
t2

I5l) 604 68 2 829 948

Fmuen
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Betrag der Altersrenten.

Gesamtsumme der ausbezahlten Altersreaten:

1941: Fr. 457 933

1940: Fr. 487 780

76

Bczllgcr

AltGtüc[tcD lm Bctragc voa ..... Fr.
Allc
Al-
t63-60

bls
200

901
bir
300

301
bi3
400

401
bis
475

4E0
481
bb
659

660

Einzelpersonon:

Männer: lodig .

verheiratet ...,
verwitwet .... .

geschiedetr .....
Frauen: ledig ..

verheiratet ....
verwitwet .....
geschieden .....

o

I

3

2

3

I

I
3

o

4

3

5

I

l9

2

2

o

D

3

2

7

<)

I

2

l9

44

68

97

1I

379

6l

I 3 60

.r.

24

66

64

u
Lt2

l6

421

66

68

Zusammenlebeade Einzelpers. ..

Zusammen, Endo l04l

1940

6

D

22

23

38

47

g2

35

667

776

3

4

62

58

82S

948
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Bevormundungen.

76
Vlateljahr

G6chlecht

Kinder Erwachscne

übd.
haupt

Vor-
mund-
schalt

Bei-
stand-
schalt

dav. außerehel,

llb€r-
haupt

Vor-
mund-
scbaft

Bci-
stand-
schalt

Beirat-
schaft

Ycrm0.
gcas-

vcrral-
tunt

zu er- I

wuteo- I

del
übrigc

l. Viertelj.
o

3.
4.

Männlich.
Weiblich .

Jahr l04l
,, 1040

74
70
8t
t)D

48
39
52
42

26
3l
29
23

t0
t4
l5
l3

24
3t
34
38

43
49
67
4g

30
33
38
20

12
l6
tl
l0

I

I 1
l3

I (116)

l!L2)
s2
89

68
59

r07
85

to
48

oo

27 : t0
IO

290
277

l8t
173

100
104

62
37

127
t27

192
t52

tzt
9l

49
49

a,

5
20

7

77
Fitsorgegrund MäDq-

lich
Weib-
lich

I zo".--"or_
I Ab"ol.t" z"hl"o I Verhältniszahlerrt_t_

l94l 1940 l94l 1940

a) der Kinder:
Scheidung der Eltern..
Tod der Eltern ...........:'
Entzug der elterl. Gewalt . ,
Überwachung der Erziehung
Vertretungsbeistandschaft . . .
Vermögensvetwaltung .....
Schutzbedllrftigkeit
Außerehelichkeit ....
Unmundigkeit.....
Uebertragung

3
5

39

-5
o

toel
o

ä

4
3

36
I
I
I

(65)
o

I

7
8

75
I
6
3

112
4

t4

I
l9
77

b
t2

I
160

2

2,4
2,8

26,5
0,3
2,t
1,0

69,3
t,4
4,8

o,4
6,8

27,8
1,8
4,3

0,4
67,8

0,?

Zusammen

b) der Erwachsenen:
l. a) Geisteskrankheit

b) Geistesschwäche ..
2. a) Altersschwäche ..

b) andere Gebrechen
c) Unerfahrenheit ...

3. a) Trunksucht, lasterh. Lebensw.
b) Liederlichkeit ....
c) Mißwirtschaf t, VerschwenduDg .

4, Vermögensgef ährdung
6. Freiheitsstrafe .....
6. Vertretungsbeistandschalt
7. Schutzbedilrftigkeit
8. Freiwillige Vermögenshinterlage
9. Uebertragung ,...

Zusammea

(r26)

4
Ij

ll
33

-D
4

2t
l9
I
I
4

L2
3
2
I

17
I6

4
5
II
6

(u2) 290

l6
4
5
I

28
49

I
I

qo

37
I
t

t0

277

l3
l0
3
t)

28
30

a)

I
8

t4
27

l)

;

100,0

8,3
2,r
2,6
0,5

14,6
25,5

4,7
4,7

I 1,5
19,3
0,5
0,5
6,2

100,0

8,6
6,6
2,0
3,3

18,4
19,7
3,3
0,6
5,3
9,2

17,8
3,3

2,O

107 85 t92 152 I00,0 100,0

(34)
(23)



Beendigte Bevormundungen.

7A Vterteliabr

G6chl@ht
über-
haupt

VorEuod-
schaft

Beistand-
schaft

Beirat-
schaft

Ver-
mögens-

vwaltuDg

l.
o

3.
4.

Vierteljahr

Männlich
Weiblich ... . .. .:

Jahr l94l
,, 1940

17
ll0
g2

lr0

60
77
66
68

2A
33
33
4l

t
3
I

(re4)
(re0)

134
ll7

(68)
(701

o

3

380 r)

449
26r
287

133 r)
L67

t)
ö

r) Einschl. 6 (5) zu em*tende Kinde.

79
EndiEungsgruod

MäDn-
lish

Weib-
lich

ZusaEE€n

@- rur-l- 1r4o I lurl ruo

Mutrdigkeit ..... .

Ende der Strafzeit
T0.l

49

l3
(24'
oo

29
(13)

o

;

62

(241

36
26

(16)

I

l8

ill
l3
60
68
D5
qo

l0

60

156

I6
47

61

68
40

2

I
58

28,5
3,3

12,9
17,6
14, I
8,2
2,6

t2,g

34,8
3,6

10,5
r3,6
l6,l
8,9
0,4
0,2

12,9

Aufhebung
Umw. inVormuldsch.
Adopt. und Legitimat.
Wiederh. d, eltl. Gew.
Verschollenerklärun g.
Übertragung

Zusa.mmen (re4) (re0) 389 449 100,0 r00,0

Vioteljahr

Ehelichkeit be-- lüu""-
staud I haupt fmlt:llT#;1"ä';

l. Vierteljahr .. ... .

Eheliche Kinder .. - I 441 I 55

Außerehel. xinaer .. I 53 I 6t_t_
Jahr le4t I ao+ | 6t
,, ts4o | 60e I 73

88

Amtliche
ADmeldungen Abmeldungeo

Kua-
ben

Mäd.
chen

494
494
469

473

t3
t9
13

t6

6

l0
IO

,

I
3

I

l3
44

9

23

2t
o

I

6
2B

6

l4

494
469

473
468

3I
2

24
4

76
t3

33 43

6

420
46

33 28
46

89

88

40

36

49

52

466
454
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Städtische Berufsberatung.

Schulbildung und Berufswünsche der Ratsucheuden.

Vermittlung von Lehrstellen.

8l Schulbild.ng

Berußwutrsch
Kmben Mädcücn

Alle Retsuchotrden

1941 1940

Schulbildung
Primamchrrla , 800

402
83

928
462
39

1728
854
t22

1727

896
104

Sekundarschule ..,.
H6bero Mittelschule

Berufswunsch nach der Beratung
Gewerbe und Industrie
Handel, Verkehr, Verwaltung . .,.
Landwirtschaft, Gärtnerei
Haushalt

699

170
oo

;
296

232
t68

36
200
27

757

931

338
67

200
126

1053

982
486

oo

333

98
806

E'reie Flerrrfa

Kein bestimmter Berufswunsch . .

Zusammen r286 14t9 2704 2727

E2 Offere Iahrstellen

St€lleDsuc.helale

Besotzte Lehstellen

Gewcbe
uod

Indutrie

.ktudel,
Vakehr,
Yawal-

tung

Lmd-
Haushalt

FreIe
BsuIe

Alle
BmfoGärtnmi

Offene Lehrstellen
I(n q fran 346

224
30

r30
2t
50 r90

t4
4

4rl
598Mädchen

Zusammeo l94l
,, 1940

Stellensuchende
Knaben
Mädchen

Zusammen l94l
,, 1940

Besetzte Lehrstellen
Knaben
Mädchen

Zusammen l94l
,, 1940

670
6r9

539

alo

160

150

L62
283

7t
r6

19

3r

190

256

220

l8
l6

23

2

r00g
957

733
809

812
778

t39
124

435
425

l8
80

60
1I

6

3l

220
332

144

25
34

8
q

t642
1680

17I
38r

263
287

98
139

37

5
L44
164

l0
IO

652
605
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7. GEMEINDEBETRIEBE.
Mitteilungeo der Direktionen.

Gaswerk und Wasserversorgurlg.

Grabgabe
an hiyate

1000 mt
Vabrauch

1000 m.
TagsvEbrauch mr

34 025

34 340

34326

33 060

18340 | 17 O32 7447t I 33 060

21499 | r733r 64710 I 3r850

4t78

4406

4 398

4 050

63 454

71216

7447 I
58 385

4t64

6 080

4332

4764

Elektrizitätswerk : Energiebedarf.

84

Vierteljahr
Energiebedarf

tm etgenen
Vereorgugsgebiet

1000 kwh

Erreugt in
eigeneu Anlageo
iukl. Aoteil Ober-

hasli
1000 kwh

l. Vierteljahr

2.

3

28 425

26 860

24559

26597

25 660

24 t78

24559

2469t1.

Jahr l94r

,, 1940

105 831

t00 771

98 988

98 249

Stra8enbahr, Trolleybre und Stadtomoibus: Siehc Üb€rsicht ö2.

83

Visteljabr

Gswak Waa§6vEsorglrBg

Größter Kleinster

l. Vierteljalr
o

3.

4.

Jahr l94l

,, 1040

6 530

6 563

4 7t8

6 935

2t746

19 324
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Sdrlachthof: Schlachtungen und Einfuhr.

l. Schlachtungen ... l+O SsO

Stiere .. ....... .... I 620

Ochsen ............ I 87

Kühe. ......lroso
Rinder ..... I zzaz

Kälber .....lf570l
Schafe. ..... | 1604

Ziegen, ............. | 28

Schweine .. . lto oaZ

Pferde ............. I g5z

2. Einluhr

Stierlleisch

Ochsenfleisch

KuMeisch.

Rindfleisch

Kalblleisch

Schaffleisch

Ziegeafleisch

Schweinefleisch . ....
Pferdefleisch

Fleisch- u. Wurstw. .

Gesamtgewicht 17 851

13 797 110 06r

r89 I 644

r20 | 83

40131 2220

r4881 r292

26491 2391

641 72

2ll
48321 3347

440I Ur

40541 4028

r8l 25

l3l 7

499 | 6rr

384 I 391

610 | 673

42l' 60

271 85

76r I 746

r3r I r39

r5691 129r

072

609

73

3 799

2 276

15725

3205

45

27 t32

I 209

l0 r28

777

33

2 299

I 436

r 663

63

I

3 7r0

146

4 134

60

8

521

381

543

64

I

895

164

I 508

Lt 627

670

7B

4 636

r 370

t 449

ll6
I

3 r80

236

5 034

4S

3

724

376

472

It6

I

I 232

23t

I 830

46 613

2 080

312

13 168

6 686

8 146

315

5

l5 069

932

L7 250

161

3l

2356

| 532

2298

272

1t4

3 634

655

6 198

t4262 16 661 803

2 244

250

lt 060

6 993

8 895

685

8

3227

L7 322

r30

lt5

2044

I 331

2 186

267

u0

3 603

753

6 783

t5 Stllckzahl Fleiscbgewicht ia q

l94l 1040
Jabr Jahr

1040

r94l

14 089 74468
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8. GEMEINDEHAUSHALT.

Gemeindefunktionäre: Gesamtüberblick 1)

A. Dauernd und hauptamtlich
Beschäftigte

Gemeinderäte
Beamte
Arbeiter
Abwarte
Anstaltspersonal ...
Polizeikorps
Ständige Brandwache
Sanitätspolizei .....
Lehrer

Zusammen

B. Aushilfen u. Nebenamtliche

Beamte
Arbeiter, Abwarte, Anstaltspers.
Lehrer
Brandwache, Polizei

Zusammen

Gesamtbestand, Ende l94l . .

1940 ..

7

581
r066

34
24

r73
l5
II

359

2270

t42
120
14l
26,)

602
597

C.

429

2699
2598

330 I

;
4

8l
2

I
245

I

7t2
r066

38
r05
175
t5
t2

608

7r0
I082

37
t26
t71
l6
1l

615

2780

tr7
t53
145

4r5

3 r95

r9l
200
146
2B

49
80

D

r) Die Zahlen der ÜbereichteE 86 bis 90 beziehen sich auf den 31. Dezmber als Stichtag. Wie
alle Stichtagszahlen sind auch die vorliegenden druch ZufäIligkeiten beeiDflußt; kleiffi Unte6chiede
in deD Persnalbeständen köDleo beispielsweise daduch entstanden *in, daß Stelleu ftir ktlrrere
Z€it nicht besetzt sind- usw-

In der Übersicht 9i sind die Besoldungs- und Lohnsummen fiir sämtliche iE Verlaufe des Jahres
1941 bzw. 1940 beschäftigteu Funktionäre augewi*en, Dicht etwa nur die Gehaltssummeu der iu
den UbesichteD 66 bis 90 au_fgefüürten, Ende de Jafu6 Beschäftigten. Die Zahlen der Übersicht 91
köoaeu daher mit jeuen der Üb€ßichten 8ti bis 90 uicht ohne weitse in Beziehung g6etzt werden.r) Davon 22 Polizeireklutm.

86

B€rüflic.he Stellung

Zdil dq Funltionäre

Ende l94l
Ende 1040
insgffiEtMänrer Frauen lEgesut

468 2738

I34 663
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Gemeindefunktionäre: Dauernd und hauptamtlich Beschäftigte nach
Verwaltungsabteilungen.

Zehl d6 deu€rDd und hauptantlich Beschäftideo

insg6aEt I insscsaot

29

286
63

2ig
95
36
60

733
615
118
414
l0r
a7

204
42

103

t80
97
83

960

a

281
2t6
467

2780

28
269
49

210
r03
35
68

722
608
Il4
408
r03
64

202
39

tt2
167

90
67

949

a

269
2t3
400

ql

269
49

2I0
g7

2S

68
440
369
8l

358
87
64

199
I

r00
76
68
t7

9r9

3
262
196
458

-0
6

282
249

33
60
l8

3
gl

Präsidialabteilungr) .

Baudirektion I ....
,, Beamte ........
,, Arbeiter........

Baudirektion II ....

Schuldirektior ....
,, Lehrer .......,.
,, übrige.........

Polizeidirektion....
,, Beamte ........
,, Arbeiter...,....
,, Polizeikorps t) . . .

,, Anstaltspersonal .

Finaazdirektion (einschl. Gewerbe-
gericht)

Soziale Fürsorge
,, Beamte .......
,, Anstaltspersonal

Industrielle Betriebe
Direktioo und Schul- und Bilro-

materialverwaltung .

Gaswerk und Wasserversorgung .

Elektrüitätswerk . .

Straßenbahn und Omnibus .,...
Zusammen, Ende l94l

., ,, 1940
2270 | 468
2305 | *a

t) Einsc.hlie8lich Gemcindent, Finelnspektosat und Statiatis.ü€ ADt.t) Eirehlie8lich ständigc Bsandwache urd SadtäLstloüzei.

87
Vefwalturgsebteilung Ende 104I

Mä86 Frauen

t2
82
32
60
30

4
7

17
o

2798
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Ständige Beamte nach Besoldungsklassen.

S B*old*g=-
klass

Absolute Zahlen VerhäItnisahlen

Mäaoer Frauen insgesmt Mäuaer Frauen hsgsemt

I.
II.

II I.
IV.
v.

vL
VII.

VIII.

7

6

28
47
33
59
78
tl
05
66
28

57

I

I
3

6
oo

32
23
43

I

6
28
47
34
59
79
80

l0r
88
60
23

100

t,2
1,0
4,8
8,r
6,7

to,2
13,4
13,2
16,4
1 t,4
4,8

9,8

I'
0,8
2,3
4,8

16,8
24,4
17,5
32,8

I,O
0,8
3,9
6,6
4,8
8,3

I t,l
tt,2
t4,2
12,4

8,4
3,2

14, I

rx. .........
x. .........

xI. .........
xrl. ..

Nicht eingereiht
Zusammen 681 r3l 712 100,0 100,0 r00,0

Ständige Arbeiter nach
Lohnklassen.

Ständige Lehrkräfte nach
Ansätzen.

I. Lehrerd.Oberabtlg. I Os I tO,Z
II. Sekundarlehrer ... | 109 | t7,g

IlL Lehrerinnen an der
Oberabteilung .... I ll I 1,8

IV.Primarlehrer......l tzs I Ze,+
V. Sekundarlehrerinn. I 60 I 8,2

VI. Primarlehrerinnen | 97 J 16,0
Außer Ansatz .... | 97 | 16,0

absolut I in }o

t9 Lohnklasse
Zahl derArbeiter

abslut it Y"

T 64

462

104

148

93

165

40

5,I
43,3

9,8

13,9

8,7

16,6

3,7

TT

TTT

rv....
v. ....

vr....
Nicht eingereiht.

Zusammen r066 r00,0

l,rI
Ansatz

Iihrkräfte

Zusammen 608 r00,0
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Gemeindefunktionäre: Besoldungen und Löhne.

Lohuabtrau l94l: Siehe S. 34. Einzahlungen in die Pensions- und Kranken-
kasse: Pensionskasse 7%, Kratrkeokasse A 1,2!., Krankenkasse B l,5olo des
abgebauten Gehaltes.

Bei den in obiger Übersicht ausgewiesenen Zahlen handelt es sich u.rn die
Besoldungen uad Löhne abzüglich Lohnabbau und Abzüge wegen Aktivdienst,
jedoch eilrschließlich die Familien- und Kinderzulagen sowie die Einzahlungen
ia die Pensions- und Krankenkasse.

Vcrrdtur$abtcilung

A. Dauernd utrd hauptamt-
lich Beschäftigte

Präsidialabteilung (einschl.
Gemeinderat, Finanz-
inspektorat und Statist.

BaudirektionI ..... ..I I646
BaudirektionII.... . .l 607

Schuldirektion') .. | 4027
Polizeidirektion ... | 2497
Finanzdirektion (einschl. 

I
Gewerbegericht) ........ | 702

Soziale Ftirsorge . . .. | 491

Industrielle Betriebe ...,. | 6 070
Direktion und Schul- und 

I
Bitromaterialverwaltung . | 29

Gaswerk und Wasserve."org. | | 125
Elektrizitätswerk ......... I lg2l
Straßenbaha und Omuibus I Z gee

Zusammen I to rzg

B. Aushilfen und r.ruu"o- 
|amtlichel .... I tztt

C. Gesamtbestand, l94l . . I IJ ,50i;;;:: l;;ffi;;

Gmte B€soldun8s- und LohnsuEo in Fraatcn

2 425

690
76r

6 984

47
16996

26t 0l

66427

23r 89

I 646 29

702 67

491 5l

| 125 7t7

759
736

6 217

47
I 756

5 776 7l
242t6

I 407 7l

30 990

27 5t2
r 749 616

t24 660

66 856
244 2t7
146 883

17 900
30 346
86 077
l2 500

2 380 632

440 531 22t67

16 176 00

2 82r 163 | 20 77r;;;;;;; t-" ':'"""t ,, *,u

t) Irbegriffcn StaBbeiträgc e die L€hrerbesoldungro im Betrage vor Fr, 1 797 665 (17628241.
r) Ohnc Arbcit6 iD Reb$t NeucEtadt.



Einnahmen u. Ausgaben der Gemeinde nach Verwaltungsabteilungen.

q,

Vorwaltüagaabteilunt

Rcchmng 1041
Rcchuung l0r10

Robeimahncn
Fr.

Rotaurgabon
tr'r.

Vonchlag
Fn

Vonchlag
Fr.

Allgemeinc Vorwaltuag

BEuwescß 1..........
Bauweseo 2..........
Schulwoseu

Polizeiwesen

Kriegswirtschaf tliche

Stadtbeleucbtutrg .. ...
Finanzwossn

Boitfäge zu gomein-

notzigen Zwockcn...

Soziale Fürsorge ... ...
Gewerbegorichto .... ..
Industrielle Betriobc :

Verwaltuag
Gaswork
Wasserversorguag. . .

Elelrtrizitätswerk . . .

Straßenba.ha

Stadtomnibus .. ....
Schul- u. Büromatorid-

Verraltung
Gemoindesteuora. . ... .

107 654

387 932

100 614

3 660 891

2 711 353

310 878

6 333 169

601

3 698 748

t0 388

369

8 672 73I
2 070 686

s5347t2
4 820 484

864 63r

74 880

l8 861 740

668 829

3 240 708

I 284 250

8 472.r88

6 161 384

r 082 904

584 266

g 836 683

I 140 2ll
0 620 27t

26 6L7

21 308

7 669 878

t 335 996

6 631 460

4820 484
r 004 63r

72 064

2 7r8 160

46t276

2 863 316

r 003 636

4 gtt 257

2 440 03r

r 082 904

264!77

4 603 5r4

r 130 710

2527 52!

16 r29

20 939

r 0r2 853

734 500

3 503 262

160 000

2 816

r6 133680

366 932

2 896 434

1064 r37

4 689 928

2 276766

846

300

4694

I 065

2671

t6

068

180

093

llI
486

032

r9 076

I r12 079

7t9716
t:uu oo,

2 821

t4s27 504

Zusammen 6r 300 621 61 277 081 23 440 32 46t

96
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Zusammensetzung des Gemeindevermögens.

9? Bestand EDdc d€ Jahres

1941 1940

I. Kapitalvermöger.

a,) Aktivcn
Fr,

82 019 806
tL 277 681

I S80 770
2 7SLAI4

20 803 383
7 464 292
L 424 616

240 266

1 oss 206

6 ?83 726
I ?86 100

8' 280
1 664 906

I 30r 688

2t 172 983

zeTsse

Fr.

32 201 638
s s46 374

4 476 083
I 960 ll3

20 167 808
7 t2E 657
1 109 966

185 73'

r 060 296

6 887 057
I 832 199

47 706
I 7t2 207

1 637 111

21 868 941

zs;6gr

Industrielle u. wttschaf tl. Betriebe (Iavestitiooea) :

Gawak

ü"t-uriiia-ÄääF : : :. :. : :
Straßenba,hn ud Trolleybus

Scblachthol Wyler (inkl. Kadave-Verwertugs-

Debltoren:
Steuet-Debltoren

Zu tilgendo Vemendungea

Schulhäuser, Verwaltungsgebäude, Wohrbautea,
Straßen, Brücken

Anleiho-EmissiotrskosteD, KursdiflEeMe[ usw,

Total Aktiven

ö,,1 Pasiven

12E 201 307

103 
'6? 

600
7 911 90S

11 033 7E7

480 000
214 6gt
750 904

t27 865 237

104 969 000
6 613 668
I 946 078

727 600
196 769
768 700

Ktedltorer

Austehendo Coupons städt. Ädeihen
Dlverre Kreditoren ...............

Total Passiven

I. Kapitdvermögen (Reinbetrag)

II. Adüiri8tmtivvemögeD

L22 568 776

5 242 632

12 311 092
4 30ö 376

16 128 240
10 837 065

330 612

122 610 705

6 242 692

11 766 636
4 396 073

16 696 336
10 013 278

807 242

III. Schulgut

IV. ArDengut

Total GeEeiBdev*Eögetr 48 664 627 47 4Lt 997

SüftungsverEögen auI Ende 1941: Fr. 83 387 954

,, r, ,, 1940s Fs. 32 296 681

7

Postcheck
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Einkommenssteuerpflichtige und staatssteuerpflichtiges Einkommen
im Steuerjahr 1941.

94

PflichUge

Steuerpflichtige Steuerpfl ichtiges EInkoEEe!

I. Klasse II. Klasse L Klmse
1000 Fr.

II. Klrco
1000 Fr.

Selbstäadig Erwerbende

Landwirtschaft und Gartenbau

Industrie und Handwerk ... .

Handel und Verkehr

Gastgewerbo.

Freie Berufe.

Zusammen

Unselbstäodig Erwerbende

öfienflinha E rrnlrlinnä m

l5l
2 469

r 603

376

829

64

584

374

94

440

326,6

l3 039,7

I I 806,9

1 934,3

6 186,4

46,6

696,6

686,9

I 19,8

t 244,6

l2 690

10 321

l8 200

I 636

6 427

2 035

| 764

r 030

73

L 546

48 363,9

33 179,2

2I 198,8

I 769,1

33 293,9

2 093,3

3 483,9

661,7

41,9

2 659,6

Private Beamte u. Angestellte

Arbeiter in privatea Betrieben

Hotel- u. Wirtschaftspersonal

Zusammen

Rentaer und Pensioaierte

Rm*nar 162

2 681

42 647

1 841

1l14

4902

577,0

6 34r,8

104 6r1,0

6 r9r,4

I 810,5

6 r70,8

Pensionierte

Zusammen

Juristische Personen . ...
Insgesamt l94l

1940

2 733

656

61 463

4S 667

2 556

454

I 857

8 203

6 9r8,8

26 965,2

171 688,9

t56 444,t

8 001,9

3 133,4

l9 999,6

17 066,3
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95 9. WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN.

Wahlen.

Regierungsratsersatzwahl vom 9. Februar l94l :

Wablbezirk Ben-Stadt

Wahlberechtigte . 39 802

Wahlbeteiligung, absolut.... 2597

Wahlbeteiligung in o/o der Wahlberechtigten 6,5

Gültige Wahlzettel 2 282

Kandidateu ErhalteDe Stimmen

Gewählt: Dr.Gafner..... 2233
Nicht gewählt: Verschiedene 49

Abstimmungen.

96

Gegenstand
Datm dä

Abstimung
Stimm-

Stim-
beteiligung Abgegebene Stimmea

berech
tigte absolut

lt o/o

der Bc-
rechligtitr

Ja Nein

Letr
odc
un-

stiltiP

Gemeinde-
abstimmungen:

Verlängerung der Laub-
eggstraße

Erstellung einer neuen
Kesselanlage im Gas-
werk .

Alignementsplan Pul-
verweg und Diago-
nalstraße Papier-
mtihlestraße -Station
Ostermundigen....

Erwerb der Münzhalde
Alignementsplan Wyß-

loch ..
Erwerb eines Grund-
sttickes an der
Schwarzenburgstraße

Voranschlag ftir das
lahr 1942

L3.ll4.

t3.lt4.

Dez.

Dez.

13.l14. Dez.

13.l14. Dez.

13.l14. Dez.

l3.l14. Dez.

13.l14. Dez,

40 586

40 586

40 586

40 586

40 586

40 586

40 586

6262

6252

6252

6252

6252

6252

6252

15,4

15,4

r5,4

t6,4

L5,4

15,4

t5,4

6628

54t7

5494

4773

5363

4562

5000

*rrl

,rrl

600

t259

723

1550

llr9

r3l

t32

158

220

166

140

r33
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10. TIERPARK DAHLHöLZLI.
Besucherzahlen und Einnahmen.

Abstimmungen (Fortsetzung).

96

Gegenstand Detum der
Abstimuog

Stimm-
bereh-

tiate

Stim-
beteilitung Abgegebene Stimen

lt o/o

ior te
rectrtigtotr

la Nein
ljer
oder
ua-

sütie

Kantonale
Abstimmungen:

Gesetz betreffend die
Aufhebung der Besol-
dungsabzüge für die
Lehrkräfte der Pri-
mar- u. Mittelschulen

Eidgenössische
Abstimmuagen:

Volksbegehren zur Neu-
ordnung des Alkohol-

14. Sept.

9. März l"

4510

6 496

I1,0

40,8

36r3

2201

87

14 263

25

32

97 Vivarium (Aquuium, Tenarium, Voliöre udFreigehege)

Tierkinder-
garten :

Erlös aB

Besucher

Einnahmen
Emacbsene

Kinder

iEsgesaEt
einzeln mit

Schulen

roaJEet Ien

I. Vierteljahr
2.
3.
4.

Jahr l94l ..
,, 1940 ..

3 955
10 860
13 160
4 097

2 tt7
4 567
5 I73
2 392

904
L4l7
4999

300

6 976
18 844
23 332

6 789

Fr.
2 488.70
6 433.50
7 905.50
2 641.90

Fr.

542.-
309.-
33.-

32 072
34 088

t4 249
17 l7s

7620
5026

OJ
DO

941
293

l9 369.60
20 887.2A

884.-
672.40

absolut
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11. WITTERUNG. 1)

Temperatur, Niederschlag und Bewölkuug.

Statioa Bera.

Nieas- | Zehl det Tage Eit

MiEi- I Mari.
mittellmum lmum

Bewöl-
&ung
über

Eo o/o

24

t4

t2

t4

t4

I
8

l3

8

l6
22

t7

180

e,4 l 261 u
r4,31 831 r3

16,31 t27l r7

27,5i s7 I t2

28,31 701 10

20,01 481 16

u,0 l 36 1 e

2

1

6

D

b

4

4

3

6

2

-r1,6
- 7,7

- 3,4

- 2,3

- 0,4

6,3

10,9

9,4

3,9

- t,8

- 2,4

-t5,2

Januar...... | - 3,1

Februar ..... | 0,6

Mä.rz ....... | 4,8

April ....... | 6,5

Mai ......... | 8,8

Juni ........ | ,u,,

Juli ........ | 18,6

August...... I 16,6

September .. | 12,6

Oktober..... l 7,5

November .,. | 3,0

Dezember... l-O,S

32

29

38

37

28,3 I 7ee

26,3 I r 146

r) !f,itteilungen d* Schweizuischen met@rologischen Zentralanstalt in Zilrich.

9t

Monat

Tmpsatur in Celsiu-
gradm

Nieder-
schlag
0,3 mm
u. mehr

Schne Nebel

Bewöl-
kuug
uEter
20 Y"

summe

4

6

4

3

3

D

6

4

l0
2

t2

.8

I
I
I

7,6

7,4

-15,2

-18,6

146

153

45

oo





B erner'W'irtschaftszahlen
1850-1941

Mit Ausnahme der Übersichten 2 und 3 (Bevölkerungsstand und Bevölkerungs-
bewegung) beziehen sich die Zat,let bis l9t9 ohne Bllmpliz; Eingemeindung

von Bämpliz mit 6 243 Einwohnern am 1. Januar 1919.
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A. GEMEINDEGEBIET.

Geographische Lage des tellurischen Observatoriums:

Länge: 7o 26'östlich voD Greeowich.
Breite: 4@ 67' nördlich.
IJöh.e: 672,2 m ü. M.

l. Gemelndegeblet nach Grundeigenttimern, 1914, l9A und 1911.

Fllcbe
EBcntüEE

Bund, einschl. SBB
Kanton
Einwohnergemeinde

Burgergemeinde .. . .

Kirchgemeinden ....
Private

abrolut, in Hektare!
l0l4 7924 1941

90,9 96,6 106,0

212,0 219,8 212,7

354,0 541,7 627,7

1238,6 1691,5 1639,6

5,5 6,0 4,3

1219,3 2602,2 2567,5

VehäItqiszahlen1914 ts24 1041

2,9 1,9 2,0

6,8 4,3 4,1

11,3 10,5 12,2

99,7 32,8 31,8

0,2 0,1 0,1

39,1 50,4 49,8

r{t':

'{., f,!-
Zusammen 3120,3 5157,8 5157,8 100,0 100,0 100,0

l
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B. AUs DER BEvöT.TBnUNGSSTATISTIK.

2. Bevölkerun§sstand.
(Entwicklung seit der ersten eidgenössischen Volkszählung 1850.)

Durchschnlttliche Mittlere
jährl. Zunahme Wohobe-

absolut in o/oo völkeruEg

*l.rr

138 4,2 :r.

650 19,2 *

820 19,9 45 270
358 7,6 48 590
1579 27,8 66 790
2339 30,2 89 600
1369 t{,l 104 590
716 6,6 lll 070

Wohnbevölkerung r)
Ju heutige Stadtgeüiei

1850. 29670
1860 . 31 050
1870 . 37 548
1880. 45743
1888 . 48 605
1900 . 67 550
1910 . 90 937
1920 . 104 626
1930 . 111 783

t92t .

1922 .

1923 .

rs24 .

1925 .

1926 .

t927 .

1928 .

1929 .

1930.
1931 .

1932 .

1933 .

1934 .

1935 .

1936 .

1937 .

1938 .

1939.
1940 .

t94l .

103 532
103 558
to4 413
105 657
106 920
107 878
r08 603
109 317
1r0 656
llt 977

114 272
116 692
I 19 025
120 330
121 183

tzt 247
120 933
tzt 976
724 tt9
127 501
129 667 2)

- 763 - 7,4 103 400
26 0,2 103 110

855 8,2 103 620
1244 n,9 104 680
1263 11,9 106 040
958 9,0 107 090
725 6,7 r07 910
714 6,6 108 500

1339 12,2 t09 770
t32t 11,9 111 070
2295 20,5 ll2 420
2420 21,2 115 190

2333 20,0 117 600
1305 11,0 119 300
853 7,1 120 380
64 0,5 120 870

- 314 - 2,6 120 690
1043 8,6 tzt 040
2137 t7 ,4 122 400
3388 27,0 125 510
2166 16,9 128 310

t) 1850-1930 Yolkszäblug, 1921-1029 ud 1931-1941 Fotschreibuag.
r) Vorläujiges VolkszählugsergebDis vom 1. Dezember 1941 : 12s 331.
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3. Bevölkerun$sbewegung.

(Alle Zahlen beziehen sich auf die Wohnbevölkerung des heutigen Stadtgebietes.)

Jahr

1876 ...
1877...
1878 ...
1879 ...
1880 ...
l88l ...
1882 ...
1883 ...
1884 ...
1885 ...
1886 ...
1887 ...
1888 ...
1889 ...
1890 ...
t89l ...
1892 ...
1893 ...
1894 ...
1895 ...
1896 ...
1897 ...
1898 ...
1899...
1900 ...
l90r...
1902 ...
1903 ...
1904 ...
1905 ...
1906 ...
1907 ...
1908 ...
1909 ...
1910 ...

Mittlere
Wohn-

bevölkerung

42 030
42 890
43 740
44 600
45 270

45 960
46 300
46 650
47 000
47 370
47 720
48 080
48 590
49 390
50 760

52 180

53 640
55 r30
56 670
58 240
59 870
61 520
63 230
65 170
66 790

68 960
70 620
72 760
74950
77 zto
79 540
8l 940
84 420
87 000
89 600

1535 l03l
1549 1008
t647 1065
1567 tr07
1657 1098
1788 562
1904 l03l
I99l Lt26
2084 1058
2030 1335

2l0l 1093
20s7 1094
2103 L2t4
2l 19 I 19I
2173 1249
2286 tt24
zrtr LBzt
2t47 1185
2tt7 1255
2t46 1203

s,2 30,5
8,8 29,7
9,2 28,9
8,8 28,3
9,6 28,1
9,8 28,7
9,0 25,8
9,5 25,4
8,9 24,3
9,8 24,0

Ehe-
schlie-

ßungen

If,bend- Gestor-
geborene bene

Grund zahlen
1395 1053
1400 t0r2
1464 t024
t44L ll85
1385 1088

346 1376 tI29
384 t346 1058
334 t372 1087
847 1303 992
386 1299 tt37
357 1282 996
383 1300 1087
392 1345 965
442 1360 1000
465 1375 ll53

Ge-
{hf' I-.t..,t- Gestor- burten-

^scntr€- seborene bene liber-Dungen - schuß

auf 1000 Einwohner

Ge-
burten-
über-
schuß

342
388
440
256
257

247
287
285
31r
t62
286
213
380
360
oqq

504
54t
582
460
559
826
873
866

1006
695

1008

r003
889
928
s24

1162

790
962
862
943

491
464
408
389
364

505
541
508
561

532
585
624
546
647

607

637
618
672
658
745
777
737
800
774
874

tt,7 33,2 25,O

10,8 32,6 23,6
9,3 33,5 23,4
8,7 32,3 26,6
8,0 30,6 24,0

7,5 25,9 24,6
8,3 2S;O 22,8
1,2 29,4 23,3
7,4 27,7 zl,L
8, t 27,4 24,0
7,6 26,9 20,5
8,0 27,0 22,8
8,1 27,7 r9,9
8,9 27,5 20,2
9,2 27,t 22,7

9,7 29,4 19,8
r0,l 28,9 18,8
9,2 29,9 r9,3
9,9 27,6 19,5
9,1 28,4 18,8
9,8 29,9 16,1

r0,1 30,9 16,8
8,6 31,5 17,8
9,9 31,7 16,2
9,1 30,4 20,0

8,2
9,0

10, I
5,7
6,6

6,3
6,2
6,r
6,6
3,4
6,0
4,4
7,8
|,o
4,4

9,6
10, I
t 0,6

8,1
9,6

I3, 8
t4,t
L3,7
L5,5
LO,4

14,7
14,2
12,2
12,4
I 1,9
14,6
9,7

I t,4
9,9

r0,6

t5,8
15,6
16,7
15,9
L6,2
L4,t
I6,1
14,0
t4,4
L3,4
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Jabr

t9ll ...
r9r2 ...
r9r3 ...
l9r4 ...
1916 ...
1916 ...
l9t7 .. .

l9r8 ...
l9r9 ...
1920 .. .

l92r ...
tg22 ...
1923 ...
rg24 ...
LS25 ...
1926 ...
ts27 ...
1928 ...
1929 ...
1030 ...
r93l .. . .
1932 ...
1933 ...
1934 ...
1936 ...
1936 ...
1937 . ..
1938 ...
1939 ...
1940 ...
l94l . ..

Mittlere Ehe-
w;hn- ririe- umno-

bevölkerung ßungen EeFrem

Grundzahlen
92 490 864 2096
94 850 876 2077
07 9t0 852 2t62

r00 r40 76s 2010
r0l 240 744 1806
r02 850 759 1820
r05 4r0 832 1728
106 970 808 t625
106 850 1079 1668
t04 690 L2S4 1806

108.400 r194 1808
r03 rr0 1069 L725
r03 620 r0rr 1760
104 680 l0t3 1559
106 040 9rl 1694
r07 090 928 1664
r07 9r0 965 l4r5
r08 600 969 1393
109 770 091 t445
rlr 070 s77 1444

tta 420 l0r0 1406
ll5 190 rl54 1400
ll7 600 t165 1466
rtg 300 lr29 t467
120 380 lr16 1380
120 870 1076 L437
r20 690 1046 1290
tzr 040 t0l6 t344
t22 400 1209 L407
t25 610 1430 1663

128 310 1466 1880

G€-
IJbend- Gstor- burten-
gebome bene tber-

schuß

1000 Einwohner
9,2 22,8 12,8 9,8
9,2 21,9 L2,8 9,I
8,7 22,0 12,6 9,6
7,7 20,t t2,6 7,O

7,3 I7,8 rl,3 6,6
7,4 t7,7 10,9 6,8
7 ,g 16,4 I t, I 5,3
7,6 t5,2 t7,7 - 2,6

t0,2 tö,7 t2,l 3,8
t2,4 I7,3 tt,l 5,0

11,6 l7 ,6 t0,2 7 ,3
10,4 LB,1 r r,4 ö,3
9,8 17,0 r0,7 6,3
9,7 l4,g 10,4 4,5
8,6 16,0 9,8 6,2
8,7 t4,6 10,6 4,0
8,8 r3,r r0,4 2,7
8,9 L2,8 10,6 2,2
9,0 t3,2 10,5 2,7
8,8 13,0 9,8 8,2

9,0 t2,6 to,z 2,9
10,0 12,2 to,z 2,o
9,8 t2,4 10,3 2,1
9,6 t2,3 rO,2 2,1
9,3 11,6 10,2 1,3
8,0 11,9 9,7 2,2
8,6 10,7 9,9 0,8
8,4 ll,l 9,8 1,3
9,9 I t,6 9,7 1,8

t 1,4 t2,4 r0,3 2,t

11,4 14,6 9,6 6,0

BT:' '1$* #;
auf

I184
tzt4
t222
1264
r 140
tt26
I r68
r898
t282
t226

r057
I 180
1108
1088
t044
1 140

tt28
I 150
tt62
1092

I 150

I 175
t2t7
l2r3
t228
I 176

I 194
I 186
I t83
1289

t23o

9lr
863
930
766
666
694
560

- 273
376
680

75L
646
652
171
560
424
292
243
293
952

256
225
248
264
L62
262

96
168

224
274

644
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4. lYanderungsbewegung.

Jahr

1900

l9 r0

l0r4
1920

r92t
rs22

t923
t924
tgz6
r926

tg27
1928

1929

r930

r03l
19?2

r933

r934

r935

1936

1937

1938

1939

1940

t94l

FaEilleu
Ztztg Wegzug Mehrzuzug***

*a*

864 840 14

622 609 r3

475 66I - 182

616 632 - 17

686 038 48

9r0 744 166

8rl 666 146

682 665 L7

778 76I l7
849 831 18

Personen
Zrzug Wegzug Mehrzuug

10 516 I 7r7 799

16 303 r3 3r3 1990

L5 323 t5 452 - r2g
14 r04 t5 276 - ll72
r0 947 11 86r - 1614

l0 868 rl 387 - 619

lt 879 11 676 203

12 088 t2 215 773

12 728 12 016 7I3
L2 ztg tI 685 634

t2 130 11 697 433

t2 486 12 016 47r
t3 252 t2 246 1046

13 692 t2 728 969

939 773 166

934 832 102

934 7t2 222

921 631 290

962 681 281

916 704 212

859 679 r80

752 768 - 16

760 813 - 47

9r3 699 2L4

917 766 102

1096 616 475

962 852 ll0

r3 651

tB 624

l3 346

12 674

tt 467

t0 421

t0 225

tl t15

12 005

12 222

t2 741

tl 612

tt 429

lt 260

11 623

l0 766

10 6t9
r0 636

r0 230

l0 092

I 108

ll 2r9

2039

2 195

2085

I05l
701

- I98

- 4t0
885

t9t3
3l 14

t522
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C. AUS DER BAU. UND WOHNUNGSMARKTSTATISTIK.

5. Neubauwohnun§,en, Leerwohnun§sbestand, Freihandkäufe,
Zwan§sverwertungen und Bauarbeiterlöhne.

-- wohnungsbau Freihandkäufe SXrtvlT- studenlö'hne

^-ll:ll;^ woh- -Y:h-- Irerwohnungen Anzahl olXl*,X"a in Rp.*ii:t:" ou"gs' ""tilT' absolut % bebaute unbeb. unbeb. -- Hand-
uungen aogang ,u*iths crudstücke 

f;Äro&l- 
t""*"t ,*ao

78440744**3206427**
341 69 282 328 t,6 288 77 t2 * *

78 t8 60 103 0,6 230 07 I9 67 47
201 t5 186 168 0,8 196 76 21 68 *

249 t4 235 80 0,4 240 89 29 74 *

19r 25 166 45 0,2 27t 6r l0 96 '
112 11 r0r 27 0,1 619 44 2 122 *

200 17 I8B 35 0,2 757 66 6 163 *

4t7 r0 407 4t 0,2 767 120 2 I83 142
962 13 949 274 1,2 32L 129 5 r80 *

457 30 467 80 '0,3 3I1 1r3 l7 166 135

631 31 600 104 0,4 538 301 I 165 136
s52 60 902 22L 0,8 466 264 6 165 136
000 33 867 348 1,3 387 176 16 166 136
632 61 67t 410 t,5 373 164 29 166 136

805 53 762 612 2,2 435 163 16 166 136
682 37 645 618 1,8 437 148 20 168 136
513 28 485 325 1,1 450 I03 34 172 140
668 30 638 476 1,6 466 r25 29 172 140
735 130 605 2r9 0,9 643 LSz 36 L72 140

lltS 65 1063 560 1,8 433 183 24 172 140
1393 61 1332 930 2,9 608 171 27 r72 140
lr79 30 lr49 tr83 3,6 363 146 30 164 133
718 64 864 L2L3 3,6 302 98 12 164 133

404 44 360 1158 3,4 283 75 76 163 r30
4r4 69 366 1148 3,3 309 llr 67 166 132
686 g9 646 ll88 3,3 259 98 40 16S 136

475 4t 434 976 2,7 176 79 16 160 136

384 29 355 320 0,9 252 67 16 174 140
611 5 606 138 0,4 460 89 I 186 L52

Jahr

l9l2
t9l3
I9I4
I9l6
19r 6
l9 I7
l9 r8
1919
1920
r92 1

ts22
ls23
1924
1926
1926
ls27
1928
ts29
1930
1931
1932
1933
1934
1935
1936
r937
r938
r939
1940
1941
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D. AUS DER PREISSTATISTIK.

6. Kleinhandelspreise eini§,er wichtiger Lebensmlttel.
(Jahresdurchschnitte in Rp.)

rahr ru,o r,,,,',"ir nti$, ffill ,ff1t#*F;:,:-"t,j* p,H TTi!: ä,:::. ",IfHl ,§lJ;Halbw. Siedefl.
1l rkC lkg lkg lst. rkg lkg 1St. lkg rkg 1kg 100kgr)

r9I4 2By2 38 186 245 20 230 400 ll 66 63 60 rt00
r9l5 24 46 220 295 20 250 425 16 89 63 69 1260

1916 27 61 265 370 23 270 500 t9 96 76 90 2000

r9l7 32 64 360 670 32 340 585 26 ll9 85 rtz 1500

1918 37y2 70 435 1025 39 395 730 38 137 105 134 2500

1919 4tYz 73 635 1016 42 446 815 4L t4t r05 133 1800

1920 46 74 636 825 40 480 825 36 160 L62 r89 1600
tszl 49 68 410 600 35 500 740 23 I35 100 t55 1600
1922 37lz 56 306 420 26 575 615 18 rt4 88 88 1500
1923 37Yz 54 320 606 28 365 655 t7 108 89 t05 1600
1924 40 63 349 498 3l 400 64r l9 108 90 99 1700

tg26 40 69 349 426 30 400 64t t81k t14 90 68 1460
1926 37 % 66 343 4tB 28 387 687 L7 r09 90 62 1650
rg27 35 65 .Szt 452 28 362 677 t7 r09 88 70 1460
1928 37 64 820 436 28 376 598 t7 lot 83 63 1700
1929 g7 60 324 433 28 375 696 l8 95 7S 66 1200

1930 35Yz 48 336 475 30 366 660 16 86 64 42 1600

1931 34y2 39 334 448 28 353 642 t4 76 58 37 1200

1932 33 36 3r0 349 28 300 600 12 66 60 32 1200

1933 3l 33 266 338 17 270 600 rl 62 48 31 1100

1934 31 33 267 364 20 270 600 r0 00 46 2S 1060

1936 3l 33 247 327 20 268 600 r0 58 48 36 1200

1936 3l 36 275 t52 2t 266 600 10 65 60 44 1660

1937 32 47 250 379 26 292 528 ll 88 50 47 rl00
1938 32 46 zSL 380 26 295 630 t2 77 56 48 1260

1939 33 43') 288 396 22 301 630 L2 7t 62 56 1900

1940 34 46r) 304 323 27 339 602 L4 89 72 74 1900

l94l 36 518) 358 636 84 368 679 24 r05 87 98 2100

r) Herbstpreis.t) Bis September 1939 Halbwei8brot, ab Oktober Volksbrot.r) Volksbrct,
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7. Kleinhandelspreise ftlr Gemüse und Obst.
( Jahresdurchschnitte ia Rp.)

Jahr spinar Koprsda, Ti,fil z.r,u"ro fifl' "&H"" ii"T' t]:ii3*
- rks lKoPf lkg rkg lkg lkS lkg lootgr)

l9l4 .... 40 12 15 46 25 72 88 *

1915 .... 40 13 16 46 26 70 80 *

1916 .... 41 13 25 57 30 77 97 't

t9t7 .... 55 l4/z 32 88 36 97 73 '*

l9l8 .... 76 2l 43 87 39 108 125 'ß

1919 . .. . r15 27 31 63 37 115 105 !t

1920 .... 80 20 30 41 33 65 95 *

tszt .... 75 29 35 45 38 115 115 4400

1922 .... 125 38 42 67 51 143 165 1650

1923 .... 95 2S 31 45 35 136 110 3000

t924 .... 110 32 35 46 43 127 125 2750

1925 .... 8i| 29 36 50 38 tl7 155 4450

1926 .... 86 31 4L 49 38 ll2 I59 5200

1927 .... 93 30 38 48 36 101 153 3900

1928 .... 85 34 40 58 42 r32 138 5100

1929 .... 89 32 41 48 47 88 164 3000

1930 .... 88 31 37 44 40 96 157 7000

1931 .... 91 30 36 46 35 94 131 2800

1932 .... 75 28 35 44 34 103 rl0 3500

1933 .... 69 28 30 38 32 84 98 4900

1934 .... 65 23 33 33 28 89 90 2000

1935 .... 67 24 31 34 29 88 87 3000

1936 .... 67 23 31 34 30 92 80 5000

1937'.... 62 22 30 30 26 81 83 2250

1938 .... 60 23 35 38 30 90 87 3300

1939 .... 64 22 34 32 30 82 81 4500

1940 .... 80 25 39 39 32 89 106 3500

t94l .... 84 29 43 66 43 ltz 115 5500

!) HeuptemtePteis,
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8. Klelnhandeleprelee für Holz, Kohlen, Gas und elektrlechen
Strom.

(Jahresdurchschnitte in Fr.)

Taanen-
Jahr holz

4 Schdtt
1 Stes

1914 .... 20.75
1915 . .. . 21. -1916 .. .. 22. -t9t7 .... 32. -1918 .. . . 40. -1919 .... 46. -1920 .... 48.35
t92t .... 36.45
1922 .... 34.50
1923 .... 36.30
1924 .... 38. -1925.... 37.ffi
1926 .... 35.98
t927 .... 35. 50
1928 .... 35.21
1929 .... 35.38
1930 .... 35.63
l93l .... 34.25
1932.... 99.25
1933 .... 3t.75
1934 .... 31. -1935 .... 30.50
1936 .... 30.50
1937 .... 30.50
1938 .... 30.50
1939 .... 32. t2
1940 .... 39. 58
1941 .... 46. 1l

Belg.
Würtul- Kochgas
kohleo

100kg lE

7.- -. 18

7.50 -. 18

8.05 -. 18

12.25 
-.22Y2

25. - -. 39
19.65 -. 50
21.50 -.6017.30 -. 55
14.35 -.42y214.25 -. 38
13. 50 -. 33
12.3t -.31y2
11. 33 -.30u.82 -.30lr. m -. ?.8

12.23 -. 28
12. 83 -. ?.8

12. 17 -.2711.53 -.26
11. 10 -.26t0.22 -.269.67 -.25
9. 64 -.2410.72 -.24r0.80 -.24

10. 89 -.24
15. 13 -.25Y2t7. SzL) _. 27

Bucüen-
holz

4 Schlitt
I StE

23.75
?1. -
26. -36.50
46. 50
57.50
61. -51.75
44.90
47. 50
50. -47.79
44.79
44.50
44.2r
44.38
44.63
43.25
42.25
40.75
40. :
39. 50
39.50
89.50
39.50
41. t2
48. 58
53. 64

Gaskokc

r00 kg

4. 50
4.85
6.-
9. 15

19.30
21.80
25. -t7. 25

11. -t2.25
r0. 30
8.37
8.-
8. 46
8. 38
8. 98
9.04
8.98
8. 10

7.63
7.40
7. 18

7.28
8.90
9.07
8.84

14.24
16.42

Elelrtr.
St:om

eirf. Taril
r kwh

-. 55

-.50
-.50
-.50
- 42Yz
_.40

-.50
-. 50

-.50_. 50

-. 49

-.45
-.45_.45

-.42Y2_.40
_.40

-.40
-.40
-.40
-.40
-.38y2
-. 

öt

-.s7
-.37
-.37
-.37
-. 

g7

8

) Ab Oktobos 1041 Ruhr-Artbndl
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E. AUS DER INDEXSTATISTIK.

9. Lebenskosten, Baukosten, Lohnindex.

Jabr

l9r 4
l0l5
1916

l0r7
l9t8
l9t9
1920

192 r
tg22

t923
t924
I926

1926

tg27
1928

1929

1030

l93l
1932

r933
1934

1935

1936

1937

1938

1939

1940

t94l

r00 r00
100 1r3
r00 r28
100 168

lr0 201

tlg 220

t32 223

162 204

t67 170

t74 I73
r81 t77
r87 176

r90 r70
t92 168

194 168

194 t67
196 t62
I97 t54
198 144

198 r38
197 136

196 t35
194 t37
Ig2 t44
l9l 144

190 146

t90 159

190 182

LebeaskosteD
Nahrong Heizung, Beklei-

Beleuc.h- dug
tug

r00 t00 r00
ll8 103 114

138 ll0 r37

t75 146 180

225 2ß 232

243 249 266

237 27t 274

2t0 224 244

161 184 209

166 176 194

172 166 t94
169 166 193

l6t t5l t86
168 t61 t76
t58 146 t78
167 144 t79
r50 143 r73
140 137 160

l2o l3t t44
rr8 tzs 133

lr7 127 130

tl6 t23 128

t2t 120 126

t3l t24 137

l3r t24 t38
133 t24 136

148 t12 t63
176 155 205

r00 r00 t00 r00 r00
*l0lt89+
*ll0*g6r
tl42*90*

267 t82 * 90 *

276 249 * 110 *

276 273 302 122 136

266 265 * 132 +

202 246 287 t46 169

200 246 287 t42 166

r99 246 287 139 t62
178 246 287 140 t63
r72 246 287 t46 169

168 246 287 146 l7l
168 25r 287 149 l7l
169 257 298 t54 l?8
I7r 257 298 159 I84
170 267 .298 167 194

170 267 298 t78 207

168 257 298 186 216
165 246 283 180 208

163 246 283 l8l zto
t62 243 277 t77 202
169 248 281 t72 106

176 262 287 t76 r99
t82 262 287 t74 t98
201 260 298 t64 r87
22L 278 323 r53 ü7

Baukosten- Lohninder Reallohoioder
Miete Zusam- index Mauer Hmd- Marcr Hud-

Een leger laoger
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F. AUS INDUSTRIE, HANDEL UND VERKEHR.

10. Fabrikbetrlebe, Arbeitelose, Überzeitbewllllgungen.

Jahr

Zahl der dem Fabrik-
gesetz utEstellten

Betriebe Arbeiter

. zgt 8710
*
*

l***

IE Hmdets- Arbettste T,äffr',::'

"i.,tf"stf§:," 
oberhaupt Bauarbeiter YHAe'r:ll

Firmea (Jahesduchschnitt) 
,j[.#"::].*.*****t923

I925
1926
LS27
1928
1929
1930
193 I
1932
1933
1934
1936
I936
I 937
1938
r939
1940
I 94r

1914
1920
I 921
1922
I 923
ts24
tg25
I 926
tg27
I 928
t929
I 930
t93t
1932
1933
1934
1936
r936
1937
1938
1939
I 940
I94l

237 5926
240 9669
255 9160
269 9076
284 9082
268 8901
266 9098
27I 877L
27t 9184
267 S26L
274 t2 822**
276 lI 905

* 336* 477* 692* 433* 360
2695 420
2806 5r4
2881 776
2990 1079
2962 t4R2
2998 2128
3071 3025
3083 2386
3102 2247
3092 t229
3lr3 422
3109 308

176 086
t76 466
t50 816
166 221
160 676
t52 217
149 307
168 365
166 916
138 934
r33 868
t46 676

196 90 140
247 37 t69
304 3l 649zrs 70 286
2t7 t32 877
210 83 I07
247 6t 4t7
33t 26 904
465 2t 201
668 26 853
973 20 023

1299 13 040
t072 27 784
t244 68 108
593 306 690
216 3r8 686
136 305 969

11. Konkurse, f,'remdenverkehr, Verkehrsunfälle.

Jahr
Zahlungs-

befehle
lib€rhaupt

28 920
30 769
38 568
44 712
53 4t6
58 286
56 397
45 444
44 467
47 3t8
47 676
47 L50
45 480
47 190
50 066
50 476
47 tt2
53 107
47 519
38 50t
33 493
3t 2t7
35 r90

505
677
739
636

Eröffnete
Ko[kuse

67
37
69
6t
ol
32
69
73
43
63
53
42
32
69
7l
82
8l
77
72
53
43
28
30

Fremdenverkehr Verkehrsunfälle

Gästa Übemach- über- Getöteto
tuDgen baupt Pemneo

261 629 654 44t * *
161 669 401 658 * *
137 836 333 561 * *
t24 266 287 052 * *
l3l 406 304 860 * *
143 802 349 435 * *
152 611 364 501
742 064 350 898
157 277 386 335
173 ttg 4r7 L42
170 116 40t 894

t9
4

13
8

15
ll

6
t2
t7
t4
l0
l3
tl

8
l1
I

396 939 666
393 360 66t
340 260 676
335 287 894
342 668 925
325 696 820
325 266 736
350 660 782
364 652 76t
337 137 703
367 131 638
300 422 404
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G. INDUSTRIELLE BETRIEBE.

12. Gas- und lYasserwerk, Elektrizitätswerk, Straßenbahn
und Stadtomnlbus.

Jahr

l9l0
1920

t92t
1922

1923

1924

1925

1926

1927

1928

1929

1930

1931

1932

1933

1934

1935

1936

1937

1938

1939

1940

1941

tt 137

32 980

r339

4123

4253

4520

4898

5044

5039

5213

5613

5913

6119

6536

6778

7086

7574

7895

7752

7561

7648

7840

8114

8474

8838

12346

20 627

20 152

20 009

20 196

2t 552

22 450

2t 325

2t 481

23 568

22720
22731

24 241

23 lt8
22945

22 107

21 138

19 484

18711

20 168

20426
2t 843

23 595

Gcwerk Elektrizitätswerk
Gas- Vskä"f|. w assrwerK Gesamt- Einmhm.

abgabe m Koks- Verbrauch encgie- au6Strom-
hivate meEge umstz lieferug
1000 Er t 1000 mr 1000 kWh 1000 Fr.

Straßenbahn Ooaibus
Belörderte Betriebs- Beförd, Betrleb3-
Permuen ein- Per- ein-

iD nahnen snen nahmcn
1000 1000 Fr. in 1000 1000 Fr.

9061 14327

8 603 I 497

8 8r2 10823
I 585 12 694

10732 14 506

1l 489 14 980

t2634 t7 162

12845 16995
14 031 17 048

15 003 15 852

15 595 15 621

16 055 14 006

t7 272 20 908

18 073 19 957

18217 22 019

t8 172 22 655

17 971 22076
19 025 24286
t9 144 27 ttg
l9 236 27 255

18312 24314
19324 21499
21 746 18 340

12 000 32 40t
10 500 34214

12 000 36 403

13 688 40 303

t3 257 4t 748

13129 42438

t4 155 44 468

13 765 48 663

14 325 52 t42
14 865 53 896

14 965 57 382

15 693 60 155

16 410 75 5331)

16252 84 195

16824 87 078

16 666 89 822

168r7 91202
16497 9l 790

16 391 92 603

17 331 100 771

17 032 105 831

r 194

3646

3737

3768

3793

3955 152r) 45r)

4t4t 1329 393

3912 1693 520

3928 1967 545

4359 2057 566

4149 2175 592

4152 3481 854

4461 4535 1069

4237 5164 1205

4186 5867 1354

4051 6323 1434

3879 6758 1509

3592 6492 1446

3476 6623 1452

3473 7437 fi5t8).

3554 7136 t4t4
3826 6668 1347

4095 3664 70t

rf

,t

r) Davon wudeo 5 923 000 kWb aa fremale Werke abgegebon.r) BetriebsEöffnug 16. November 1924.r) Neue Berecbnugsart.

-
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H. GEMEINDEHAUSHALT.

13. Elnnahmen und Ausgaben der Gemeinde Bern.

r860

1880

1900

1910

r9r8
1919

1920

t92t
1922

1923

t924
1925

tg2/i
1927

1928

1929

r930

1931

1932

1933

1934

r935

1936

1937

1938

1939

1940

1941

Relneimahmen
Fr.

113 045

I 074 233

2 235 145

3 910 149

6 t8r 395

13 646 880

17 016 216

18 928 546

l9 543 511

18 945 210

18964 111

t8 179 837

t7 987 752
18 511 525

18 964 595

19 667 092

19 8u 966

t9 522zftl
19 634 318

20 144 tgt
19 387 396

19 918 697

18 854 024

l9 255 908

t9 373205
20224 4r2
20707 614

2t 616 152

Reinausgaben
Fr.

258 154

t 027 477

2363 043

3 863 769

10 260 189

14 835 918

16 374 226

18734 427

19 401 659

t8 787 910

18 804 610

t8 435 274

18 282 34r
l8 310 707

18 700 802

l9 564 403

19 642 869

t9 473 tzt
19 585 608

20 r15 313

t9 355 792

19 899 800

t9 ztt 517

19347 057

t9 322 t72
20 195 185

20 675 t46
21592712

Vorscülag, bzw.
Rückchlat

145 109

+ 46756
127 898

+ 46380

-4 078794

-l 189 038

+ 641 990

+ 194 119

+ 141 852

+ 157300

+ 159 501

- 255437

-I

+
+
+
+
+
+
+
+

;
+
+
..L

I

294 589

200 818

263793
102 689

169 097

49 110

48 710

28 878

31 604

18 897

357 492

91 149

51 033

29 t27
32468
23 440
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Bemer Haushaltungsrechnungen 1938 187
und 1937/38.

Zur Einführung,.

In der Zeit vom 1. Oktober 1936 bis 30. September 1937 und
1. Oktober 1937 bis 30. September lg38 wurde in der Schweiz in
Arbeiter- und Angestelltenkreisen eine amtliche Erhebung über Haus-
haltungsrechnungen durchgeführt, und zwar durch das Bundesamt
für Industrie, Gewerbe und Arbeit in Verbindung mit den Statisti-
schen Amtern der Kantone Bern, Zürich und Tessin, sowie der Städte
Zirich, Basel, Bern, Biel und St. Gallen. An der Erhebung betei-
ligten sich in der Stadt Bern im ersten Erhebungsjahr 169 und im
zweiten 59 Familien.

Die wichtigsten Ergebnisse dieser Erhebung über Haushaltungs-
rechnungen hat das Statistische Amt bereits in seinen Vierteljahres-
berichten, Jahrgang 1938, Heft 1, veröffentlicht. In Ergänzung zu
jener Abhandlung bringen wir nun in den folgenden Tabellen die
ausführlichen Ergebnisse obiger Erhebung.

Der Tabellenteil für die Haushaltungsrechnungen 1936137 zerläLlt
grundsätzlich in 6 verschiedene Tabellengruppen, närnlich

I. Gliederung der Einnahmen und Ausgaben (Kassenrechnung) ;

2. Gliederung der wirklichen Ausgaben;
3. Gliederung der Nahrungsausgaben;
4. Gliederung der Bekleidungsausgaben;
5. Gliederung der übrigen Ausgaben und
6. Gliederung der Verbrauchsmengen.

Die Tabellen der Haushaltungsrechnungen 1937/38 sind etwas
weniger umfangreich.

Die Ausweise erfolgen innerhalb der 6 Gruppen nach Beruf (Arbeiter
einerseits und Beamte und Angestellte anderseits), der Familiengröße
(nach Konsumeinheiten) und nach Einkommensstufen. Beigefügt sind



126

zeitliche Vergleiche der Erhebungen von 1936137 und 1937/38 mit
jenen von l9l2 und 1918-23.

Ein ausführlicher Tabellentext ist in Bearbeitung. Das Amt hofft,
den Text recht bald mit den Tabellen als Sonderdruck herausgeben
zu können.

Was ist eine Konsumeinheit und was ist ein Quet ? Diese beiden
Begriffe bedürfen zum bbssern Verständnis der Tabellen einer Er-
klärung.

Um die Ausgaben und Einnahmen der nach Geschlecht und Alter
verschiedenartig zusammengesetzten Haushaltungen in der Statistik
der Haushaltungsrechnungen vergleichbar zu machen, werden be-
stimmte Skalen verwendet. In der schweizerischen Statistik werden
zwei verschiedene Skalen verwendet, die sogenannten Konsumein-
heiten und die Quets. Die Konsumeinheiten, bei denen der er-
wachsene Mann als Einheit gilt, dienen vor allem für Vergleiche über
den allgemeinen Verbrauch, während die Quets, wo das unter ein-
jährige Kind die Einheit darstellt, besonders für Vergleiche betreffend
die Nahrungsausgaben verwendet werden. Die Bewertung der Per-
sonen verschiedenen Geschlechts und Alters nach den beiden Skalen
ist der nachstehenden Übersicht zu entnehmen:

Vollendetes
Altersj ahr

Konsueinheiten für
m,innliche weibliche

Pemonen

Quels Iür
männüche weibllche

Personen

0
1

2

3
4
5

6
7

8
9

l0
1l
t2

0,1
0,1

0,1

0,1
0,2
0,2
0,2
0,3
0,3
0,3
0,4
0,4
0,4

0,1

0,1

0,1

0,1
0,2
0,2
0,2
0,3
0,3
0,3
0,4
0,4
0,4

I,0
1,1

1,2

1,3
1,4

1,5

1,6
1,7

1,8
1,9

2,0
2,1

2,2

1,0

1,1

1,2

1,3
1,4

1,5

1,6

1,7
1,8
1,9

2,0
2,1
2,2



Vollendetes
AItesjahr
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KonsumeiBheiten filr
männliche weibliche

PeHnen
Quets für

EänDliche weibliche
Pemnen

13 .. . 0,5
t4 ... 0,5
15... . 0,7
16 .. . 0,7
17 .. . 0,9
18... 0,9
19... I,0
20 . .. I,0
21 ... 1,0
22 ... 1,0
23 .. . r,0
24 . .. r,0
25 und mehr. 1,0

0,5
0,5
0,6
0,6
0,7
0,7
0,8
0,8
0,8
0,8
0,8
0,8
0,8

2,3
2,4

2,5
2,6
2,7
2,8
2,9
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0

2,3
2,4
2,5
2,6
2,7
2,8
2,9
3,0
3,1

3,2
3,3
3,4
3,5





1936187.
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936137.

l. Gesamtübersicht.
Übersicht l.

Beruf

Einnahmen

Konsmeinheiten

Zahl deE

Per-
iotretr

Kon-
sum-
ein-

heite!
Quesl

Wirkliche Tirtl.

Fami-
lien

Per-
Kon-
sm-
ein-

heiteE
Quets

nah-
men
in Fr

Aus-
gaben
in Fr.

I ;r*r.
Itosgabe

I ir rr.

DatrEon

ufl
[oNtrn-

aul 1 Fmilie in Ir

Alle Familien.
Priv. Arbeiter
Öflentliche

Arbeiter . . .

Private Beamte
u. Angest.

Öffentl. Beamte
u. Angest.

Wirkl. Einnah-
meD in Fr.:
bis 4000 ....
4001-5000
5001-6000
6001-7000
7001-8000
8001 u. mehr

Konsumeinhei-
ten:
bis 1,80 ....
t,8l-1,99 ..
2,00-2,19 ..
2,20-2,49 . .

2,50-2,99 . .

3,00 u. mehr

169

47

30

49

43

ll
43
44
29
30
t2

32
44
35
30
L7

ll

566

l6l

tl0

160

135

138

t53
87

109

47

64
t32
ll7
119

74
60

l,un, 
n,

1",,,-
t04,47

89,57

2r,59
86,95
98,65
58,6r
68,84
25,77

57,60
83,50
7 t,62
68,45
45,14
38, l0

113I,16

409,6t

27 5,7 (

407,6C

344,18

8 3,9:
349,8€
388, r 3

225,12
268,91
t2t,t2

203,59
334,t2
289,0a
281,21
I 84,7C
144,43

2,9
3,2
3,5
3,0
3,6
3,9

3,3

3,4

3,7

3,3

3,1

2,0
3,0
ü,o
4,0
4,4
5,4

2,t6
2,13

2,33

2,t3

2,08

1,96
2,02
2,24
2,02
2,29
2,48

1,80
1,90
2,O5

2,28
2,64
3,46

6,36
7,59
8,26
9,38
t0,80

13,t3

8,50

8,72

9, I9

8,32

8,00

7,63
8,14
8,82
7,76
8,96
10.0e

5332
5603
5723
6342
6869
633r

5882

47 45

5397

6354

6527

3521
4578
548I
6393
7 405
9r43

5530

6460

7240

538 1
5688
5913
6636
7 L4t
6407

6037

482L

3615
463r
5620
6596
7638
s422

t64
53

139

203
.rqc

215

49
85

190
294
272

76

155

76

133

r06

3r3

272t
,qq1

23L

OFoo

17g4

2264
2445
3r63
Q OOO

3685

2962
2S49

2792
2782
2582
1830

298C

-

übor-
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

2. Elnnahmen und Aus§aben, Kassenrechnung.

Durchschnltte auf I Farnllle ln f,'ranken. Übersicht 2.

Eimahmen ud Ausgaben AIle
Private Öffeut-

liche Private Öffent-
liche

Arbeiter BeaEte ud
Ansetellte

Einkommen des EbeEannes
HaupteitrkomEen
NebeneinnahEen
Verdietrst der E,hefrau
Verdienst der Kinder

Arbeitseinkommen zusammen

Bezüge aus VeßicheruDgen
Ziosen von Sparanlagen
Rückvergütungen
UEterctützungen
Gechenke
Nettoertrag aus Betrieben
Einnabmeo aus Vermietuug
Einnahmen aus Kostgeld
Andere Einnahmeo .,..,... - -..... . .

Andere Einkommen zusammen .......
Wirkliche EinnahEeE zusaEmen .,,.,.

Bezüge aus Sparanlagen
Eingaog ausgeliebener Gelder .......
Aufnahme von Warendarlehen,......
Auftrahme soustiger Darlehen,....,.
Saldo aus dem Vorjahr

Rechuungsmäßige Einnahmea zusamEetr

Einnahmeq iosgesamt

Wirkliche Ausgaben

5384. 30

5830. 7 5

53, 55

75,34
6. 65

5466, 29

92. 39

74.76
23. 08

13. 56

L22.55
16.7L
49. 31

28. 18

55. 50

416. 07

6882. 36

700. 41

45.47
61. 03

188. 69

LO26.82

6909. 18

6037.54

697.48
16.25
67. 16

55.29
792.46

871. 64

6909. 18

155. 18

4727.25
4062. 86

58. 39
L74, t2

5. 56

4301. 13

150.43
1. 63

24.5L
46. 96

72.72
23.71
43. 99

41. 16

39. 64

444. 07

4715.20

160. 94
20. 11

45.95
74. 85

125. 08

426.93

5172, t3
4821. 01

78. t6
10. 36

86. 19

66, 66

119. ?5

367. t2
6772. l3

7 5.81

4939. 21

4890. 68

48. 53
75.05
26.69

5039. 85

23.64
26.54
2. 67

106. 67
27. 66

51. 13

26, 57

39. 87

356.88

5396. 73

392. g2

!6.74
49. 33

67. L0

208. 03

723. 52

6720.25

6630. 48

2?5.82
10. 30

62.35
49.47

191. 83

685. 77

6120,25

töö. I o

5912. 33

ö883. 83

28. 50

,-. 08

5949. 94

67. 39

9. 26

2t. t6

135. 95

11. 76

64.27
28. 0l
66. 32

404.7L

6354. 05

1006. t0

45.77
42.46

19r. 30

1318.35

7672.40

64ß0.02

863. 91

L7. ß4

46.4L
69. 84

2L4.68

\272.38

7672.40

105. 97

6473. 68

6393. 37

80. 31

10. 43

2,72
6486.21

85.46
29.25
21.29

-. 12

t?2.79
7. 79

36. E0

15. 33

77.58

440.35

6926.58

1166. 66

51. 09

42.59
69. 82

247,7ö

1561. 91

8488. 49

7239. 5E

850. 10

2L,32

66. 99

247. 13

1248. S7

8488, 419

Ausleihen von Geldern
Abzahlung auf Warendrlehen .........
Rückzablung sonstige! Darlehen .... ...
Saldo für das folgende Jahr ..........

Rechnungsmäßige AusgabeD zusammen . , .

Ausgabeo iosgesamt

Übemchuß der wirklichen Ausgaben über die
wirklichen EiDBahmen
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

3. \üirkliche Aus§aben.

a) Nach d,em Beruf.

Durchschnltte auf I Famllle in tr'ranken. Übersicht 3.

AusgabeE All€
Fuilien

PriEte ÖIfot-
liche HEto Öffent-

tiche

Arbeitef

Tierische Nahrungsmittel
Pflanzl. Nahrungsmittel
Versch. Nahrungsmittel .

Nahruugsmittel zus. ...
Geoußmittel
Nahrungs- und Genuß-

mittel zusammen . .. .

Kleider
Schuhe
Leibwäsche
Anderes f. Bekleidung

Bekleidung insgesamt . .
Miete

747.20
623.24
118.61

1489. 0l
176. 65

1664. 66
291.03
tt'.72
rrl.23
18.36

536. 33
t246. 64
234. t0
3r0. 80

96.26
323. t4
411.74
t53.20
158. 33

200. 6r
9I.78
53.28

604. -
303. 69

24.26

321. 96

290.82

6037. 54

711.98
676.1l

98. 66
r386. 76
169. l8

1656. 93
I98. 97
s7. 22
82.19
13. 27

352.26
1000. 33

163, 66
272.54

76. 06
187. 66
293.02
115. 9t
L26.72

62.32
r07. 69
toL 74
389. 47

t88

l9

208

r77

482t

29

72

0l

t7
0l

798. 07
626.24
1t6.64

r639. 95
t77. s6

1717.90
243. 98
l16. ll
r08.86

17.29
486. 18

1099. 37
200. 67
281.08

76. 19
262. 43
322.67
132. t6
r03.77

262. 95
84. 86
32.42

473. 40

236.61

40. 33

278. S4

202. 69

6630. 48

799.64
633. 07
t24.08

1407. 69
l6l.78

L655. 47
339. 14
12s.28
120. 98
22.20

0r1.60
r350.66
265. 18

323. 98

t02.74
346. 93
491. 37
167.47
206. 83

166.27
78. 37
36. 90

488. 46

87

cc

42

02

357

29

6460

387

264.76

759.04
660. 43
135.87

1555. 34
196. 53

1751.87
369. 66
r20.91
132. 86
20.32

643.74
1496. l3
310. 02
358. 33

122. L4

486. 46
612. 90
r92. 38
t76. B7

365. 73
94. 60
32.34

668. 24

4t4.87

99ll

426.86

270. 62

7235. 68

Wohnungseinrichtung ..
Heizung u. Beleuchtung .

Reinigung von Kleidung
und Wohnung .......

Gesundheitspflege .....
Bilduog und Erholung . .

Verkehrsausgaben .....
Lebensversicherung ..
Pensions- und Hilfs-

kassen .

Krankenversicherung .

Übrige Versicherungen
Versicherungen insgesamt

Jährl. Einkommens- u.
Vermögenssteuern .

Übrige Steuern und Ge-
bllhren

Steuern und Gebühren
zusammen

Gesellschaltsausgaben u.
Verschiedenes .......

Wirkliche Ausgaben zus,
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

3. IVirkltche Aussaben.

a) Nach ilem Beruf.

Durchechnltte auf I Konsumelnhelt ln f,'ranken. Übersicht 4.

Ausgaben Atle
Fuilien

Primte Ölfent-
liche Private Öffmt-

liche

Arbeiter lJeaEte ud
A!96tellte

Tierische Nahrungsmittel
?flanzl. Nahrungsmittel
Vetsch. Nahrungsmittel .

Nahrungsmittel zus. ...
Genußmittel
Nahrungs- und Genuß-

mittel zusammeD.,...
Kleider
Schuhe
Leibwäsche
Anderes f. Bekleidung

Bekleidung insgesamt . .
Miefe

346.6ö
289. 03
64. 96

690. 64
8t.42

77L. 96
t34. S7

69. 67
61. 58

8. 61

218.73
677. 68
108. 67
144. 14

44. t8
149. 86
190. 95
7t. 05
73. 4B

93. 06
42. 66
24.70

233.74

107.05

2800. -

t[.25

162 09

84140

9.24

2088

333. 53
269. 88

46.22
640. 63

75. 26

728. 88
93.2r
45. 65

38. 78
6.22

183.76
468.6I
71.99

r27. 67

36. 16

87. 9t
137. 27

54. 30
69. 36

24. 6l
50. 45
48. .t3

182.45

82. 99

2258.45

4497 lr8

t7

62

27

36r0r

341. 84
268.23
49. 53

669. 60
78.22

736. 82
104. 50
49. 30
48. 63
7.35

207.82
470. 89

86. 91
120. 39

32. 63
tlz.4L
138. 2l
66. 6l
44. 46

r08. 09
36. 36
13. 88

202.77

86. 77

2368. 85

85

86

r67

r3

346. 92
257. 96

58.20
702. 47

76. 88

778.35
169.07
60. 64
66.74
t0.41

286. 86
633. 60
L24.38
I5I.96

48. 19

t62.72
29o.47
78. 66
07. 0l

77. S9

36. 76
tl.35

229. tt

181.71

t24. t7
3029. 97

364. 39
317. 06

05.23
74ß.68
s4.34

84r. 02
177.46
68. 04
63. 78
9. 70

309. 04
7t8.26
148. 83
t72.02

68. 64
233. 53
248.23
92. 36
84. 33

176. 68
45.37
L6.62

320. 80

199. l7

o 7A

93204

r29. 87

3176. 52

Wohuungseinrichtung
Heizung u. Beleuchtung .

Reinigung von Kleidung
und Wohnung ...,...

Gesundheitspflege .....
Bildung und Erholung . ,

Verkehrsausgaben ....,
Lebensversicherung ..
Pensions- utrd Hilfs-
. kassen

Krankenversicherung .

Übrige Versicherungen
Versicherungen insgesamt

Jährl. Einkommens- u.
Vermögenssteuern .

Übrige Steuern und Ge-
bilhren

Steuern und Gebühren
zusammen

Gesellschaftsausgaben u.
Verschiedenes .......

Wirkliche Ausgaben zus.
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

3. Wtrkltche Aus$,aben.

a) Nach dern Berwf.

Verhältniszahlen. Üb,Übersicht

rr,5 | r0,5
e,8 I e,r
r,e I 1,9

23,2 | 21,5
2,5 I 2,7

25,7 | 24,2
5,2 I s,r
2,o I r,7
r,e I 1,8
0,4 I 0,3
e,5 I 8,9

20,0 | 2o,7
4,r I 4,3
5,0 I 4,5

1,6 I r,7
5,4 I 6,7
7,6 I 7,1
2,6 I 2,7
3,2 I 2,4

2,6 I 5,0
1,2 I r,e
0,6 I 0,5
7,6 I e,2

4,t I 3,7

r00,0 I r00,0

Tierische Nahrungsmittel
Pflanzl. Nahrungsmittel
Versch. Nahrungsmittel,
Nahrungsmittel zus. ...
Genußmittel
Nahrungs- und Genuß-

mittel zusammen ....
Kleider
Schuhe
Leibwäsche
Anderes f. Bekleidung

Bekleidung insgesamt . .

Miete .

Wohnungseinrichtung ..
Heizung u. Beleuchtung .

Reinigung von Kleidung
und Wohnung ..... ..

Gesundheitspflege .....
Bildung und Erholung . .

Verkehrsausgaben .....
Lebensversicherung ..
Pensions- und Hilfs-

kassen .

Krankenversicherung .

Übrige Versicherungen
Versicherun gen insgesamt

Jährl. Einkommens- u.
Vermögenssteuern ,

Übrige Steuern und Ge-
bühren

Steuern und Gebühren

t2,4
10,3

2,0
24,7

2,9

21 ,6
4,8
1,9

1,9

0,3
8,9

20,6
3,9
5,r

1,6

5,4
6,8
2,5
2,6

3,4
1,6

0,9
8,4

5,0

0,4

zusammen .......... I 5,4
Gesellschaftsausgaben u. I

Verschiedenes .. ....; I 3,8

Wirkliche Ausgaben zus. | 100,0

14,8
t2,0

2,O

28,8
3,5

32,3
4,1
2,0
L,7

0,3
8,1

20,7
3,2
5,6

1,6
3,9
6, I
2,4
2,6

t,l
qo

2,2
8,1

3,9

0,4

4,3

100,0

t4,4
I 1,3

2,L
27,8

3,2

31,0
4,4
2,1
2,0
0,3
8,8

r9,9
3,6
5,r

7,4
4,7
5,8
2,4
1,9

4,6
t,5
0,6
8,6

4,3

0,7

5,0

ö, 1

100,0

Ausgab€n
Alle

Familien

Private Öffent-
liche Private ÖffeDt-

liche

Arbeiter ljemte und
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

3. Wtrkliche Aus§aben.

b) Nack der Farnil,iengröBe.

Durchschnltte auf I F'amllle ln tr'ranken. Übersicht 6.

Augaben

Familien mit ,,. Korcuneinheiten

bis 1,80
1,81

bis 1,99
2,00

bis 2,19
2,20

bis 2,49
2,60

bis 2,99
3,00

ud mebr

Tierische Nahrugsmittel . '.
Pflmzliche Nahrmgsittel . .

vershiedene NahrugsEittel .

NahrutrgsEittel zusammen .....

623. 99

672.63
116. 09

1262.71
271.07

1463. 78

277.45
88.44
89. 83

15. 91

465. 63

1146. 64
216.27
264.72

77. t8

936. e0

379.82
t46.44
124.7L
159. 34

91. 7l
5ä. 68

437. +4

272.52
27. 64

300. 16

262.2L
6380. 69

679. 98

609.24
103. 08

1392, 30

L74.52

1506. 82

2+0.05
87. 54
99. 70

t+.02
441.31

1271.77
2ß7. LL

317.98
100. 89

371. 06

314. 93

147.87
128. 08

194.22
85.24
L8.62

456. 16

260.62
39. 10

299.72

191. 95

6687. 57

7L7. 62

691.01
119. 35

1421. 88

L64.38

167A.2t
306. 39

121.47
L22.44
19. 90

569. 50
7269. t7
185.21
311. 66

95. 98

312.87
399.74
150. 56

L75.70
188. 69

110. 80

Dt. oö

630. 77

276. 82

18. ?9

295. 61

215.61
6972.79

817. 66

664. le
124.69

1606. 48
208. 53

1815. 01

310. 44
149.28
114. 68

22.21
690. 61

1288. 20

250.02
322. L8

104. 62

389. 53

603. 23

160. 94
216. 06
213.25

84. 83

53. 64
667.82

352. 69

21.92
374, 61

289. X2

6636. 09

924.48
160.44
r33. 75

1818. 67

231.24

2049. 9t
402.51
t+2.48
744.72

27. lß
77ß.81

1311. tl
261. 08

363. 79

119. 06

319. 16

5?6. 58

L74.54
154. 06

277.82
94. 56

46.22
672. A6

423.26
4.78

428,04

255.44
7t41.24

7022.79
780. -144,22

1947. 01

207.78

2154.79
277.80
172.93
122.78

16. 01

689. 62

1136. 96

224.43
329.54
77.64

241.88
425.72
148. 63

\70.97
290.27
72.36
67, 52

541. L2

333. 69

8. 08

342.67

200.71
6407.48

Nahrungs- und Genußmittel zu'

Ipibwäsche
Aqderes für Bekleidung

Bekleiduag insgesaEt . .

Wohnungseiuichtug ......'.
Heizung uBd Beleuchtung .....
Reinigung von Kleidung u. Woh-

DUAg ...
Gesundheitspflege
Bildung und Erholung .... '...
Verkehrsausgabeo

Lebensversichermg .........
Pensions- und Hillskmsen ....
KrankenvereicheruDg ........
Übrige Vereicherungen .... "'

Veßicherungen insgesamt ......
Jährl. Eiokommens- uud Ver-

mi8eDssteuem
Übrige Steuem und Gebtiüren

Steuem uDd Gebühren zusamen
Gesellschaftsausgaben und Ver'

Wirkliche Ausgaben zusmmen .
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

3. Wirkltche Aussaben.

c) Nach dem Einh,ommen.

Durchschnltte auf I f,'amllle ln Franken. Übersicht 7.

Fanilien nit eiosm wirklicheo Einkommen voD ... FmEke!

g6r. 81

747.67
166.96

1847. 33

28,..7t

2L25, 04
618. 04
168.04
t83.76

32. tt
882. 64

1708.96
366. 71
439. -
164. 00
684. 36

786.21
3Ct. 63

329. 61
135.77
94. 31

42- 29

006. 82

710.07
0.46

?19. 63

421. S2

9422.84

Tierische Nahrungsmitt€l ....
Pflmzliche Nahrogsmittel ..
Verschledens NahrungsEittel .

NahrogsEittel zsameD ...,.
Genußmittel
Nahrugs- und GenußEittel zu-

$men ,..
I0eider .

Schuhe .

I:ibwäsche
Aadem filr Beldeldug ......

Bekleidung iEgasaEt
Uiete ..........
Wobnugseiüichtung .. ,. ..,. ,

Heizung md Beleuchtung .,,.,
Reinigung von Kleidung u. Woh-

nmg........
Gesudheitspflege
Bildmg ud Erholug ........
VerkebHusgaben

Lebmsvereicheros ......,..
Peosions- ud Hillskasn ....
Kralenvereicheruag .......,
Übrlge VesicU*mgen .... ,. .

Versichemrgm isgasaEt ..,,..
Jährl. Eilkomes- ud Ver-

EögeDssteuem
Übrge Steuem und Gebübrea

Steuen und Gebühretr zusaEBeD
Gesellschaftsaregabeu ud Vs.

schiedetres

Wirklicho Ausgaben zusannetr .

613. 60
167.5t
78.71

1149. 88

131.62

1287.60
128. 88

69.17
ä3. 87

7.91
,60. 13
8X7.7L
133. 81

265.70

40. 3l
143.08
131.72
86. 34
87, 61

t7.29
8?.78
84.04

27A.61

128. 46

19. 84
r4E. 30

85,48
3474.66

7r9.33 I 836.92
68e. 88 | ?3?.26
u9. s, | 168.2e

rl78,65 | L712.10
u3,90 | 103.86

1662. 62 | 1936.25
s71.13 | 4t6.72
116. 35 | 162.49
121.18 | 157.97
r9.03 | ,6.410

630.9e | 763.68
1360.20 | 1482.98
28e.71 | 284.86
333. 74 | 368.8r

1rr,98 | r30. 32
370.53 | 457.t4
475.63 | 613.94
tö7.32 | t76.ls
166. ö2 I 2r3. ö2
265.42 | 2E2.58
92.01 | 96.40
39. 87 I 36,2t

663.82 I 6e7.6r

300.16 I 470. 26

61. 8? I 20.44
362.03 I 490. ?O

2s6. 16 | 266.69
66e6.14 I ?038.16

061. 90

661, g2

92. 98

1290. 80

137. 93

1437. ?S

168. 67

93. 30

81. 38

13.44
3ö6. 69

1029. -
174. la
248.57

69. 69

209. 96
262,46
120. 88
t27.01
L00.72
74.28
71. 83

373. 82

t74.45
16.20

189. 69

167. 96

4630. 66

?75.02
611. 66

108. 48

1405.06
181. 90

la?a.46
948. 66
104. 96
101. 99

16. 09

471.69
1196. 67

210. 33

296. 21

82.24
267. 38

345.80
136. 97

116. 92

180. 38

105. 93

61. 63

464.86

26,..67
22.68

274. g6

218,67
6020. 66

Augaben
bts 4000 4001

bis ö000
6001

bis 6000
6001

bb 7000
7001

bis 80@
8001

mdmehr
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

4. Nahrun§saus§aben.

a) Nach d.em Beruf.

I)urchschnltte auf I tr'amtlte ln f,'ranken. Übersicht 8.

Nabrungsausgabea' Alle
Familien

Private Orfot-
liche kivate öffmt-

liche

tubeit€r

207.26
17.09
79. 63
34. 63

It4. 16

48. 19

-. 16
46. 94

386.46
65.37
10. 08
r. 96

12. 03
47.97
s7. 19
81. 8t

1. 30
2. 06
6.32
1.21

19. l0
9. 64

81. 14
7.72

290. 4l
?17.28

78. 98
7,..60
10. 11

2. t6
-.826. 13
6.62
6. 13

21. 91
20s.20

18. 70
26.20
33. 04

6. 46
10. 84
20.42
t2.24
21. 13
80.96

101.0ö
1.04

-. 8ö
18. 62

127.4A

220.67
:2.25
64.78
29.70
94.418

12. SO

-,8218.62
370. 80
64.23
13.49

3. 14
16.63
39. 23
25.27
82.76_.68

4L 90
4,64
2. ?2

12.67
8.21

82, S7
6. 4l

970.26
?lt. 98

88. 65
64. 66
tl.24
2.46
1. 10
6. 83
6. l7
4.29

21.94
196.06
16,48
27. gS

s7.67
6. 7l

10. 67
20.37
12. 6l
17.07
,6. 1ä
98. 68

1. 20

-. 97
16.25

uI.04

246. 16
13. 64
63. I0
46. 66

109. 66

48. 65
1. 16

15.7L
418. 1ö

60. 04
12.01
1.42

13. 46
41. t6
31.67
96. 89

1. 78
s.27
4. 6ö
3. 80

16.74
9. 90

88. 86
6.7L

306. 42
758.07
or. 68
45. 97
12.29
2,24

-.776.44
6. 03
3. 66

91. 18
20s.45

17. ü6

29. 16

36. 86
6.-
0. 1l

19. l3
L2.76
22. A2
26. 11
93. 73
t.-

-.7217. 03
112.48

190. 37

18. 97
96. 50
2?. 87

t24. t7
48. 03

-. 79
18. E2

382. 38
60. 8l

8. 6'
r. 66

10. 18
49. 30
40. 13
78. 1r
r. 70

-. L7
6.32
4.64

ll. 58
10. 06
77.8?
7.50

286. 82

?ss.64
72.26
77.65

9. 34
2. 13

-.80ö. 66
ö. 02
ö. 60

22.31
200.28
78.67
23. 98

29. 69

4.67
11. 26
20. 01
72.79
23. 07
36.47

108. 06

-.86
-.8019. 18

128. 90

185.61
22.63
87, 78
39.66

727.42
46, 03

-, 56
rt6. 68

882. t4
62.87
6.7ö
l. 36
8. t0

6E. 6E
60.7t
74.48
t.42

-.216. 66
ö. 68
9. 70

10. t8
77.47
10. 81

806. 98

7ö9.04
66.70
87.43
E.2L
1. 84

_.79
6. 60
6. 11

10. 70
21. 88

210. 19

16. 50
2t.70
29.94

6. 3E
LL,71
20.75
10. 9E
22.32
35. 1'

106. 31
1. 10

-. 88
22. g4

130, 68

Andere Milch uad Raäo

Magerkitse . . .
8..,r..hhan

Milch md Milchplodukte zusmen

SchweiDe- und Riaderfett

Tisi*he ud gemischte Fette zusaEE EN

Tierische NatrruEgsmittel zusarnEen

Feingebäck

Hafer und Gerete
,tHJ-- M-Lr-
Teigrsaretr

Getreideprodukte zlJffien

Zwiebeln und Kaoblauch ,......
Rüben ud andue Wurz€lgenüs
Kohl, Kohlrabi, Kabis ., .......
BohDen ud Erbsen ..........,.
Salate, Gurken
ÄniÄrÄ F;-^LdaEilaa

Bohffi, Erbsen, iimen, ausgekemt
Dörgemilse
Bitchsn- und Salzgemlls
GeEoüse zusamen ...............
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

4. Nahrun§sausg,aben.

a) Nach d.eru Beruf.
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

4. Nahrun§saus§,aben.

a) Nach dern Beruf.

Durchschnltte auf I Konsumelnhelt ln tr'ranken. Übersicht 9.

Nahnngsusgaben Alle
Fmilieu

PriYate ÖffeDt-
liche Private Öflent-

liche

Arbeiter

96. 12

7. 93

36.88
16. 06
62.9L
21.42_. 35
27.77

178. 76

27. 53

4.67

-. 91
5. ö8

22.25
t7.26
37. 94

-. 95
2.47
t. 95
5. 61
4.42

37. 63
3. 58

134. 68

346.55
36. 63
3e. 16

4. 69
1.-

-. 38
2.84
2.66
2.84

10. 16
94.26
7.7b

11.72
15.32

6. 0e
9.42
ä. 69
9. 80

14. 35
46. 86

-. 48_. 40
8. 59

56. 33

103. 33

6,76
30. 35
t3.91
44.26
20. 09

-.2920. 38

25.41
6.32
L.47
7. 79

18. 38
11. 84
88.77

2.29

1.27
ö. 89
3. 85

38. 87

126. 60

47.48
25.56
5.26
l. 15

-. 5l
3.20
2.42
l. 98

10. 28
91. 84

7. 72

12. 83

17. 60

3. 14
6.-
9. ö4
5. 91
8.-

12.25
43.8+

-. 56

-.167. L6

62.02

106. -
6. 84

27. 03
19. 94
46.97
90. 80

-.492L.29
179. 10

2ö.72
6. 16

-. 61

18. 91
13. 66
41. 60

-.77r. 40
1.99
1. 63
6.14
4.2+

38. 06
2.45

131. 25

341. 84
39. 66
28. -5.26

-. 96

2.58
1.52
9. 07

89. 7r
7. 52

12.49
15. 36

2.74
3. 90
8. 20
5.46
9. 69

10.76
40. lö
-. +3

-. 31
7. 2S

48. 18

89. 28

8. 90

45.26
12. 98
68.24
22.55

22.90
179.32
28.52
4.-

-.784.78
28. L2
18. 82
36. 64

-. 80

-. 08
2. 60
2.78
5.47
4.7L

36.62
3.62

134. 30

346.92
33. 89
36. 36
4. 38
1.-

_.28
2.8L
2.35
2.58

10. 48
93. 93

lL.25
13. 93

2. t4
6.28
9. 81
6.-

10. 82
16. 63
50. 68
_.40
-. s8
9.-

60. 46

89. 06

10. 86
42. t3
19. 04
61. 17

22. t0

-,2622.36
183. 45

30. 18

3.24

-. 
bD

3. 89

28, t7
24.35
35.74_. 68

-. L2
3. 19
2.70
4. 66
4. 88

37. 19
5. 19

146.87
364. 39
32.02
41. 98

3. 95

-. 89

-. 38
3. t2
2.99
5. 14

10. 50
100. 9l

7.92
70.42
74.37
2.58
o. o,
9. 98
5.25

70.72
16. 86
51.04

-. 63

-.4210. 73

62.72

Andere Milch uad Rahm

Butter zusaEmen

Milch und Milchprodukte zusamen

Schweine- und Rinderfett

Tierische und gemischte Fette zusammeu

Schweinefleisch .. . ....
c^L-a r,-A 7i----fl-i.^L

Anderes Fleisch

Fleisch und Fleischwuen zsammea
Tierische Nahrungsmittel zusammen

Mehl .....
Mais

Zwiebela und Knoblauch .....
nüu"" ""a i"a"i" w"i^rg"-ü."
Kohl, Kohlrabi, Kabis ........
Bohaen und Erbsen .
Salate, Gurken

FrischgeEüse zusammen
Bohnen, Erbseu, Linsen, ausgekemt

GeEüse zusammen
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

4. NahrunSsaus§aben.

a) Nach dem Beruf.

Nehnng!- und Gcnu0mittet-
augabeD

Alle
Fuilietr

Prlvate Önent-
liche PriEte Offent-

liche

tubeiter

20.45
10.07
18. 7t
4.2!
1.22
9. 16

13. 98
1.33
3.77

66. 69

2.2L
2. 06

16. 86
6. 99
8.24

289. 03
9. 66
6.49

10. 89
2.76

22. t7
4.-

690. 64
,0. E4
17.66

-.322.4?
4r. l0

2. 60
2.LL
l, 64
6.26

tL,7A
E. 84

11, 16
2.73

22.22
81.42

18. 3'
E. r0

11. 15- 97.67
1. 

'91. 69
10. 66
1. 09
2. 86

66. Ot
2.66
1. 69

16. 66
6.64
6. 39

969. 88

e. 6b
5.42

10. 18
t. s7

t5.74
3. 23

649. 6g

t3. 78
s6.83

-. 30
1.62

41. 63

2.21
1. 60
1. 04
6.16
8. ?7

6. 96
13. 67

3. 87
23. 50
79.26

16, 29
s.42

13. 69
39. 30

1. 34
2, 07

10. 30
1. 16
3. 18

67.41
3. 63
t. 86

18.49
6.-
7.69

268. 23

8. 01
6,23

10. 32
1. 93

20. s2
3. t2

669. 60
2r. 49
t?.84

-. 86
1.72

41. 91

7. A7
1. 62
t.37
4. 66

10. 41

12.78
3.71
2. E2

19. 34

76.22

22.2L
11.44
13. El
47.16
l. l0
r.90

16. 06
t. 67
1.72

?1. 90
1.22
,. 89

16. 38
7.88

10.24
297.36

9. 99
6. 05

10. ö3
2.92

24,4A
6.26

702.47
lE, 08
11. g6

-.172.68
33. 03

3. 6l
2.68
1.43
7.62

13. 19

7.13
13. 90
l. 1r

22. t4
76, E8

24.06
11. 90
16. 6'
61. 77
1. 16
3. 07

10.43
t. 34
4.14

80. 91

l. 89
4.23

10. 39
8. 82
8.48

317.06
10. l0

6. 28
12.66
4.01

2E. 13
4. r0

746. 68

s0.42
15. 30

-. 09
3. 96

49.76
2. 30
2.69
2.72
7.01

14.16
8.03

r0. 93
3. 20

23. 12

s4.34

Steinobet

Frische Obst zusemEen

Gedörte Südfrüchte

Obst und Sildlrtichte zusamen

Kakao

Pfluzliche Nabulasmittel zusamen

Kaffee und Suogete
Tee und SEogate . .

Fertige Mahlreiten ..

NabrutrgsEittel zusamm

Bier

Bramtwei! uDd Liköre ....,..
Alkoholische GeträDke zusamen

Alkoholtrele Weine und Moste

Andere alkoho[reie Geträ[ke
Alkoholjreie Geträuke r*r*"o
Kleinere Wirtshausausgaben ....

Tabak ud Tabakfabrikat€ zusamen
Genußmittel asma

öeaEte uud
Arg6teute
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936137.

4. Nahrungsaus§aben.

b) Nach der FamiliengröBe.

Durchschnltte auf I Famllle ln Franken. Übersicht 10.

NahrungsaUsgaben

Familien mit ,.. Komumeinheiten

bis r,80 1,81
bis l,gs

2,00
bis 2,1

2,20
bis 9,49

2,60
bis 2,99

3,00
ud mehr

123. 30

14. 0E

64, tl
27.3e
st.4
39. 60_.27
39. 83

368.66
61. 7l
Il. 15
2. 68

13. 83

48.42
38. 23
80. 48
l. 50
1. 68
4. 86
3.70

13. 90
t0. 55
7?.8X
8.f6

289. 80

023, 99

61,29
70. 67
7.48

-. x7
4.-
2.24_. 96

t7.82
167.40

15. 40
16. 86

26. 09

5. t6
E. 67

16. 00
10, 91
22. l8
31. 66
96. 64
t.-
1. 86

20.71
119. U

177,83
20. 91

7,..5E
38.64

108. 12

40.07

-. 66
40.72

347. 58

68.03
ä. 03
1.68
6.71

43. 64
36. E1
74. S6

-. 81
4.70
3, 38
9. 9'
9. 3E

76.7E
8.17

247.6A
679. 98

65.20
71. 01
8.22
2.44

-,736.48
6.64

ll. 96
22.03

193. -
14. 68

24.63
30. 10

4.76
72. 12
21.94
ll. 26
19. 67
31. 56

101, 30

-. 66_. 69
20.22

122.87

2t7. t2
u.99
88. 03
10. 6E

t07. 7l
46. 86

-.6847.54
390. 36

48.97
4. 86
r. 84
6. 70

41.74
39. -73.77

-. 5E
2,57
3. l0
4. B8
9. ä6
7.71

77. 49
6. 60

266,49
71t,62

?4. 97
63.62

E. 16
1. 89

-,626,09
6. 03
7.97

21, 89
1s0.13

16, 04
2ö.62
8t.67
4. 84

10. 37
19, 34
11. 39
77.44
27. 53
90. 91_. 69_. 68
16, 29

108. 47

245. -t6.47
86. 58
42.84

12s,42
48.62_. 68
49. 20

487. 09

47.ß
9. 64
1. 61

tl.26
45.38
37. 09
90. 66

2. 37
3. 6'
6.52
3. 6E

14.71
9. 7l

82,44
6. 02

302. t7
817. 66

86. -76.41
11. 88

2. 68
r. 03
6. r0
6. 50
3, 39

22.32
2L5.31

17. 01
30. 97

37,40
6.72

12. 31
22.66
13.43
20.54
31. 23

106. 78
L,71

-,7115. 64
124. 90

278.7r
16. 49

92.29
43.42

136. 7r
60. 61

-. 56
61. 17

492. 08

68. 92
20.46

-.1720. 9e

66. 9E
43. 19
s2.44
7.46_. 55
6. 81
7.04

11. l1
9.77

s2.29
10. 98

342.66
924.48
111. 66

93. 16
11.67
2.98

-. 89
8. 0ö
7.86
6. 03

21.84
266. 01

20. ?2

26. ?2

38. 40
6. 18

10. 93
,I. 16
12. s8
24. S4
34.21

110. 40
l. 29

_.15
22. 92

135. 00

3r9. 91

13. 18
90. 12
69. 89

160. 01

69. 1l
3.25

62. 36

656.46
84. 15

28.8?
41. 49

33. 86

61. 9?
24. E8
08. 07_. 00
4.61

10. 67
D. DI

18. 13
19. 33

10s.02
9. 83

349. 82

1022.79
162.22
b7.42
24. 36

3. 89
2- 64
8. 19
9. 84
e. g7

27.64
2E9.67
25.66
34.87
62. L0
6. 36
9. 4r

20.73
lE. 73
31. 46
81. 49

118. r8
1.62

-. 36
13. 6E

133. 64

Andere Milch und Rahm

Butter zuffien

Milch ud Milchprodu&te zusamme[

Schweiae- und Rinderfott

Tieri$he und gemischte Fette zusamen

Schweiaefleisch .......
Schal- mi äegenltreisch

Arder6 Fleish

Fische

Tierische NahruEgsnittel zusameB

Reis. . . . . . . . . . . .
Hafer ud Gerste
übrge Meble ...

Getreideprodukte zusamen

Zwiebelo und Knoblauch .....
Rüb";;"d ;d; wu;ü;Biis;
Kohl, Koh.lrabi, Kabis .. . . .... .

Bohaen und Erbsm .
Salate, GurkeE
AEdere Fri*hgemüs ...........

Bohnei, Erbsen, Linsea, ausgekemt

Büch-$[- und Salzgemitse
Gemüse zusmen ... ,..



. 142

A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936137.

4. Nahrun§saus§aben.

b) Nach der FamiliengröBe.

NahruDgs- und GenußEittel-
ausgabeE

Familien mit ... Konsumeinheiten

bis 1,80 r,er I
bis 1,991

2,00
bis 9,19

2,20
bis 2,49

2,50
bis 2,99

3,00
und Eehr

29. 88
19. 88
28.35
78.11
7.20
4.3L

24.73
2. 98
8. 50

119. 83
4.25
4. 06

26.71
8. 19

t5- 78

512.63
16. 78
12. 65
19. 45

6. 88
62.76
8. 58

252.',I1
55. 60
48.97
L.22
8. 70

114. 49
4.66
4.79
3. 39

72.84
28. 95
16. 80
32, 03

6. 96
64.79

211.07

44.44
20.75
26. 63
91. 82
2.29
6. 33

36. 95
2.55
8. 16

148. 10

4, 68
3.43

s3. 04
77. 97
16.74

609.24
20.71
10. 72
22.78
6. 4?

32.31
10. 07

392. 30

31.24
25. 81

-. 6l
3. 50

61. 16

3.07
3. 40
8. ?S

16.31
70.57
13. 96
3.74

28.26
114.52

43. 86
2t.60
26. 60
92. 06

9.26
2ß.21

3. 56
8. 31

135. 97

6. 18
7. 01

34.97
t5. 02
20. 93

591. 0l
21.55
11. 67
23.26
5.07

50. 49
?. 37

1421. 88

36. 88

-. 09
3. 99

64. 68
6. 67
8.74
3, 54

13. 95
18. 28
15.85
36. 53
6.04

67.42
154. 33

51. 86
20.53
33. 41

r05. 80
2. 61

32.55
2.36
7.17

154.22
2. 69
8. 03

38.27
17.77
18. 16

664. 13

21. 01
10. 78
25.3b
6.23

54. 61
?. 77

1606.48
42.',|2
ß2.84

-, 50
5. 80

lll. 86

4. 04
3, 09

t3, 50
32.28
2L.29
24. ll
6.55

60. 89

208. 53

57.74

35. 85
120. 30

4. 12
5.46

28.46
3. 36
7. 02

L68.72
8. 91
9. 82

48. 92
21. 06
17. 10

760.44
24.46
L2.79
28.64

8. 36
49. 49
10. 0l

1818.67
71. 0l
40.40

-.576.42
118. 40
t0.22

9, 49
4.22

23.93
30. 44
25.59
25,35

7. 53
58. 47

23L.24

43. 51
25. 96
33. 88

103. 35
6.94
4. 80

27.36
2.34

10. 64

164. 33

4.74
3. 30

67. ß7
8. 61

L7.52
780. -24.79

1ö. 87
26.66
4.79

65.57

1947. 01

60. 17
26.54
2.70
4. 13

s2.94
5. 66
6.07
4. 80

16. 53
46.47
37. t4
2.55

12. lt
51. 84

207. 78

Frisches Obst zusammen

Gedörrte Südfuüchte
c^L^l^-J-$^L.^

Obst und Südfrüchte zusammen

Pflanzliche Nahrungsmittel zusaEmeD

Kaffee uud Surogate
Taa rrn^ et!rr^d-+6

Fertige Mahlzeiten ..........
ani6rac {iir \T-LFI--.^,,--^r^-

NahrungsEittel zusammea

Bramtwein und Liköre .......
Alkoholische GeträDke zusammen

Alkoholfreie Weine und Moste
Minereloasspr

Alkoholfreie Getränke zusammetr
Kleinere Wirtshausausgaben ...,

Tabak und Tabakfabrikate zusamnetr
Genußmittel zusareen ... -. - -

-
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936137.

4. Nahrunssausgaben.

c) Nach d,ern Einkommen.

Durchschnitte auf I Famllle ln Franken. Übersicht I l.

Frische Milch
Andere Milch und Rahm

Tafelbutter
Kochbutter

Butter zusamme!
Fetter Käse
Magerkäse

Käse zusammeD
Milch und Milchprodulte zusmen .....
Eier....

Schweiue- und Rinderfett
Andere Fette

Tierische und geBischte Fette zusaEEen ..
Rindfleisch
Kalbfleisch
Schweinefleisch
Schaf- und Ziegen leisch
Pferdefleisch
Gefltlgel .

Büchsenfleisch
Anderes Fleisch
Eingeweide
Wuretwaren
Fische .....

Fleisch und Fleischwaren zusammetr .....
Tierische Nahrungsmittel zusamneu .,...

Brot . . ,,
Feingebäck
Mehl . ...
Grieß . . .

Mais....
Reis.....
Hafer uud Gerste ..
Übrige Mehle
Teigwaren

Getreideprodukte zusaEEen
Speiseöl ......
Pflanrenfette
Kartofleh

Zwiebeln und Knoblauch
Rübeu und mdere Wuuelgemüse......
Kohl, Kohlrabi, Kabis ..
Bohnea und Erbsen .

Salate, Gurken
ADdere Frischgemüse .....

Frischgemüse zusammen
Bohneu, Erbsen, Liusen, ausgekemt .....
Dörgemüse
Büchsen- und Salzgemüse
Gemüse zusammen .,.....

204.34
6. 30

36. 30
50. 40
86. 70

31.81

-. 18
3I..99

329. 33

38. 52

7. 57
2.28
9.85

39. 75
16. 13
73. 66

-. 63
3. 63
l. 53
1.72

10. ?3
10. 68
72. 05

5. 39
235. 90

613. 60

77. 06
37. 03

6. 16
2.80

-.645. 16
7. 09
3.75

18. 92
158.61
12.34

e0. 76

6. 08
7. 98

18. 82
10. 53
14. 0t
16. 59
?4. Ol

-.79
-. 94
14.02
89. 76

FaEilien mit einem wirklichen EiokoEmen
von... Frmken

sooll600rl?oor
s 60oolbis Tooolbis sooo

L73.71 | 213. t5 | 225. L8
74.?41 15.44 15. 95 I 25. 04 I 24. L5

77.11 | 110. 63 | 116.52
27.59lt 40.67
84. 45 I 117. 58

36. 10 I 32. 88 I 45.64
113. 21 | r4g. 51 | 162. 16

40.84l| 48.44 49. e3 I 45. 38 I 63. 17

-.?0| -.2i| z.ti
4t.47l| 4s.45 50.63 | 45. 63 | 65. e2

341. 44 | 409. 9E s's.60l 427.831 477.11
ö4.6e | 57. 99 67. 85 | 6.8. 65 | 8r.04
9. 73 | 12. 39 e. e4 | ?.05 I 13. 01

1. r5 | 1. ?0 | 2.83
12. r7 | ]4. 24 11.0s | 8.75 | 15. 84

44. S7 I 8L.26 I 66. 9r
22.951 32.66 45. s1 1 56.16 1 65.66
80.61 | 83.73 69.67 I 91. 1e I 92.60

2. 45 | 1. e5 | 2.7L
3.45 | 2.34 r.50 I -.09 I -.813.61 | ö.43 6.38 | 7.zzl 7.24

4. e6 | 3.43 | 11.46
12.22 | e. 85 | 15. e0
12. ot | 72.22 | 10. 71
90. 13 | 80. 31 | 103.49
7.2s1 8.581 L2.64

243.72 | 252. 8L 296.89 | 332.19 I 3?8. 82
719. 33 | 836.92 I 962.81
68.01 | 80. eo | 88.05
85.45 I 94. 33 I 91. 87

10.91 | 11. 18 8.4e1 e.641 tz.oz
2.72 | 1. s8 t.?41 2.541 2.49

-. ?0 I -. 68 | -.736.41 1 6. e8 5.95 I 6.4e | 6. 11
4.?7 I 4. s3 ö. 34 I 6.5e I 6.68

4.561 7.571 8.64
20.221 23.t4 22.07 I 22.371 24.73

r83. 12 | 205. 39 202.371%7.051 24L.32
75.67 I 17.47 14. 82 | r9. 81 | 18.74

22. 23 | 25.39 | 19. 50

s4.22 | 34.L2 29. 23 | 33. 61 | 34.72
5. 27 I 4.97 6.48 I 5. 86 I 6. 14

rr. 6? | 12. 14 | t2.459.C7 I \O.54
16. oe I 21.61 21. l7 I 24. 06 I 22.08
tt.67l 72.M 11. 69 I 14.4e I 11. 38
17.21 | 2r.80 22.471 24.621 27.26
2?.411 25.33 34. 93 I 38. 36 I 34- 65

r07.41 I 11e.53 I 113. 84

-.721 1. 0e | 1. 6e

-. e5 I -. 84 I -.7822.t0l| 2t.e1l 24.8816.28 | 16.4r
131.18I143.37I 141.19

Nahmgsausgaben

bis 4oool 4001
bis 5000

8001
ud mehr
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936i37.

4. Nahrun§eaus§aben.

c) Nach dem Einkommen.

N.hro$- ud GauEoltttl-
arcgabea

Kmobst
Steinobst .........::::::::::
B€renobst

Frisches Obet zusanme!
Dörobst
Obstkonsewen
Frische Südfrächte .......
Gedörte SüdIrüchte ....
Schalenirüchte
Obst uad SüdJrüchte zusarnEen
Konfitüren
Bienenhonig
Zucker .....
Kakao ..
Schokolacle
Pflryliche Nahrogsmittel zBamen .. .

Suppenpräprate
Salz und Gewürc .

KaIfee und SEogate
Tee und Suogate......
Fertige Mahlzeiten ......
Andtre Iütr Nabrungsamgaben
Nabrogsmittel zEameE

Wein .,.
Bier ........
Most.......
Brmtwein und Liköre

Alkoholische GeträDke zusammen .......
Alkoholfreie Weiae und Mcte .....,..
Minemlwryr
Aadere alkoholfreie Getränke

Alkoholfreie Getränke zusmmen .......,
Kleinere Wirtshausamgabea

Zigm .,...
Zi€.erctteL
Tabak,..

Tabak und Tabakfabrikate zusamen . . . .

Getrußmittel zusaEEeB

22.8L
11. 37
lE. 64
5r. E6
t.27
2.71

17. 6E
2.41
8. 60

80. 52

6.03
t. 67

30. 68
0.08

14. 38

457.5L
21. 88
10. 36
22.28

9. 1l
18. 83

3. 3l

29.66
40. 95

-.632. 16
75.29
2.92
8.25
3.15
9. 32

15. 61
12. 88
22.61
4. g2

39. 7l
137. 93

27. l8
40. 69
_.48

1. 10
69.43
2.46
l, 36
2.76
6. 56

12.45
10. 60
22.64
15, 86
49. t8

137. 62

38. 60
19.62
22.06
EO. OE

2. 10
3.15

23.2L
2.4X
7. 02

118. 29

5. SE
2,43

x6.7t
11. 54
14. 30

664.92
18. 33
Ll.57
t9. 07

5. 18
30.09
'1.84

1290, 80

41. 10
20.79
27.17
89. 36
3.01

26.06
2.99
8. 70

133.49
4.05
6. t7

s7.4t
16. 36
14.22

011. 66

21.46
11. 79
20. 16
5.46

12.73
6. 88

53

30
54
öo
94
22
57
59
sl
07
99
80
4l
44
7t
99

41.
31.

6.
?9.

o.
4.

14.
29.
10.
37.

60.

773.

46. 0r
41. öE

1. 36
5. 69

93. 63
6.41
4.62
x- 27

r3. 30
25.35
21. 98
20. t7

6. 96
49. tr

181. 39

42.60
22.23
90. 65
96.4E
2.60
7.76

37. 18
,. 83
9. 03

t64.77
6.02
5.06

31. 7r
17. 99
24. S6

639. 8E

10. 48
lt.4?
23. 68
6.29

45. 39
14. 01

191. 80

73?. 26

193. 85

60.
26.
43.

129.
2.
ö.

42.
3.
8.

191.
4.
9.

38.
20.
19.

21.48
13. l9
30. 33
8.22

88.45
8. 67

742.40
61. 64
26. t8
-. 53

8. 10
95.46
11. 39
4. 69
3. 43

ls, 5l
25.84
28.02
20.64
4. 39

63. 05

03
63
08
64
69
59
03
3l
6g

80

49
40
77
2l
27

68.44
29.28
5'. DD

L26.27
2. t1
4.27

38. 40
3.54

10. 61

184. 23

2.75
12. 30
46.40
12.22
26.06

28.36
1r.81
31. 73
9.66

86.54
9. 87

1847. 33

82, 64
67.43
_.24
10. 86

l5r. 10
6. 30
9.-
3. 66

rE. 96
59. 39
20.37
27.36
10. 48
62. lE

28r.71

1149. E8 1495.06

Fuilien Eit eiaem wirklichen Einkomen
von ,.. Frekm

t(oor | 6001 I 600r | ?001 | 800r
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

5. Bekleidung§' und lVohnun§saus§aben'

a) Nach d'em Beruf.

Durchschnltte auf I Famllle ln Franken. Übersicht 12.
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936137.

5. Bekleldungs- und Wohnung,saussaben.

a) Nach d,em Berwf.

Durchschnltte auf I Konsurneinhelt in Franken. übersicht lB.

Bekleidungs- und Wohuugs-
ausgaben

AIle
Fmilien

Private Öffent-
Iiche Private öffent-

liche

Arbeiter Beantruä-
A!gestellte

Mämerkleidung
Frauenkleiduns

248.73

50.17
53. 04
12.19
10. 30

125.90
9. 07

L34.97

10. 28
11. 64

6. 80
6. 13

3+.85
18. 82
63. 67

15.40
17. t3

6. ?2
4. 36
3. 12

46.73
4.86

61. 58
8. 5l

68577

99. 08
6.44
3. 05

108. 67

16. 15

19. 60
t.0?

8. 27
36.24
45.62
32.58
27.53

r44. t4

44. t8

98.72
34. 50

E. 37
6. 36

86. 35
6. 86

9e. 21

7.77
9. 05
6. 76
4. 63

28.2t
t7. gL
+O. DD

77.62
72.87

5. 63
2.79
1.28

34. 19
4. 59

38. 78
6.22

183. 76

468. 61

65.42
3. 86
2.71

71. 99

10. 18
30. 34
43.20
29.34
14. 6l

127.67

7. ?3
6.28

20.60

-.70
35. 16

34.77
32. OL
16. 29
12.21
95.31

9. 10
104. 50

10. 06
8. 60
6. 50
8. 39

32.45
16. 85
49. 30

14. 05
13. 36

5. ö8
ä. 63
3. 61

42. t3
4.50

46. 63
7. 39

80. 74
3. 98
1. 19

85. 91

9.24
26.64
43.92
26.77
15. 49

120. 39

207.82

470.89

7.12
6. 85

18. 69

-.9?
32.63

11. 86

6.49
7.12

39.2L
2L.40
60. 64

17. 07
20. 58

7. t7
6.48
l. 30

51. 78
4. 96

66.74
10. 41

58. 98
68. 01
10. 97
11,48

t+9.44
9. 63

159. 07

986. 86

633. 50

772.37
8.92
3. 09

124. 38

6. 94
43.54
45.78
31. 59
20. 11

151.96

20, 1l
?. 45

19.39
r.24

48. 19

66. 23
72.8L
14. 69
t2. 94

166. 67
10. 79

L77. 46

11.40
14. 51
8.24
4. 89

39.04
19. -68.04

18.74
20. 83

8. 08
3. 83
7. 02

ö8. ö0
5.28

63. 78
9.76

135. 63
8. 35
L.86

148. 83

6. 94
41. 84
44.38

35. 64
!72.02

28.04
9.70

19. 64
1. 36

309.04

718.25

68. 64

Mäuerechuhe

MädcheNchuhe
Neuanscbaffungeu zusammeu
SchuhreDaraturen

Mätrneryäsche
Frauenwäsche
Knabenwäscht

SäugljEgswäsche
Neuanschaflungen zusamnen ..
WäschereparatureE . ,... ..... .

Ieibwaische zusamen,,......
Audere Bekleidungsausgaben ..

Bekleiduagsausgaben zusanmen

Miete ...
Mobiliaranschaf f ungen
Mobilianenaratrrren

__-Anderes für_ Wohuungseinrichtung ...
WohnungseinrichtuDg zusaEmen .......

Ho12......
Kohle .. .

Gas ....
Elektrischer Strom ..

-_Anderes für Heizung und BeleuchtuDg
Heizung und Beleuchtüng zusammen ...

Putz- und Waschlöhne
Seifeu ..

e"a;i;"-iü'-R;;lä;;
Reinigung zusanmen..,
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

5. Bekleidungs- und Wohnunssaussaben.

b) Nach d.er Familiengröpe.

Durchschnitte auf 1 Familie in Franken. übersicht 14.

Bekleidugs- ud Wohnugs-
ausgaben

Familien mit ... Komumeinheiten

bis 1,80 1,81
bis 1,99

2,00
bis 2,19

2,20
bis 2,49

2,60
bis 2,99

3,00
und mehr

253,36
18. 09

27t.45

20.97
31. 38

465. 63

1146. 64

905. 66
6. 01
4.60

276. 27

16. 01
?0. 18
?2. 62
53. 36
42.55

264. ?2

115.61
t37.7 6

62. B5
36. 09
88. 44

33.93
45. 01

1. 93
80. 87

8. 96
89. 83
15. 91

25.87
11.56
do. /o

3. 01

18

89.15
106.77
12.41
t2.47

220.74
19.31

240.05

18. 19
27.76
8. 58
6. 50

54. 96
32. 58
87.64

26.35
82.74
7,83
5.16

20.45
91.93

7. 77
99.70
74.02

447. 87

L277.77

242.73
74. A2
10. 06

267. LL

16, 58
69.42
93. 84
72. 64
65. 50

317. 98

39. -77. 29
42.01
2.59

100. 89

729. B7
115. 68
23.04
18. 50

286. 89
19. 50

306. 39

24.68
27. 97
18. 76
13. 93
85.21
36.23

727.47

39. 28
41. 31
18. 06
11.36
1.87

111. 88
10. 56

722.44
19.20

569. 50

7269.17

166. 71

4.73
185. 21

18. 53
85. 25
91. 58
?4.58
47.72

311.66

36. 66
15. 50
41.74
2. 08

s5. 98

110. 90
109. 79
36.44
8L.45

287. 88
22. 66

310. 44

34. ?0
18. 20
15. 22
2.48

102. 93
17.75

114.68
22.27

590. 61

37. 57
24.97

2t.24
100. ö5
42.73

743.28

125. 91
t25.70

78. 27
51.95

381.83
20. 68

402.57

41. 08
36.91
32.76
L7. t0
7.74

128. 99
L5. 73

L44.72
27.76

?16.8',1

77.32
19.47
24.83
26.45
87. O?
65.41

L42.48

67. 92
67. 66
60.57
66. 69

262.84
14. 96

277. 80

15.87
20. 05
30. 87
35. 66

102. 35
70. 58

772. 93

29.46
24.84
34.52
19.63

-.74109. 19
13.69

122.78
16. 01

689.52

1136.95

204. 05
16.81

ö. ol
224.43

71.64

24.98
80. 81

r09. 59
82.42
31.74

329.64

5. 68
19.13
45.27
1. 66

Kleiderausgaben zusammen

zusammen

Bekleidungsausgaben zusammen

Mobiliranschaffungen

43. -76.29
44.60
1. 73

226.54
16. 32
7.76

250. 02

75.46
75.39

106. 02
78.40
46. 91

322. 78

704. ß2

41.64
19. 99
48.2ß
2. 17

27.53
5. 98

261. 08

22.64
to4.25
149. 53

64. 80
22.57

363. 79

112, 06

Anderes für Wobnungseinrichtung
Wohauogseiuichtung zusamnetr ...

Elektrischer Strom .........
Ä"aei*- rür Ä"i-*g u"ä saäi,äiiü;,ä

Heizung und Beleuchtung zusaomen ...
Putz- und Wascblöhne

Reinigung zusammeD
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

5. Bekletdunp,s- und Wohnungsaus§,aben.

c) Nack d.em Einkom,men.

Durchschnitte auf I Famtlte ln f,'ranken. Übersicht 16.

Bekleidugs- und Wohnungs-
ausgaben

FaEilien Eit elneE wirklichen EilkoEEen
von... Frmken

bis 4000 4oor I

bis 60001
6001 I

bis 6oool
6001 |

bis 70001
?oo1 I

bis soool
8001

ud mehr

Mäeerkleidung

17.76
19. 64

3. 10
l. 80
3.7L

46. -7.86
63. 87

7. 91

250. 13

83.42
,E. 29
2.04
3. 33

tt7. 08
11. 80

128. 88

r1.67
11. 86

3. E0
3. 66

30. 98
2E.49
59. 47

28.46
56, 31
87.72
59.78
29.09

253.7ß

3. 56
0. 21

25.84
1. S0

837 7L

123.26
5.77
6. 39

133. 81

40..31

64. 18
74. L2
,.2. t2
11. 93

L62.36
t6.22

168. 67

18. 68
21, 09

9. 99
10.46
60. 12
33. 18
93. g0

22. 67
28. t7

7. l8
o. ,o
7. 08

71. 85
9. 63

81. 38
19.44

183. 85
7. 25
3. 06

l?4. L6

78.27
54. 91
92. 02
47.65
35.72

248.67

12.56
13. 1l
42. 09
l. 93

e56. 69

1099. -

69. 69

92. t8
96. 38
19. 99
21.4e

229. 08
18. 68

248. A8

19. 04
2t.42
12. 99
t2. 93
66. 38
38.67

104. 95

29.28
34.3?
72.79
9.62
6. 36

92.4L
9. 68

101. 99
16. 09

20. 56
74.09
83. 97
?5.49
42.73

256.24

21.97
14.79
43. 58

1. 90

477.69

lts'.57
L87.4?
13. 79

9. 07
270.33

82.24

72.74
102. 39
114. 96

68. 97
34. 68

333.7+

49.23
16. t6
44.70
2. 89

38. 99
43. 89
12.07

8. 59
8. 69

112.23
8. 95

12r.18
19. 03

134.07
773.84
22.28
22.62

352.81
21.62

374.41

27. 0B
28. 88

9. 99
1t,76
77. 66
38. 69

116. 35

630. 99

1360. 29

270. -14.84
4. 90

289.74

112. 98

757. 7t
140. 14

64.26
39. 33

e91. 46
25.26

4t6.72

29.31
34. 10
25.46
27. 70

110. 57
57.92

762.49

15. 96
94.62

102. g2
89. 0E
66. 93

368. El

63. 60
19. 68
44.43
2.6t

46. 15
49. 06
27.74
15. l8

6. t3
144.25
t3.72

167.97
26.40

763. 68

1482.9t

263. 25
22.67

8. 93
28+.86

130. 32

202.66
195. 43

61. 10
36.45

495. 64
22.50

618. 04

26. 88
33. 36
31.93
15. 29

106. 96
61. 6E

168. 64

ö3. 21
46. 60
30. 12
19. 60

6. 56
148. 80

14. 80
763.76

32. lt
882.54

1708. 96

335. 81
21. a2

9. 9E
366. 71

13. 58
96. 79

133. 29
g?.78
97. 50

439, -

164. 60

88.76
26,60
41. 88

3. 37

Knabenkleidun=g
Mädchenkleidug

Neuanschaf lungen zusammen

Kleideraregabm zusmen

Mädche!schuhe
Neumschaff mgeq zusamen
Scbuhrepaatuen
Schuhausgaben zusamen .

FraueEwäsche

Mädchenwäshe
Sr"g1i"["*ai"che . :..... :.. :

Neuanschaffungen zusammen . .

Wäscherepdatueo
Leibwäsche zusame[ ..,.....
Andere Bekleidungsawgaben ..

Bekleidugsausgaben zsamEm

Mobiliuamchaf{mgen
MobilianeparatureB .
AnÄamc fit: W^lnrhd

Wohuung*iuichtug zusamen

Elektrischer Strom .........
A"-d-";;ft, nJirrog ""d eaäirii i";,ä

Heizung und Beleuchtung zusametr . . .

Putz- und Wmhlöhne

Andere Reinitutrgsmittel
Andere für Reinigung .

Reinigmg zusame[....
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Ä. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

6. Ütrtge Äusgaben.

a) Nach dem Beruf.

Durchschnltte auf I f,'arnllie ln Franken.

Augabengrupp AIle
FaEilieE

hivate ÖIIent-
liche kivate ÖIfent-

liche

Arbeiter Semte und
Atrgestellte

85.02
68.47
77.77
99.77
ö4. 11

323. 14

32.41
59. 95
57.01

149. 97
9,74

61. 64
123. 66
185. 09

9.26
9. 17

27. 98
21.76
6?.54

4L7.74

84.26
23.39
45.66

163. 20

168. 33
200. 6t
9t. ?8
42.79
10. 49

604. -
303. 69
24,24

827. g5

ö1. 80
L2.76

117. 96

-. 89
E. 69
4.48

84.78
230.82

62.86
28. 0l
57.92
9.0,

29. E5
187. 66

16. 07
62.47
12.68

110.12
4.43

44.20
80.47

124.67
6. t8

10. 28
24.12
12.92
63. 80

253.02

67. 39
36. 16
22.38

1r5. 91

126.72
62.32

107. 69
s4.82
7, 92

389.47

188. 29
ts.72

208.01

62. 10
12. 38
66.25
2.74
s.76
2.86

28.64
l7?. 17

e4.12
78.64
50. 96
28. 9E
11.43

262.43

37. 63
66.64
45.20

136. 37
21.23
38. 89
72.75

r00. 08
6. 81
6. 86

28.32
t?.01
58. 99

922.67

87. 66
19. 80
24.70

132. 16

Los.77
252. 36
84. 86
23.32
9. r0

473.40

236. 61
40. 33

276.94

56. -18. 83
96. 20

-. 01
2.42
8.62

98. 11
202.65

93. t4
74.84
92,74
23. 18
63.03

346. 93

44.27
68. 82
62. 61

16ö. 60
10.69
82,45

168. ö8
241.07
L0.24
10. 54
27.83
26.40
74. Ot

45t.37

93. 37
20.66
63. 56

t87.47

206. 83
188.27

?E.37
25.74
r1.26

488.46

357.87
29.66

387.42

35.73
16.40

168.06
_.26
11. r7
2.28

86. ?8
2A4.76

114. 36
91. 87

101. 1'
99, 82
79.28

486.46

84.21
72.61
76. 16

1E2. 8E
6. 39

76. 91
166. 68
212.49
73. t7
8.02

3t.7L
28.24
81. 14

612. 90

100. 83
16. 19
76.34

r92. 38

17 6. 67
366. 73
94. 50
18. 94
r3. 40

66E.24

4t4.87
11. 99

426.88

60. 11
6.-

146. 68

-. 19
16. 66

6. 43
47.46

270.62

Schule und weitere AusbildunS
Bücher, Zeitungen, Zeitschriltr
Sonstiges für Bildung .......

Tlildrno zrrcamma-

Ferien und bÄot""?- rus;;;;

Bild-uf unä Brlotuas zu;;imL:

Bmfs- und mdere Fahrten

Ircbensvemicherung....
D--.i^-.,,-Ä gitr-l.^^-^

Jährl. Eiakomens- u. Vemög
Andere Steuem, GebühreE ...

Steuem uBd Gebühren zusamEer

Vereiosbeiträge

cisteuem

Gesellschaftsausgaben u. Verechie d€ nes zus.
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

O. Üfrige Aussaben.

a) Nach d.em Beruf.

Durchschnitte auf I Konsurnelnhelt ln Franken. Übersicht 17.

Ausgabengruplre AIle
Familien

kivate Öffent-
liche Private Öffent-

liche

Arbeiter Beamte und
Angestellte

39. 4e
30. 82
36. 07
18.4ö
25.09

149. E6

16. 03
27. 80
26.44
69. 27
4.6L

28.54
67.30
85. 84
4.25
4.28

72.97
9. 81

190. 95

39.07
10. 85
21. 13
71. 06

19.43
93. 05
42.66
19. 84
4. 86

233.74

140. 84
tL.25

152. 09

2X.79
6.92

64.70

-.4L4. 03
2. 07

16.13
107. 05

29.46
L3, t2
27. 13
4.29

13. 98
87. 91

7. 06
24.58
19. 94
61. 58

2. 08
20.7L
37. 69
58. 40

2. 90
4.82

11.44
6. 05

25.27

26. 89
16. 94
L0.47
64. 30

59. 36
24.51
60.45
44.42

3. 7t
182.45

88. 20
9.24

97. 44

29. 09
5. 80

30. 68
1.29
1.76
t. 10

82. 99

27. 6S
32. 83
21. 83
12.41
77. 75

L72.4t

16. 12
23. 79
18. 60
68. 41

9. 09
i4.62
30. 92
45.44
2.92
2. 93

72. t3
7. 29

26. 27
138. 21

J'. DA
8. 48

10. 68
66. 61

4+.46
108. 09

9. 99
3. 89

202.77

101. 35
17.27

118. 62

23.65
7. 85

40.78

1.04
3. 66
9. 90

86- 77

43. 68
35. 10
43.60
10. 88
29. 66

162.72

20.77
27. 69
29. 31
77.67
5. 01

38. 69
74.38

113. 07
4. 80
4.95

13. 05
11. 92
34.72

250.47

43.79
9.64

25. L2
78. 56

97. 01
17. 99
36, 76
72.07

6.28
229. tt
167. 85
tg. 86

181. 71

18. 63
7.74

74. lB

-. 11
6.24
1. 07

77. 25
124- 77

54. 90
4.tt
48.54
47.92
38. 06

238.53

18,42
34. 8l
36. 56
87.75

3. 07
aß.4
79.97

116. 41
6. 32
3. 85

L5.23
13. 56
38. 96

24ß.29

48. 41
7.25

36. 66
92. 36

84. 33
175. 58

45.37
9.09
6.43

320. 80

199. 17
5.76

204. S3

24.06
2.40

69. 94

-. 09
7. 67
3. 09

22.78
129- 87

Schule und weitere Ausbildung
Bücher, Zeitungen, Zeitschriften
c^nalidaa {ii- Eiln---

Bildung zusaumen

Andere Ferienausgaben
J^-,,-i D-L^r.,-- -,--

Theater, Konzerte

Vergnügunge[ zusamBen .....
nua'uni una riloi*g ärä--"n

Berufs- und andere Fahrten . . . .

Fahrrad, Motorad ......,,,..

Lebensversicherung ....
D6-.i^n. t,-^ EiI{aL4...

Krankenversicherung

Sachversicherung

Jährl, Einkommens. u. Vermögenssteuem
Andere Steuem, Gebühren

Steuem ud GebühreB zusamEeD ........

UDterstützungen

Barlöhle für Dienstpereonal

Verluste und Veßchiedenes
Geseuictättsaosgau"" u. v".i"niäääaei'iris.
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936137.

6. Übrige Aussaben.

b) Nach der FamiliengröBe.

Durchschnltte auf I Famllle ln f,'ranken. Übersicht 18.

Körperpflege . ..... I lg?. 9q

Spitalpflege ....... 1 -. 12
Sonstige Kranketrpflege ... ... | 36. lI

Gsundbäitspflege zusammen .. 
1 

236.30

Ausgabengruppe

Berufs- und andere Fahrten . .
Fahrad, Motorad .,.......::::::::::
Änderes für Verkehr .

Verkehreausgaben zusaBmen

lrebensversicheruog , . , , . . . . . . . . . . . . . , ,
Pensions- und Hilfskasse
Krankenversicherung .,...
Andere Personenversicherung
Sachversicherung

Vereicherugeo zusamen

JährI. Einkommens- u. Vemögensteuem
Andere Steuem, Gebührön

Steuera ud Gebühren zusamen ....,.,.
Vereinsbeiträge
UnteFtützungen
Geschenke
Mehrausgaben für Betriebe
Barlöhne für Dienstpersonal
Zinsen ,,
Verluste und Verechiedetres

Gesllschaftsausgabeo u. Verechiedenes zus.

I na-irien Eit ... Komumeinheiten
I

l 
o,.,,,ol,,lii, 

1,,:,9,,,, l 
;,;,1, 

l 
o,:,r,%, 

l 
*tS",,

ss.72
67. R3
83.18
22. t9
62.74

319. 16

86. 69
72.21
91. 93
80. 10
59. 68

389. 63

77. 80
101. 38
72.93
1.3.66
47.77

312.87

78. 88
69.24
76.48
lö. oo
67. 90

371. 06

65,41
39. 87
91. 26
_.27
L5.06

241. 86

36. 91
63. 86
72.26

\73.02
22.05
58.47

187. 27
223. 74
13. 02

6. 13
34. 86
30. 41
84.42

603. 23

19. e1
6b.47
67.96

732.74
13. 99
59. 64

124. tg
188. ?7

6, 77
8.25

37.67
16.65
69.24

399. 74

9. l9
58. 39
59. 8ö

72?,43
4. 37

50. 45
82.64

133. 09
5.25
6. 49

18. 70
19. 60
50. 04

314. 93

9. 56
52. t9
45. -106. ?5
4.25

68. 98
t22.67
191. 65

14. 13
16. 06
28. 16
18. 82
77. 77

379.82

94. 43
20.28

146.44

724.71
159. 34

91. 71
46.29
9. 39

437.44

27.6+
300. 16

129. 09
71.20
66. 89

257. t8
3. 93

81. 88
163. 67
245.55

11. 05
11. 60
18. 70
28.57
69. 02

576. 58

71.76
75.06
36. 18

182. 99
8, 91

72.72
106.72
779.44

5. 83
7. 36

29. -12. 19
64. 38

426. ?2

7L.43
2?. 05
49. 39

L47. 87

128.08
794.22
85.24
36.09
L2.53

456. 16

2ß0.62
39. 10

299.72

76.41 I 104.46 I 83. 93 I 76. 30
86.-l e.58l 13.621 33.e2
39. 15 I 46. S6 I 77. 09 I 38. 3r

150. 56 | 160. s4l 7?4.64 | 148. 63

t76.70 | 2L8. 06 I 154. 06 | r70. e?
188. 69 I 2r3. 29 | 277.82 | 25O.27
110. 80 | 84. 88 I e4. 66 | 72. ?6
45. 86 I 43.09 | 35. 62 I 59. 92

e. ?z I lo. E6 | 10.60 | ?.60
590. 77 I 567, 82 | 572. 66 | 54r. D

276. 82 I B5z. eg | +zs. za I ase. 6s
18.?e| 21.e2| 4.r8| E.e8

296. 6r I 374. or | +ze. O+ | 342.67

68. 16 I 46. 40 | 46. 42 | 65. 67 | 57. 85 | 5e. 2e
7s.721 4.321 r1.621 14.831 27.451 1.40

141. 24 I r0r. e6 | 113. 40 | rso. 54 I 115. sB I e7.10

-.05 1 -.8öl r.20 1 2.211 -.131z.r4l 6.%l 4.e5 1 20.76 I t6.r?l e.oe

-.741 4.53 | 3.63 | r0. 16 | 3.741 8.64
46. 16 I 28.66 | 84. 3e I 86. 2s | 34. r? | 2e. ee

262.211L9L.95 | 215.5r I 269.3e | 256.441 200.71

Schule und weiteEe Ausbildung
Bücher, Zeitungeu, Zeitschrilten
Sonstiges für Bildung ...,....

Bildung zusammen .............
?i-^L-

Andele Ferienausgaben

Theater, Kotrzerte

VergnügungeD zusammeo .,.
DXt.,--,,.-i t-L^t,,--,r,c^'n
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

6. Übrige Aussaben.

c) Nach dem Einkommen.

Durchschnltte auf I f,'amille ln tr'ranken. übersicht lg.

Augabengruppe

Fmilie[ Eit eiEem wirklichen Ein-komm
votr... Frmken

bis 4oool loor I

bis 6000l
6001 I

bis 6000l
8001

ud mehr

46. 39
17. s4
34.82
16.77
27. 16

143.08

E. ö6
34,.78
26.77
69. 6l
-. s7
t7.48
L2,87
30. 36
2.28
6. 08

16.43
8. 10

30. 89
181.72

40. 641

27.47
18. 23
86. 34

87. 61
17.29

76. EE
8. 16

276.6t

1r8. 46
19. E4

148. 30

48.26

27.75
3.41

1. 16
4. 93

86.48

60. 76
x2.64
61.17
24. t0
31.40

209. 96

11. 20
60. 02
39. 87

101.09
4. 3E

37.62
61.17
ss.09

6, 93
6. S6

29. l0
15, 56
67. 90

262.40

67.4
39. 30
24.06

120, 88

t27.07
700.72
?4.26
42.77
9. 12

373. 82

774.45
r5. 90

189. 69

63. 82
9.07

66. 96
1. 14

-.021. 9l
26.03

167.96

7L.90
63. 68
66. S7
21. 98
41. -257. 88

18, 23
60.62
46. 20

125. 06
\2. BL
60.91
96.26

166. 17
6. 30
8.6?

24.35
13.04
62.24

346. 80

80. 10
21,74
36. r3

130. 97

116. 92
180. 38
106. 93

42. t7
9.46

464. 86

257,87
22.88

274. g6

44.71
ts.24

1r0. 08

-. 1l
4.62
6.23

32.?6
ztE. 87

95.48
99, 37
8?.72
31. 16
82.21

870. 93

41.09
60. 36
69,4S

166,94
21. 99
69. E8

146.64
216.62
Ll.27
12.71
17. 10
29. l0
70. 18

476. A3

14.55
t4. E7

166. 68
1.66

10.09
6.70

62.37
290. 16

94. 99
23. 30
39. 73

167.32

166. 62
265.42
92.01
28. 16
11. 7t

663. E2

s00. 16
61.87

362.03

116.45
116. 28
111. 07

66. 85
88. 49

497. 14

ö8. 16
71. 86
84.42

214.43
7 .94

91. 7E
217.62
309.40
14. 88

8. 60
36.27
23.42
82. l7

613. 94

110. 60
9.67

54.32
v4.49

2L3.62
282. 38
96.40
23. 6t
11. 60

627.61

470.24
20.4

490, 70

49. 94
8. 04

153. 30

-.2914. 83
3. 3l

36. 79
26ö. 69

143. 15
78.42

124.71
136, 41
102. 66
684. 35

96. 96
95. 10
87.67

275.72
,. 18

s4.2L
260. 30
854, 61

1E. 98
16.09
66. 37
6E. l9

148. 83
786.24

s39. 6l
435. ?7
94. 3l
,6. 68
16. ö6

906.82

E0.48
20.60

206.00

-.46rt4. 30
r3. 79
69. 40

424. S'

146. 68
2. 93

L78. t2
821.63

710.07g.ß
710. ö3

Arzt

Spitalpllege
Somtige Kran-kenpflege

Geundheitsoftreee zusam

Schule und weitere Ausbildug
Bllcher, Zeitugen, Zeitschrilten
SoDstige fiir Bildug ........

Bildug zmame! .....,.......
Küche ..

-t'ahrgelder fär l.erien
Aldere FsienaBgabeD

Th@ter, KoMrts

Vergaügungen zusamen -......
Bildung ud Erhol"ng zusmen

Berufs- ud andere Fahrten . , . .
Fahrad, Motorad ....,......

Verkehsausgaben zmanmen

I*bemvenichenng ...,..
Penei^nc- rrnä HilftLacca

Krokeruenicherog

Sachversicherug

Jährl, Einkomms- u. Vemögenssteuem
Andere Steuem, Gebühren

Steuem und Gebäbre! zuamen . . . .... .

Vercinsbeiträge
Untestlltzungen

G§[schaftsausgeben u. Vmchiedenes zN.

6ool
bis 7000

I

7001
bis 8000

Mebnusgaben fitr Betriebe
Bülöhne fitr Diff tpeEoDal
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN. 1936 137 .

7. Verbrauchsmen§en.

a) Nach d.eru, Beruf.

Durchschnltte auf I Famllle. Übersicht 20.

Nabrungsmittel EiDheit
Alle
Fa-

milien

Private Öffetrt -
liche PriEte Öffeot-

Iiche

Arbeiter Bemte ud
Arg6teUte

Tierische Nahrogsmittel :

Litet

kg

Stück

kC

kg

Liter
kC

660,9

16,099
7,882

23,981

16,366
0,399

16,766

608

6,061
1,078
6,139

16,8S9
70,207
23,163

0,412
1,03'
1,746
4,386
3,016

26,087
2,708

r88,064
22,639
4,t70
1,860

10,839
6,216
3,608

22,216
10,6
11,648

106,000

706,0

13,079
6,641

L9,720

14,437
0,354

t4,7St

477

6,898
1,938
8,836

13,626
7,S't

23,660
0,208
2,434
t,446
4,822
2,966

26,891
2,36.4

273,6?7
24,597
4,962
2,734

12,339
ö,696
1,952

26,364
10,9
13,496

227,694

789,4

12,773
10,406
28,718

16,171
0,616

16,787

626

6,216
0,696
6,010

r5,169
9,006

25,062
0,662
1,663
1,662
6,0!4
3,287

28,012
1,964

278,972
28,113
4,631
1,667
9,888
7,M6
I,E42

22,704
11,4
13,308

210,090

615,1

15,630
8,106

23,736

13,536
0,248

L3,784

468

2,849
o,464
3,318

r6,003
12,224
t7,?OL

0,408
0,r33
1,830
2,?87
2,622

20,484
3,187

785,t42
16,124

3,167
1,686
9,916
6,636
8,426

17,\67
8,9
8,716

162,0L7

687,0

17,811
s,297

27,048

16,125
0,283

1ö,708

621

3,247
o,629
8,776

r8,236
r3,9S0
20,t7t

0,46S
0,161
2,086
3,176
2,874

23,342
3,631

161,720
t8,e74

3,609
1,806

11,299
6,422
3,90'

19,661
10,1

9,032
L73,225

Schweine- und Riaderfett

Tiqische u. gemi*hte Fette zNamm

Schaf- utrd Ziegenlleisch

Geflilgel

Fishe ...

Pflmzliche NaämDgsmittel :

Brct ........
Grieß .. ... . .

Reis...........
Hafer und Gente
tlhri'ä Mehla

Ohoe BüchseDflei$h.
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

7. Verbrauchsmen§en.

a) Nach d.em Beruf.

Nahrutrgs- und Geaußmittel,
Heizung, Beleuchtung, Reinigrmg Einheit

Alle
Fa-

milien

Private ÖIfeqt-
liche Private Öffent-

liche

Arbeiter BeaEte md
Ansstellte

Pfl anzliche NahrungsEittel :

Zwiebeln und Knoblauch .....
Rü6;; ;"d ;"a;;i-wri,aei-ii"ä . .
Kohl, Kohlrabi, Kabis ...
Bohnen und Erbsen ..
Salate, Gurken
Andere Frischgemüse .............
Bohtren, Erbsen, Linsen, ausgekemt
Andere Dörgemüse .....
Kemobst, irische .

Steinobst, frisches.
Beerenobst, frisches ,

kC

kg

Liter

Ster
kg
Es

ßwh
kg

14,696
26,539
38,872
27,841
19,957
60,750
1,607
0,114

100,190
38,793
36,7?t
1,700

42,376
2,102
B,?50
4,612
L,+78

79,820
3,803
4,529

8,r94
0,640

27,6
1,6

10,8

0,81
984,000
410,0
625,0
13,874

18,289
27,424
42,128
23,868
16,461
47,270

1,961
0,126

91,238
92,49!
31,034
1,768

2L,76L
7,215
6,056
6,27 +
0,847

7?,',l96
8,622
3,716

8,178
0,505

18,6
1,3
9,1

1,07
844,5?4
385,8
472,0
13,080

t4,lt2
27,207
47,210
24,188
21,5ö8
44,660
1,567
0,094

93,943
41,208
47,O12
2,724

34,093
1,910
6,630
I,844
1,101

96,375
3,640
4,936

9,295
0,554

32,0
ö,2
8,4

0,99
754,833
42?,7
316,0

12,099

11,992
23,605

L8,264
78,529
47,728

1,382
0,113

95,3?2
39,756
35,886
t,456

49,302
1,736
7,534
2,497
1,629

76,920
3,880
b,223

7,635
0,627

22,9
0,8

14,5

0,68
Lr?0,428
443,t
40o,7

13,540

13,665
26,899
36,820
18,634
2L,t07
63,699
1,576
0,129

108,679
38,466
40,894

1,658
66,182

1,979
6,700
3,693
2,268

73,659
4,028
4,944

8,193
0,860

0,57
1084,837

388,1
938,0

16,363

40,0
0,6

10,0

Frische Südfrüchte
Gedörrte Südfrüchte
Schalenfrüchte ....,

Bienenhonig

Kakao

Verschiedene Nahrutrgsmittel :

Kaffee und Surrogate .. ,. . ...
Tee und Surogate .......,...

Genußmittel:

Alkohollreie Weine und Moste..,..

Heüuog, Beleuchtung, Reiaigung:
Holz...
Gas..
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

7. Verbrauchsmen§en.

a) Nack dem Beruf.

Durchschnltte auf I Konsumelnhelt. Übersicht 21.

Nahrungsmittel Einheit
AUe
Fa-

milien

Private Öffent-
Iiche Private Öflent-

liche

Arbeiter Bemte utrd
Ang6tellte

Tierische Nahrungsmittel :

Liter

kg

Stück

kg

kg

Liter
kg

306,0

7,46ß
3,655

77,121

7,Lzt
0,185
7,306

2,34?
0,ö00
2,847

.7,346
+,761

10,742
0,191
0,4't9
0,809
2,O34
1,399

7t,822
t,256

84,894
10,496

1,934
0,858
6,027
2,883
1,163

10,303
4,9
6,402

90,900

330,7

6,727
3,r11
9,238

6,763
0,166
6,929

221

3,231
0,908
4,139

6,383
3,444

11,032
0,098
1,140
0,676
2,259
1,390

12,697
1,103

100,097
tt,'t10

2,751
1,280
6,780
2,668
0,914

L7,877
6,1
6,322

106,617

338,1

6,471
4,457
9,928

6,927
0,264.
7,19L

2,682
0,298
2,960

6,493
3,868

12,448
0,24L
0,?72
0,712
2,580
1,399

11,998
0,84r

92,936
12,042

1,941
0,667
4,236
3,147
0,789
9,',t26
4,9
5,?00

89,987

288,2

9,160
2,973

12,133

7,36+
0,192
7,546

24t

1,962
0,464
2,416

7,633
4,982

70,227
0,221
0,035
0,838
r,888
t,421

1o,792
1,264

75,239
9,7 Bl
1,893
o,672
4,499
2,740
1,043
9,965
4,8
4861

83,r05

281,8

8,561
L,484

12,985

7,4O5
0,136
7,5+l

250

1,559
0,254
1,813

8,754
6,688
9,684
0,222
0,o72
1,001
1,624
1,380

11,906
7,748

72,838
8,821
t,732
0,867
6,425
3,083
L,874
9,386
4,8
4,768

83,162

Butter zusammen

Magerkäs

Schweiue- und Rinderfett

Tierische u. gemischte Fette zusamen

Rindfleisch

Schweinefleirch .......
Schaf- und Ziegenlleisch
Pferdefleisch

Andere Fleisch 1)

WurstwareE

Pfl anzliche Nahnugsmittel :

Mehl

Mais...........
Reis...........
Hafer uDd Gerste

Speiseöl
Pflanzer
KartoffelE

1) Ohne Büchsenfleisch.
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

7. Verbrauchsmen§,en.

a) Nach dem Beruf.

Nahrungs- ud Genußmittel,
Heizung, Beleuchtung, ReiEigrrng Einheit

Alle
Fa-

milien

Private Öffeot-
liohe Private öffent-

liche

Arbeittr Bemte ud
Ang6tellte

Pflaulicbe Nahrungsmittel :

Zwiebeln uud Kqoblauch ....,
Rüben und anaere wuzetgemtüä..
Kohl, Kohlrabi, Kabis ...
BohDen und Erb*n .

Salate, Gurken
Andere Frischgemüse .... -........
Bohnen, Erbwn, Limen, ausgekemt
Andere DÖrgemüse
Kmobst, frische .............,..
Steirobst, frische.
BereBobst, frische .

kg

kg

Liter

Ster
kg
mr

KWh
kS

6,816
r2,308
t8,027
10,129

9,265
23,636

0,746
0,053

46,464
17,991
17,06x
0,788

19,626
0,975
3,130
2,139
0,685

36,?86
\744
2,100

3,80O
o,297

12,8
0,8
6,0

0,38
466,000
190,0
244\0

6,434

8,668
12,E47
ls,735
ll,t81

7,711
22,144
0,918
0,0ö9

42,738
16,193
14,63E

0,828
L6,266

0,880
2,837
2,1?L
0,3s7

36,411
1,897
1,?41

0,60
395,644
1E0,7
193,0

6,L27

3,831
0,234

8,7
0,6
4,3

4,044
11,653
17,66L
10,361
9,294

19,125
0,671
0,040

40,238
t7,66t
L7,515
0,910

14603
0,81E
2,8&
3,574
0,472

10,862
1,569
2,LL4

8,983
o,237

t3,7
2,2
3,6

0,42
e23,3r6
1E3,9
1349

5,18'

6,809
11,710
16,941
10,019
10,000
26,907

0,619
0,047

49,322
20,496
16,908
0,442

20,889
1,192
8,634
1,171
o,764

36,609
1,820
2,460

8,634
o,2s4

10,7
0,3
6,8

0,32
61E,971
207,8
187,9

6,360

6,ö60
12,913
77,676
8,898

10,1e3
26,775
0,766
0,062

62,t74
18,466
19,632

0,796
26,971
0,9ö0
3,210
t,?73
1,0E4

36342
1,934
3,086

9,933
0,413

0,32
616,600
186,1
2t7,(

7,200

t9,2
0,3
4,8

Fri*he Sildftüchte

Schaledrüchte

Verechiedene Nahrun$mittel :

Kaffee und Smogate ........
Te und Smogate ...........

Genußmittel:

Alkohollreie Wefue utrd Moste .....

Heizug, Beleuchtung, ReiniguDg:

Kohle
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Ä. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

7. Verbrauchsmengen.

b) Nack d,er Famil'iengröBe.

Durchschnltte auf I tr'amllte. Übe:Übersicht 22.

r) OhEe BilchseDllei$h.

Nahrogmittel
Fuilim mit .. . Konsmeinheiten

bis 1,E( 1,81
bis 1,99

2,00
bis 2,19

2,20
bis 2,49

2,60
bis 2,99

1,00 ud
mehr

Tieri*he Nahrungsmittel :

Liter

kg

Stück

kC

kg

Liter
kg

,99,8

72,824
6,161

18,985

L2,976
0,164

13,139

436

6,428
1,287
8,?tö

16,663
10,070
22,644
0,488
0,940
1,589
6,027
8,412

23,577
2,827

120,198
16,768
1,630
0,848
7,024
2,444
0,604

16,960
9,9
1,584

r49,300

666,8

14480
8,366

22,846

13,091
0,s56

r3,376

486

2,&7
0,934
3,381

13,861
9,?66

20,929
0,s39
0,976
1,,424
3,340
2,766

22,882
2,76L

145,346
r8,084

4,402
1,648

10,966
6,653
3,977

20,250
E,9

11,110
171,600

696,0

r7,764
4,546

22,299

L6,947
0,376

16,323

416

2,673
1,163
3,726

13,863
10,306
20,11E
0,r80
7,t17
1,048
3,436
2,470

23,978
2,030

174818
18,326

3,694
t,436

tt,t64
6,199
3,120

28,734
10,6
11,854

186,900

770,ß

t7,666
9,888

27,64

16,220
0,374

16,694

687

4,734
o,779
6,613

t4,773
10,784
24,46t
0,767
1,945
2,326
6,3e8
3,040

28,421
2,098

886,1

18,728
9,826

28,664

19,969
0,338

20,300

696

10,3
0,239

10,663

2'3,r39
t2,346
26,413
o,125
0,235
2,179
4,162
3,070

28,078
4,017

260,613
28,264
6,79t
1,81E

14,rE5
7,771
2,O87

26,362
L3,7
11,660

228,30O

I061,1

18,629
13,102
31,631

20,272
1,493

2t,706

716

16,191
2,977

1E,038

22,246
7,942

29,275
0,268
2,304
3,440
7,473
4600

31,r72
3,967

377,114
öe,648

6,720
6,168

t1,179
L3,t77
2,768

32,023
146
16,298

322,20O

Käse zusamen

Schweine- und Rlnderfett

Tierishe u. gemischte Fette zuffiq

Schaf- und Ziegenlleisch

PllaMliche Nahrulgsmittel:

27,174
6,357
2,281

tl,235
7,652
1,816

23,496
10,8
14,904

229,L00
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

7. Verbrauchsmensen.

b) Nach d,er Familiengröpe.

Nahrogs- md GenußEittel,
Heizung, Beleuchtung, Reirigung

Familien mit .., Konsumeiaheiten

bis 1,8( 1,81
bis 1,99

2,00
bis 2,19

2,20
bis 2,49

2,50
bis 2,99

3,00 und
mehr

PflaMliche NahruDgsmittel:
Zwiebeln und Ktroblauch ....
nüt"" ""a ä"aäu-w"i7agä-ü;
Kobl, Kohlrabi, Kabis ..,. ..... .

Rnhnan rrnd Erhean

kg

Liter

Ster
kg
m3

KWh
kg

6,466
0,618

14,267
19,756
32,395
18,130
20,704
47,489

1,406
0,252

64,661
39,725
35,754
0,692

36,285
2,028
7,472
4,118
1,014

57,597

3,952

35,7
2,ß
9,0

0,66
884,000
302,0
3t2,0

r0,058

12,996
27,657
37,798
19,480
77,642
49,593

r,039
0,083

95,044
37,010
34,046

1,401
48,889

1,7 50
6,916
4,458
0,859

72,460
3,904
4,436

7,818
0,701

18,8
7,7
4,8

0,70
865,0 00
390,0
620,0

L4,606

12,641
24,860
35,569
20,453
15,986
45,840

1,101
o,o77

98,214
37,92+
92,046
1,883

37,22L
2,847
6,448
6,018
1,802

?5,360
4,752
5,081

7,992
0,638

22,8
0,2

13,6

0,92
1090,000

382,0
643,0

13,978

o,72
968,000
44+,0

8,852
0,570

18,021
32,852
48,055
26,O35
19,684
54,566

2,716
0,107

123,832
38,337
40,?35
7,?96

47,733
7,7t8
6,672
2,619
2,125

84,275
4,484
+,638

26,?
1,3

L2,3

600,0
12,904

15,430
27,527
39,150
27,797
23,658
55,828
1,903
0,068

L31,727
46,825
44,776
2,390

40,ß32
2,338
6,007
8,366
2,543

108,256
5,093
4,408

45,6
1,3

20,3

0,90
lrit,0{0

634,0
181,0

18,009

10,167
0,898

19,084
28,420
47,079
35,728
34,701
63,822
2,593
0,041

777,7 50
53,998
45,L63

3,913
42,t53
2,026

10,317
5,000
0,864

124,353
3,040
4,994

10,718
0,570

29,6
4,8

11,9

1,50
1057,0m

459,0
666,0

L7,982

Bohnen, Erbsen, Litrsen, ausgekernt
ADdere Dörrgemüse ..,,,
Kernobst, frischs,
Steioobst,
Beerenobst,
Dörrobst
Frische Südfrüchte .. . .. .
aöix'r+6 ciiÄa-it^L+6

Verechiedene Nahrungsmittel :

Kaffee und Surogate .....,..
Tee uad Surrogate ...........

Genußmittel:

Heizung, Beleuchtuog, Reirigutrg:
frnlz
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

7. Verbrauchsmeng,en.

c) Nach d.em Einkorumen.

Durchschnltte auf I Familte. Übersicht 23.

Nahugsmittel

Familien mit einem wirklichen Eiakommen
von... Frmken

bis 4001
bis 5000

6001
bis 60

6001
bis 70

7001
bis 80

8001
und
mehr

Tierische Nahrungsmittel :

Liter
kg

Liter

kg

Stück

kg

kg

3,718
7,455
6,173

652,4

7,307
17,21:,
18,519

L0,747
0,106

10,853

843

16,094
41660

27,217
0,191
2,139
0,473
4,103
3,823

24,530
1,985

189,159
14,359

4,161
1,836
9,2L4
8,818
1,458

22,876
8,0

11,168
182,150

I

I 

ort,o

I rz,oaa
| 4,775

I 
r7,468

I 19.684
I o,sza
| 74,062

I n,
I ,.0n,
| 1,38e

| 
6,431

I rr,oso
| 6,470
| 22,879
| 0,202
I 1,658
| 7,232
| 4,133
| 2,380
| 22,872
| 2,062

I

I
I
1178,682
I z4,ob9
| 4,375
| 2,163
| 11,520
| 5,202
| 2,236
| 22,357
| 10,2
| 13,811

| 

203,658

728,7

"J.5,844

9,273
24,917

L6,727
0,530

16,661

498

6,146
1,121
7,266

77,664
9,028

24,032
0,307
7,722
1,716
5,297
2,845

24,966
2,99',t

203,185
25,274

3,948
2,777

10,924
5,84r
2,702

23,677
11,3
al,782

206,013

5,083
0,542
6,625

658,0

L5,662
8,201

22,?63

16,290
0,370

16,660

492

14,051
72,462
20,L78

o,729
0,793
2,300
4,257
3,3?6

27,299
2,6ßl

152,690
18,571

3,398
1,674

70,267
6,321
2,037

20,627
9,4

10,067
L74,8OO

676,2

22,387
7,589

29,970

76,0L7
0,130

75,L47

570

3,454
0,713
4,167

19,288
15,136
24,891
0,548
0,034
2,328
3,L44
3,475

24,204
2,706

181,236
2L,5t6

L,5ß7
1,437

tt,407
6,588
3,116

20,658
L2,t
17,t24

194,956

7lt,2

23,656
10,830
34,486

22,525
16,082
26,668
0,654
o,ü21
2,052
4,869
3,17L

30,695
4,792

157,773
28,O34

ö,131
1,031
9,368
7,658
3,350

23,480
7L,7

8,973
202,600

27,3b8
1,002

22,360

686

6,824
1,687
8,013

Fetter K

Eier ...
Schweine- und Rinderfett .
Andere Fette
Tierische u. gemischte Fette

SchweiEefleisch .,.....
Schaf- und Ziegenfleisch
Pferdefleisch
GeflugeI....,,,.
Anderes Fleisch r)

Wurstw
Fische .

Pfl anzliche Nahrogsmittel :

Brot...
Grieß..........
Mais...........
Reis...........
Hafer und Gerste
Übrige Mehle .. .

Teiryaren ---.-

Obre BüchseDlleisch.

Tefe'lhrtfpr
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A. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1936/37.

7. Verbrauchsmen$,en.

c) Nack dem Einkommen.

Nahrungs- und Genußmittel,
Heizug, Beleuchtung, Reiaigrlng

F@ilien mit einem wirklichen Einkommeu
votr... Frmkm

ris 400( 4001
bis 600(

5001
bis 600(

6001
bis 700(

7001
bis 8000

öuvl
ud
mebr

Pflauliche Nahruugsmittel:
Zwiebeln ud Knoblaucb
Rüben und andere Wuzelgenlise . .

KohI, Koblrabi, Kabis ...
Bohnetr uEd Erbsen ..
Salate, Guken
ADdtre Frischgemüse .....'.'.....
Bohnen, Erbse!, LitrseD, aus8ekemt
^-l-ü 

nArr'Anii.a

kg

Liter

Ster
kg
E3

KWh
kC

16,634
21,49+
37,Lt4
18,196
L2,227
30,606

1,273
0,121

63,r86
21,909
27,260
0,827

24,869
1,797
8,581
6,090
0,364

68,301
2,533
4,20L

8,467
0,264

20,4
0,9
4,L

I

I

1,07
738,600
362,0
400,0

9,466

L

14,L20
26,220
33,617
21,831
16,201
47,76L

1,E20
o,0g?

89,661
36,&2
28,896

1,396
3e,623
L,7t5
6,674
6,316
0,610

78,689
3,277
3,961

20,3
1,1
6,0

0,80
713,000
3E4,0
195,0

12,392

7,949
0,598

13,461
26,462
42,098
2t,981
20,691
47,g6L
r,670
0,114

97,242
37,740
34,685

2,666
36,121

2,408
8,033
3,848
1,685

81,8e0
4,0s4
3,706

26,4
3,6

L2,0

1,06
001,s00
348,0
710,0
L2,840

7,622
0,604

I

I

1ö,156
28,428
39,097
21,209
20,631
56,651
1,084
0,128

93,681
38,768
87,768
1,409

49,204
1,874
6,006
6,122
L,292

67,907
4,000
6,756

7,962
0,634

26,2
0,6
6,9

0,63
ü71,m0

481,0
456,0

13,940

16,893
27,222
42,006
25,010
24,A69
59,45L
1,696
0,123

130,870
44,899
60,485
1,5s2

68,122
2,378
6,674
4,341
2,+48

8+,412
4,754
4,826

37,0
1,4

20,9

0,65
il7r,ll)0

428,O
813,0
r6,649

s,470
0,?77

16,594
29,981
39,092
18,296
26,984
66,608
2,206
0,104

ltt,242
63,640
4,,E04

1,387
66,072
2,569
7,gLL
2,86E
3,246

97,684
3,064
6,220

r0,818
0,942

45,2
0,4

l3,r

0,40
,25t,0a0

566,0
596,0

19,942

Kemobst, frish6
Stebobst,
Berenobst, ,,

Gedörte SüdIrüchte

Verechiedene Nahrungsmittel I

Kaffee und Surogate ........
Tee uDd Srogate ."...-"..

Genußmittel:

Heizmg, Beleuchtung, Reiniguag:

Elektrischer Strom



1937/39.
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B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1937/38.

1. Gesamtilbersicht.

Übersicht 24.

Benr,

Eimhmea

KoEumeinüeiteD

Zahl der Kon- I 0mr
lrrrtrt

f,lrtl.
tla-

Fani
Iietr

Pc-
Kon.
su-
ein-

heiten
Ouets

ein-
heiten

ßa- lAu- lrlrll.
mircr lgaben lf ugr[q
h Ir. 

litr 
Fr. 

I 
h tr.

!ri!iI
[ll

Iomr-
cbhrlt
h Ir.auf 1 lamilie

Alle Familien.

Arbeiter.....
Beamte und

Angestellte .

Wirkl. Einnah-
men itr Fr.:
bis 4000 ...
400r-6000
600r-6000
600r-7000
7001-8000
8001 u. mehr

Konsumein-
heiten:
bis 1,80 . ..
l,8r-1,99
2,00-2,t9
2,20-2,49
2,60-2,55
3,00 u. mehr

34

66

22

3

8

l6
13

t2
1

8

l6
ll
t0
I
3

196

76

t20

7

26
52
48
46
t7

l6
48
38
4t
36
l6

l2 1,9

47,49

74,50

6,72
r6,96
32,60
28,39
28,60
10,72

14,40
30,39
22,7 6

22,86
21,46
lo, l3

ln,r,u,

1,.::,

3,4

3,6

3,6

2,3
3,2
3,2
9,7
3,8
4,2

2,0
3,0
s,4
4,t
4,6
6,3

2, 18

2,t6

2,ts

l,9l
2,O0

2,04
2,t8
2,38
2,68

1,80
1,90
2,07
2,25
2,68
3,38

8,46

8,64

8,34

8,28
9,33
t0,I2

1A06

7, l3
7,63
8,01
8,69
9,09
1o,il

6,63
7,01

6136

5618

u**i

I

,r*rl
46141

65431
647 4t

73981

87rsl

,rrrl
t? 03g I

668r I

60861

68511

trtul

1u,,,

l.:,

13621
14626

58t7
laesz
17659

6488
12 269

6812
6096
6700
9340

88

4A

23C

8S

74

17

l6r
609

I

-D
220
l3l
l0

-15 r
964

28 r6

2556

2r,3r
61,0',

128, I r
r 13,03

100, I I
40,83

62,21

L12,22

9r,0r
03,33
86,8(
38,8,,

t771
23 l3
272Q

2964
,104

|169
2747

Per-
totrA Queh

IVirkliche
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B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1937/38.

2. Einnahmen und Aucgaben, Kaesenrechnun§.
Durchschnltte auf I Famtlle uod auf I Konsumelnbelt la Franken.

Übersicht 26.

Einmbren md Augaben

Durchschnitte auf 1 Familie Durch$hdtte auf 1 Kouu-
einheit

Alle
Familien Arbeiter

BeaEte
md An-
gestellte

Alle
Familien Arbeiter

BeaEte
und An-
getellte

Einlomen des EheEamB
HaupteitrkomEen ........

670?. 93
5663. 23

44.70
39. 85
4.58

67ö2.34

3E2.74

6136.08

565. 14
17. 89
44.71

116.49
204.74

938. 31

7073. 39

6222,94

610. 64
12.44
4rc.65
52.22

934. 50

850.46

7073, 39

6?. 80

722.41
13.46
23.76

94. 86
13. 38
26. 36
s.7B

78.79

ö038. 21
4541.37

96. 84
E8. 3?

ör26. ü3

169. 86
8. 01

24. gS

75.27
26,22
16. IE
9. 80

66. 64

391. 87

6618.40

048. 17

6166. ü7

6ö26. l6

641,4L

0166. 67

6, 76

268. 82
22. 92
35. 09

149. 8l
171. ö3

262. 02
10. 09
ö0,03
6r, 38

265. 99

6141. 28
6130. 32

10. 06
8.49
7. 60

6167 27

91. 7l
16.40
22.06

104. 0ö
6.0?

32.94
9. 69

93. 13

877.10
13. 96
84. 59
16.64

214.t2

370. 84

6534. r1

1126. 06

7660.16

6674.46

986. 7l

7660. 16

140. 34

740.10
71.64
49. 90
04. 93

226.22

2620- 26
2559.71

20.62
r8. ,0

2, 09

2640.68

L75.70

2816. 33

251.81
8. 18

20.25
63. 48
93. 99

450.74

3247.07

2856.67

234.4L
6.71

18.68
23.97

107, 6ö

300.40

8247.07

40.34

56. 19
6. 18

10. 90

413. 66
0. 14

13. l0
1.47

36. 17

9t33.98
2289, t2

44. 86
40. 91

2574 89

78. 69
4. 13

11. 68

96.72
12. L4
7. 60
4.64

26.24

124. ö3
10. 62
16,25
69.40
?9.16

l8r. ö4

2ö66. 43

300. 26

2856. 69

2659. ö6

117. 16
4. 68

,3. 18
28. 89

t23.22

2S7.tS

2856,69

3. 13

2802.73
2757.73

6.-
3.8E
x.42

2810.03

171.98

298r.01

337. 90
6. 64

22.80
49.32

103. 24

613. 90

3495.91

30416,06

41. E6
T.18

1o.47

17. S0
2. i2

16. 03
4.42

12.60

s09. 16
8.37

15.78
20. 83
sz.7g

449. 85

3496.91

64 05

Verdießt der Ehelrau .....
VerdieDst der Kinder ......
VerdieDst anderer Pmnen .

fubeil*ir.k*-en zusmen
Bezüge aus Vesicherungen
Ziuseu von Sparaalagen ,,
Rilckvergütungen ..,.....
IIntcßtiitzunren
Geschenke .. .. .. .. .. ... . .
Nettoertmg aus BetJieben
Einnahqen aus Vmietung
Einnahmen aus Kostgeld ..
Andere Eimahmer . ..... .

Andere Eia&oroeo zusaurca

Wirkliche Elnnahmen zusalmen

Bezilge aus Spuanlagen .....
Eingaug ausgeliehenei Gelder
Autnahme von \{mudarleheu
AufnahEe sonstiger Dulehen
Saldo aus dem Vorjahr .....

Reabnugsmä8ige Eimabnen zu§

Einaahmm insgGut

Wirkliche Ausgaben

Spuanlagen
Areleihen von Geldem . .. . ..
Abahluog auI Wmndarlehea
Rilckzahtung som tiger Darlehen
Saldo filr ds folgende Jahr .

Recbrungsmlßige Ausgabm zus.

Ausgaben Irsgesmt

Übesqhuß der rirllicäen Am-
gaben über die wirkllchen Eia-
DahEen.......
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B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1937/38.

3. Wirkltche Ausgaben.

a) Nack d.em Beruf.

Durchschnltte auf I Famllle und auf I Konsumeinhelt ln Franken.

Übersicht 26.

Ausgaben

Duchschdtte au, I Familie Duchsshtritte aul 1 Kosum-
eiqheit

Alle
Familien Ärbeiter

Beamte
und An-
g6tellte

Alle
Familien Arbeiter

Beamte
md An-
gesteUt€

Tierische Nahrungsmittel
mmzuche
Verechiedene

Nahmngsmittel zusumen

759.38
624. 03
l16. -1499, 90

745.70

1645. 6S

277.32
ll5. 12
112. 83

15. 84

516. 11

1280. 02

263.72

318.65

101. 34

318. 68

453. 64

167.34

L43.55
268.52
ll0. 32

67. 47

674.86

32L.99
13. 34

338.33

265. 66

6222.9+

772,69
608. 97
115. 4e

1496. 99

166.42

1665. 41

218.67
104. 65
102. 53

11. 78

437. 63

1043.41

269.42

260. 93

82. 93

.2g6.lg

34S.02

151. 16

106. 89
181.16
110. 33
84.21

482. 69

268.28
18. 15

27ß.43

271. 10

6525.16

750.79
634.77
116. 38

1501. 94

130.99

1632. 93

305. 39
121. 90
119. 49
18.46

666.24

1432. L2

24?.56

366. 99

713.26

372. 7 5

521,34

161. 34

767.28
316. 8t
110. 32

40, t6

634.57

368. 16
10. 2e

378. 39

261.97

6674.45

756.46

t24.66
62.88
51. 79

7. 27

238.46

687. 60

116. 47

146. 28

46.62

146. 29

208.26

72.23

65. 90
120.97

50. 64
26. 38

263. 89

149. 19
ß. t2

155. 31

121.91

2856. 61

348. 69
286.74
53.25

688. 58

66. 8E

357. 91
282. tt
63.47

693.49

78.02

77L.5L

101. 30
48.4E
47.50
5,46

202.74

483, 36

124.8t

120. 88

s8. 42

108. 92

161. 69

70.03

49,52
83. 92
51. ll
39. 01

223.66

119. 65
8.41

128. 06

125. 58

2559. 56

342.64
289. 69

63. ll
686.44

59.75

7 46.23

I39. 37
ä5. 63
64.53

E. 43

257.96

664.04

111. 1ö

762.41

61. 68

170.11

237. St

73.64

76.34
14r',.68

ö0. 36
18. 33

289. 60

168.02
4.67

772.89

119. 66

3046. 06

Nahnags- und Geuußmittel zu-

Kleider

Leibwaische
Änderes für Bekleiduug

Bekleidung insgesmt . .

Wohnungseinrichtung,..,.....

Heizung und Beleuchtuug .....
ReiriguDg vou Kleidung u. Woh-

nung ...
Cesundheitspllege

Bildung und Erholung ........
Verkehreausgaben

L€besveEicheruDg .....,...
Pensions- und Hillskose .....
KrankeEvereicheruDg ...,,...
Ubrige Vereicherungen ....,,.

Vereicherungen insgesamt ...,..

Jährl. EinkomDens- und Ver-
mögssteuem

Ubrige Steuem uud Gebühren

SteueE uqd Gebühren zusaEmen

Gesellschaftsausgaben und Ver-

Wirkliche Ausgaben zusammen
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B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1937i38.

3. Wirkliche Ausgaben.

b) Nach d.er Farnil,iengröBe.

Durchschnltte auf I Famtlle ln Franken, Übersicht 27.

Familien mit ... Konsumeinheiten

3,00
md mehr

Tierische Nahrungsmittel .... 652. 93
498. 78

83. 11

1234,82

146. 34

1381. 16

391. 03
93. 51

127. t8
9. 14

660. 86

1077.31

418. 11

21ö. 93

80. 01

183. 01

424.70

160. 87

96. 38
163. 14
103. 18
74.76

437.46

278.09
17. 47

255.56

292.77

5487 t75

1366. 31
1166. 46
795.44

2717.21

226.68

2943. 89

486.64
189. 87
194. 91
40.77

911.13

2771.29

678.84

666. 85

623. 96

906. 08

240. 88

267. -662. 88
232.96
90.27

1233.11

667. 06
28.7b

696. 81

459. 86

706.84
598. 71
722.31

7426.88

722.94

1549. 80

267. S7
106. 10
90. 65

8. 05

472.77

1246.56

207. 78

306. 46

121. 13

388. 49

322.42

163. 38

119. 56
204.88
119, 10

59. 33

502.82

265.73
10. 83

266. 56

274. 57

6811.74

791.77
610.22
100. 84

L562.23

t2?.84

1690.07

228.09
131. 76
123. 09
20.25

501. l9

1181. 50

177.67

325.42

76. 11

337.21

465. 16

774. S9

228.84
227. 59
121. 01

64.78

692,22

320. 86
13. 50

334. 36

260. 18

6096.08

ets. er I ttas. oz
Pflaazliche ,; 6e3.73 I 942. 50
Venchiedene

NahmgsEittel zusamen .....
GeuußEittel

Nahrungs- und Geuußmittel zu-
sammen .

Kleider .

Schuhe ..
kibwäsche
Anderes ftir Bekleidung ......

Bekleidung iusgesamt

Miete ...
Wohnugseinrichtung .........
Heizung und Beleuchtung .....
Reinigug von Kleidung u. Woh-

nung .....
Gesundheitspflege

Bildung ud Erholung .. ..... .

Verkehrsausgaben

Lebensversicherung .... ... , .
Pensioas- und Hiljskmse .....
KrmkeDvesicheruns .,.,..,.
Übrige Versicherungän .......

Vereicherogen iusgesamt .,....

Jährl. Einkommeas- ud Ver-
mögenssteueE

Übrigi Steuern und Gebübren

Steuem und Gebübren zuammen

Gesellschaftsausgaben und Ver-
schiedenes

Wirkliche Ausgaben zusaumeB .

r89. ?8 | r31.99

1803. 16 | 2213.51

256.01 | 16ö. 30

2050.17 | 2A78.8r

2?9. S7 | $0. 82
135.01 | 204. s8
125.74 | 169.16

16. 67 I 2L.30

557.59 | 826.26

1278.?4 | L7Lt.68

116.60 | 612.44

338.35 | 486.96

104.36 I 96.53

278.29 I 6L1.62

555.21 I 706.01

763.48 I 281.17

134. 88 I 176.49
280. 29 I 486. E5
96.96 | 64. 38
69.72 | 73.20

57r.86 | 799.92

360.75 | 6?6.93
11. 66 | 9.90

3?2.4l I 686. 83

306. 56 | 338.54

1225E. 6700.41 I 9339. 62

bis r,99 | bis 2,19

Ausgabetr

bis 1,80 2,20
bis 2,49

2,60
bis 2,99
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B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1937/38.

3. Wtrkltche Aüsgaben.

c) Naak den Einkomrnen.

Durchschalfte auf I f,'amllle ln Franken. ÜUrÜbersicht 2E.

Familien mit einem wirklichen Einkomen
voa... Frmkeo

7E0,54
605. 40
109. 61

1496. 46

166. 8l

L662.26

282.15
101. 06
ll2. 66
16.74

511. 89

1321.21

229.85

310. 10

116. 48

4X7. ?7

635.11

149. 69

111. 32
210.42
95. 16
43. 0S

620,82

3S0. 46
14. 9E

846. 43

310. 24

6466.7 6

869. 23 | 041.92
742.14 | tsg.og
16r.63 | 134. 16

uzB. eo I 1824. u
rE4. ez | 1a4. 14

19ö8. 87 I 2008.36

358. 29 | 436.70
149.29 | 149.96
168. 07 | 112.39
so. ?6 | 47.41

6sz. ar | ?40.46

1458. 25 | r84e.04

196. 26 I 693.74

404. ?' I 469.0t

rr8.4? | r4o. 65

481. 5s I B4r. 06

664.86 | z8s. lo
roe. zo I dle. n
sz?.sL | 236.46
a52.47 | 684.26
124.94 I rto.68
ag. ee J 64. 16

748.20 | sEL.40

466.00 I 604.09
ro. eo | 6.16

482.9r I 609. E4

ss+. lt I aar. sg

ztag. oe I ezgg. ze

ui. nooo I o,"nofoloo

Ti6i*he Nahrungsmittel ...
Pflanzliche ,; .. .:
Veßchiedene

Nahrogsmittel rusamen ...,.
Genußmittol

Nahrungs- ud G€nu8mittel zu-
saBEen .

Kleider ..
Schuhe .

I*ibwäsche
Ander6 filr BekleidEg ... . . .

Bekleidung irsgesamt

Miete . . .

l{obnugseiuichtug .........
Heizutrg uad Beleuchtug .. . . .

Reiaigung von Kleidmg u. Woh-
BUg .,.

Gesmdheitspfloge

Bildug ud Erholug ........
Verkehrsausgaben

Lebensvemicheros .........
Pensious- ud Hillskase,....
KrukenveEicherog .... . ,..
Übrige Vemicherogm .......

Verricherungen hsgesamt ......

Jä.hrI. Einkomens- ud Ver-
mögeussteuela

Übrigi Steum ud Gebübm

Steuern ud Geblihren zumen
Geellshaftsausgaben und Ver-

shieden6

Wilkliche Ausgaben zusaEmen .

608. 85 I 684. 32 | 718.5s
868.8r | 541. 66 | 698. 23
b'.fi1 ro7.18l s7.4r

e33. r3 I t2SC.46 | 1444.25

116.94 | 103. rO I 1r8.63

1050.07 I 1336. ö6 I 1ö7r.92

60.40 | 190. 21 I !36. 84
41.7e 1 eo.46 l ue. z8
44.711 86.431 e7.+4

-.66 I 11. 56 1 e. Bz

147.66| 377.66| 402.38

1036.- | e91.25 | U56.73

62.01 | 153. 27 | 318.72

222.t81 24t.5rl 280.08

72.25 | 66. 0e | 89. 46

142.08 | 18e.02 I r9r. 86

846.82 I Bo7. 08 | Ba2. 25

ea. 12 | 77. B2 | t7o. 4s

106.651 67.071 122.67

-. - I ug. az I zzo. sz
r02.66 | sz. so I rre. sl

80. 74 I 62.24 | 73.49

348.85 | 360. ?3 | 636.81

86. 10 | 207. 87 | 248.34
36.721 8.24ll s.4

Lzz.Bzl ztra.Lrl 267.78

77.431 208.-l 260.08

3621.19 I 4934.60 I 5610.93

Ausgabea
5001

bis 8000
6001

bis 7000
?001

bis 8000
8001

und mehr
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B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN r937l38.

4. Yerbrauchsmen§en.

a) Nach d,em Beruf.

Durchschnltte auf I Famllle und auf I Konsumelnhelt Übersicht 29.

Nehro$Eittel

Duchschdtto
aul I Fmilie

DEcbschnitte
auI 1 Koßuehheit

Alle
Fa-

milien
tubeiter

Beute
md An-
gestellt€

AUe
Fa-

milien
Arbeiter md An-

g6teute

Tierlsche Nahrungsmittel:

Liter

kg

Stäck

kg

kg

Liter
kC

16,0ö6
7,324

22,875

L4,2tS
0,235

L4,462

483

6,213
0,661
6,?04

16,824
11,469
23,052
o,286
0,582
1,506
4,416
2,564

2?,O28
2,902

u6,458
22,a38
4,837
1,869

10,4E1
8,239
2,891

2,.,944
10,7
14 866

210,500

878,4 706,6

12,028
8,682

90,610

13,930
0,360

14,200

497

6,74L
0,261
7,022

14,098
t0,746
28,741

0,316
7,432
1,625
6,736
3,826

80,176
2,363

L97,646
26,692
4,964
2,346

11,316
9,907
1,609

24,860
12,2
16,030

244,800

660,0

17,013
6,610

23,623

\1,407
0,160

t4,667

171

4r2tt
0,739
4,960

u,67A
1r,920
19,437
,!rn
1,129
3,500
2,390

24,988
a,2öl

161,168
20,991
4764
1,661
9,941
7,760
3,721

20,0ö7
9,8

13,916
188,200

EI1,4

8,011
3,962

70,27!

8,627
0,107
6,634

222

9,393
0,263
2,640

7,631
5,260

10,600
o,t22
0,268'0,691

2,027
1,866

13,400
1,332

80,663
10,484

2,22O
0,E58
48r3
3,7E2
\427

1o,074
4,5
6,690

96,600

826,9

6,672
8,0?0
9,648

6,463
0,187
6,020

280

3,18'
0,121
3,2ö9

6,048
4,5?E

13,314
0,146
0,668
0,763
2,667
1,772

ts,77s
1,094

91,660
11,908

2,299
1,0E6
6,242
4,689
0,746

11,617
6,0
6,980

113,400

801,0

7,764
2,911

10,736

4,676
0,060
0,644

,tl6

t,922
0,337
t,269

8,067
6,41O
8,t71
o,ro,

0,662
1,626
1,091

11,404
1,4841

78,668
9,680
2,77O
0,772
1,637
3,S68
1,698
s,t64
4\1
6,360

86,900

Butt* zusammen

Schweine- und Rinderiett

Tierlsche u, gemixhte Fette zuffim

Schaf- ud Ziegenlleisch

Anderes Eleisch r)

Pflanzllche Nahrogsmlttel:

r) Ohne Bll,chseallelsc.h.

Hafer und Gerste
Übrige Mehle ...

Ka?toffeln
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B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 193?38.

4. Verbrauchsmensen.

a) Nach dem Beruf.

Nahrogs- md Genußmittel,
Heizuag, Beleuchtug, Reini$ng Ehheit

Duchschnitte
aul I Fmilie

Duchscboitte
auI I Korueiaheit

AIIe
Fa-

milien
**r,"rl Bemte

md An.
cEtellte

AIle
Fa-

milien I

Arbeiter
I Beamte
lud An-
lsetellte

Pflauzliche NahruEgsEittel :

Zwiebeln uud Knoblauch ....
Rübd *d;na;-ft;*ü;;ii;
Kohl, Kohlrabi, Kabis ..........
Bohlen und Erbsea .

kg

Liter

Ster
kg
mr

KWh
kg

1,u,,*
| 26,682
| 3e,968
I re,735
| 19,249
| 66,116
| 1,863
| 0,108
1166,649
| 33,60E
| 27,3+8
| 1,674
| 38,072
| 2,252
| 6,851
| 2,830
I 1,263
| 76,777
| 3,s76

| 
4,064

I

| ,,n,,
I qszs

I

I

| 2O,7

I r,6

| 20,0

I

II o,zl
1028,000
13e0,0
1695,0

115,478
I

19,668
29,198
54,972
22,293
17,7O8
57,777

1,536
0,234

163,102
3L,527
28,O34
1,696

28,11ö
2,657
ß,s57
2,728
0,682

71,061
6,096
3,616

0,98
734,000
381,0
313,0
t1,737

8,323
0,bzt

22,9
3,0

L9,2

72,267
25,O56
30,630
18,079
20,247
69,432
2,058
0,026

.68,943
34,790
26,904

L,726
44,614
1,931
6,782
2,895
1,640

77,84L
!,257
4,3X7

7,691
0,781

19,3
0,6

20,5

0,63
105{,000

396,0
942,0

l7,E9E

6,962
L2,249
18,343

9,059
8,836

26,801
0,861
0,050

71,910
16,382
L2,664
0,768

17,417
t,024
3,145
1,299
0,680

34,5r0
\,825
1,86I

s,64
0,312

9,6
o,7
s,2

0,s2
426,000
179,0
319,0

7,105

9,111
13,626
26,188
10,327

8,203
26,738
0,7u
0,108

70,925
14,605
t2,s8?
0,7e9

13,024
1,249

1,284
0,316

32,919
2,360
1,67 5

3,866
0,24L

0,45
340,000
176,0
14ä,0

6,43?

10,6
t,4
E,9

6,591
11,434
13,979

8,25L
9,240

24,386
0,939
0,012

72,63E
75,877
72,278

o,787
20,316
0,881
3,095
1,321
0,?48

35,526
1,484
1,979

0,24
481,000
180,0
430,0

8,168

3,510
0,356

E,8
0,3
9,4

Bohnen, Erbsen, Linsn, arcgekemt
Andere DörrgeEüse .,,..
Rpmnhcf frisahcc
SteiDobst,

Verechiedene Nahrutrgsmittel :

Kalfe und Smogate ........
Tee und Sunos^ie

Genußmittel:
Wein

AlkobolIreie Weine und Moste.....

Heizuag, Beleuchtmg, Reinigung:
Holz...
Kohle -



B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN r937l38.

4. Yerbrauchsmen§en.

b) Nach d.er Famil,iengröBe.

Durchschnitte auf I Famllle.

r) Ohae Büchsenfleisch.

Übersicht 30.

Nahrogsmittel
Fmilien mit ... KonsumeinheiteE

bis 1,8( 1,81
bis 1,99

2,00
bis 2,19

2,20
bis 2,49

2,50
bis 2,99

1,00 unc
mehr

Tierische NahruEgsmittel :

Liter

kg

Stück

kg

kg

Liter
kg

417,3

1o,262
7,480

L7,742

11,630
0,!25

tL,?56

4t0

6,976
0,265
6,24O

t6,424
11,798
27,684
0,447
0,031
2,0I3
4,735
3,260

27,648
2,L64

11,750
19,962
l,?56
1,331
8,553
3,056
0,481

77,607
9,5

77,476
65,725

1096,4

25,087
16,614
40,701

23,704
0,113

23,8L7

862

3,776

,nru
29,627
22,8L5
36.706
0,173

tß
6,6E9
5,516

53,698
7,008

801,7

13,578
9,010

22,688

13,730
0,620

74,260

563

9,762
0,226
9,377

11,940
11,384
22,897

0,490
0,888
1,600
6,440
2,422

27,L81,
2,t77

21E,590
28,080

6,865
2,315

12,638
10,466

2,942
21,910
11,9
18,689

271,390

866,1

20,806
6,632

26,L38

17,720
0,371

18,091

ooD

9,960
0,376

10,336

19,876
12,955
23,253
0,194
2,452
1,750
7,571
3,889

28,440
3,648

247,906
35,552

5,L56
2,019

14,356
13,231
7,727

29,227
L7,9

9,577
256,512

t047,3

23,960
4,640

28,590

21,LSL
0,923

26,1t4

?16

7,7 60
1,260
9,000

49,863
14,330
29,7OO
0,883

,,euu
8,125
3,366

36,743
2,657

317,666
41,953

6,666
3,908

11,658
1.6,300

9,442
33,170
15,1
31,052

321,731

Magerkäse

Schweine- und Rinderfett

Pflanzliche Nahmugsmittel :

Mehl 31,129
20,3t2

2,483
78,77 6
11,481
ß,626

31,483
L6,2

I 23,650

| 
3r1,326

I
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B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1937/38.

4. Yerbrauchsmenp,en.

b) Nach der Famil,iengröPe.

rnd Gannßmittel
Familien mit .,. Koreumeinheiten

Heizuag, -Beleuchtmg, ReinigdDg
bis 1,E0

1,81
bis 1,99

2,OO
bls 2,10

2,20
bis 2,49

2,60
bis 2,99

3,00 uf
mehr

Pllanzliche Nahrungsmittel :

Zwiebeln und Knoblauch ....
ilüü;;"d ;"a*-wriärgämd*
Kohl, Kohlrabi, Kabis ....,.. .. .

Bohnen uod Erbsen ....,.......
C.l-+6 Crr?L6n

kC

Litq

Ster
kC
m3

KWh
kg

s,176
0,694

16,204
18,319
39,040
19,626
20,066
4t,t26
1,337
0,0E7

112,880
33,081
23,137

1,090
30,840

2,77L
4,576
2,900
0,690

53,676
4,362
3,407

15,600
0,400

18,800

0,40
t01,876
t83,0
815,0
10,860

25,787
47,606
84,46X
31,506
33,360
96,226
2,t64
0,156

270,481
6?,631
45,878
2,646

01,358
2,556

11,ä16
6,8E5
1,664

120,935
6,231
9,298

14,999
1,46r

4r,ß
0,0

20,9

0,96
l[t5,00

625,0
r875,0

36,345

9,023
80,620
39,314
14,968
16,861
64,916
1,676
o,241

141,068
s0,706
22,927
1,031

38,003
1,811
6,242
2,t3E
2,L21

64,772
4,112
4,175

6,200
0,498

r2J

20,2

o,7t
934,000
847,0
784,0
13,666

16,t
2,1

18,9

1,04
s37,000
483,0
287,O

10,678

20,246
32,356
44,472
26,186
16,050
69,828

2,289
0,030

ls5,465
35,100
31,475
2,104

30,399
2,992
9,136
1,327
0,936

88,502
5,120
4,096

8,064
0,595

20,176
23,166
45,459
16,919
27,558
03,731

3,080
0,11'

163,126
37,083
30,6A2

1,629
30,700

2,620
8,261
2,711
2,775

99,217
3,926
2,E{7

41,0

36,ö

lr04
1lE7.5X

490,0
593,0

23,277

1,787
0,916

22,067
39,967
66,360
44,750
32,217
91,24S,ju,

824,500
66,166
65,967
4,217

64,283
3,752
8,63t
7,339
I,L67

116,780
r,r40
6,220

r3,028
0,95E

13,6

33,0

0,48
t00ae0

688,0
lö11,0

92,000

ääü-"i, 
- 
Brü*""-,-Lr".m,' äregäte*t

Andere Dörgemilse .. . .. . .. ......
Kemobst, lrishs ...
StelDobst,
Berenobst,

Frisc.he Südfrüchte
Gedörte südHichte
SchalenJrüchte .....
Bienenhoaig

Katao ...

Vemhiedene Nahrungsmittel:
Kaffee und Surogate ....,...
Te und Smgate ..........,

GenußEittel:
Wei[.,.,......
Met.,.
Alkohollreie Weine und lloste .....

Heizung, Beleuchtutrg, Reinigung:
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B. HAU§HALTUNGSRECHNUNGEN r937l3E.

4. Yerbrauchsmengen.

c) Nach d.em Einkommen.

Durchschnltte auf I Famtlte. Übersicht 31.

Nahrüqsmltt€l

Fuiliea mit eloem whklichea Einkomea
vo[ .. . FreJrcn

bis 400( 400r
bis 6000

6001
his 800C

6001
bis 700(

7001
bis 800(

E001
ud &ir

Tierische Nabru[gsmittel:
Litc

kS

kg

Liter
&C

kg

Stllck

613,7

12,796

t2,796

383

4,000
1,000
6,000

üu,
0,817
2,083

93,660
L,642

100,600
20,823

2,200
1,65E
8,100

17,633
0,483

,6,86S
6,8

14,610

3,017
8,78r

11,798

10,968
4,360

18,765

412

'jtu
1,416

8,612
6,616

23,149
0,062
1,111
0,625
4,028
1,772

27,389
0,666

160,662
1E,148

6,612
2,L91
8,149
0,160
3,894

17,179
9,2

l7,9rl
207,20O

633,0

6,631
6,669

12,190

11,678
0,078

11,766

13,309
11,694
26,802
o,374
0,125
1,106
8,782
2,808

28,872
2,081

704,0

14,306
9,877

24,183

13,008
0,259

L3,267

436

4,938
1,168
0,094

16S,894
,1,111
4,031
1,826

10,028
4,834
,,339

22,446
s,4

13,99'
224,X00

l*-,,
| ,n,r*
| 7,90r
| 22,224

I ,.,run
| 0,311
I t6,276

Lo,
| ,.0,,
I 0,308
I 7.900

| ,r,n,,
| 18,ö62
| 19.12E
| 0,318
| 1,6E6
| 2,662
| 6,E16
| 4,173
| 26,s18

| 
4,416

1,,0,,,.
| ,4,815
| 6,412
l 1,192
| 10,8U
| 12,s77
| ,,638
I 26.S80
I r2,9
I 10,24E

I 

ler,Eoo

744p

88,873
4,427

r8,600

6,980
0,186
0,1,t

20,4r1
18,39r
96,809
ojut
0,000
8,801
9,816

26,6EE
3,4?L

t6,654
0,20r&
16,758

680

]gt,67L
92,882

6,37 6
1,854

r9,0E4
6,376
4300

19,801
11,3
t6,714

,03,800

776,L

,37,S88
34,288

3,000
3,E00

12,E50
72,262

1,836
20,596
13,2
1E,114

24:l,7OO

19,860
6,17O

,6,620

1E,791
0,48
19,231

676

1,76'
0,98t
6,700

88,0ö0
16,30'
90,120

nlrt
4,63E
2,060

34,114
6,080

Butter zulehmeD

Käie zusmel

Schlsehe- untl Rindet{ott

Tierische u. gemiscbte Fetto ,usamEml

§chweinelleisch .......
Schaf- und Ziegenllei*h

Andeies Fleisch 1)

Pllauliche NebruDgsittel :

Hafer und GesteItx;-" uott"

Pflmrenlette

t) Ohae Büchsenfleisch.
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B. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1937/38.

4. Verbrauchsmenpen.

c) Nach ileru Einhomrnen.

Nahrogs- ud Genußmittel,

FaEilien Eit einem wirklichen Ehko@en
von... Frmken

Heizu& Beleuchtul8, Reinigung
bis 4000 1«)01

bis 6000
ö001

bis 6000
6001

bis 7000
7001

bis E000
8001

uld Echr

Pfl anzliche Nahrungsnittel :
Zwiebeln und Knobl,auch . .. .. .,
Rüben und andere WuzelgeEüse
Kobl, Kohlrabi, Kabis ..... -... .

kg

Liter

Ster
kg
E3

KWh
kg

8,617
10,133
36,383
9,833
6,750

27,917

'jro
61,667
15,000
10,833

7,160
0,683
1,376
3,467
0,167

49,610
3,238
1,820

6,080
0,426

72,7
1,6
0,5

0,28
l08,ooo
216,0
763,0

16,867

10,878
23,652
36,916
20,838
16,272
47,660
1,810
0,094

160,206
27,457
20,191
0,531

28,O70
2,266
6,483
2,958
0,769

72,601
2,928
3,950

8,386
0,4?0

rw
r0,3

0,70
689,000
323,O
2ß7,0

9,464

I ,,,,,
| 26,047
| 48,?4t
| 20,566
| 16,032
| 46,650
| 1,761
| 0,234
I r61,?66
| 3L,287
| 26,850
| 2,274
| 30,r61
| 2,328
| 7,393
| 2,256
| 0,666
I 70,082
| 5,233
| 5,130

I ,.,,

l,;,;"

1 

",,

| 865,000
I 37e,0
1468,0

I','n"

I *,,,
| 29,42r
| 36,621
| 14,e64
| 77,273
| 58,546
| 1,412
| 0,104
l 160,116
| 27,886
| 22,7X6
| 1.688
| 36,83r
| 7,e2?
| 5,448
I r,41e
| 1,e08
I 68,368
| 4,00r
| 2,415

1,,,,,

1,,.

l'::.
| 986,000
| 3e5,0
| 676,0

I 
'16'76'z

1,.,*,
| 30,6e6
| 36,668
| 22,37L
| 26,800
| 70,287
| 2,124
I o,oo8
| 16?,486
| 42,2t7
| 34,225
| 1,659
| 67,002
| 2,375
l 8,634
| 4,702
| 2,148
I 90.960
| 3,805
| 4,158

I

I n.rn,

l,_,-
I 6,1
I 15,6

1,,,
I r:zo,oto
| 613,0
11007,0
| 20,559

I

13,638
26,762
34,300
25,262
33,338
77,626
3,156
0,026

2L9,025
48,582
50,400

2,81E
60,192

3,510
9,031
9,360
1,120

94,774
2,078
6,646

11,824
1,056

16,0

0,38
lrsE,000

306,0
164,O

20,289

sap

Bohnen, Erb*n, Lisen, ausgekemt
Andere Döngemllse ...,.
Kemobst, frisches .

Stei!obst,
Beerenobst,
Dörobst
Frische Südfrüchte .. . ...
Gedörte SüdJrüchte

KonJitllreB

Zucker

Schokolade

Vercchiedene Nahrungsnittel :

Kaffee und Surogate .... ... .

Tee und Sunogate ...........

Geaußmittel:

Mct

Heizung, Beleuchtmg, Reid$ng:

Kohle

Einheit



1:g1t2, 1918-23 und 1936-38.
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C. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1912, I9I8_-23
UND 1936-38.

l. Gesamtliberslcht.

4a
Al

(^
I)())

i

{\{

{\

IL
L,

l't'i
1
l

Übersicht 32.

tglz .
1918.
t9l9 .
1920 .

l92l .........:
t922 .

1923 .
1e36/3?
r937/38

r9r2 .
1918 .
t919.
1920 .
1021.
1922 .
1923 .
r036/37
re37/38

2814
3741
4887
6447
6182
6277
6234
6097
6526

26
0
0

23
tl
32
oo

71
22

4,14 | 2,5r

s,4o I 2,16

und Angestellte

2846
4l l8
6r09
6242
6270
6386
6274
4999
ö618

1013
1373
r869
2058
2087
2230
2098
2259
2656

4l86
0299
8609
8036
, oo.,
7682
7777
6824
o074

2,20 | 3804
2,66 | 6730
2,88 I 8846
2,4s | 8027
2,2e | 8083
2,36 | 7724
2,4O | 1741
z,tr | 6622
2,re I 6634

3,57
4,60
6,00
g,s2
s,33
3,17
3,86
3,20
3,60

1729
2629
3072
3299
3531
3269
8232
3r40
2582

L247
1788
2 138
2003
2184
2082
2304
2580

1880
2481
2989
3302
3300
3209
9247
8236
3046
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C. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN I9I2, 1918-_23
UND r936--3E.

2. Wrkliche Einnahmen und Aussaben.

a) Afieiter.

Durchechnltte auf I f,'arnllle ln Franken. Übersicht 83.

rti

^'tl

Eiuabmea - Ausgab€! 1912 191E 1919 1920 1921 1922 l9r3 ßßln ßr?/3r

Einkommen des Ehenannes:
Haupteinkomen . . ..... 2066

77
3ll
5l

260ö

dö

=a5

22

142
108

340

284,6

u78
142

r320

117
93
8ü
l6

821

48A

7ö

108

34

68

r4,
ö3

16

40

184

2gt4

8l

2867
l19
262
138

3300

ü0

n
120

v

157

387
6

122

4118

1844
101

10115

s
121

2L
16

401

604

118

2S0

1'
133

ö8

1'
01

30

t77
3?60

80E

1243

146

4t
256u
4
r9

6
1?3

100
6t

660

6100

2+8A
lr6

260t
380
225

ö8
19

041

416

1!0
97,.

89

00

108

t2
r00

88

130

4&lC

308

3840
78

811
l0

ln,nImI rroI ros
I nu*
ln,la
lgol,llrslu
llr
lrn
Ivtlss
I ure
I 62L2

L,,,I rzo
I ztea
| ,,,
I rso
I 123lBgI ozs

I urt
L,,
| ,u,
lee
I rn.
L,e
| ,uu
Lo,
L.,
L,,
Lnon

l_*,
I

4061
80

338
28

4,193

24
1

tr6
24
64

lzs
63

L7b

116
01

6270
2870
16,

2532

342
t97
762

3E
725

669

t74
276

91

91

168

81

106

l8&
s60

5I82

88

4664
96

lr6
l9

1796

12,
e

28
16
6
6

86
67
98

7S
s7

601

ö386

1908
225

8lr0
324
168
Ll4

8?
648

732

226

300

80

106

247

98

179

388

268

6t77

109

4471
112
ra6.20

1748

161
18
27j
ö6
s8
00

100
6t

618

6274

1806
166

2031

440
1öE
107

1E
623

822

,22
881

7o

176

901

114

109

le6
282

613/{

4A

4386
66

1S6
13

4689

ttz
l0
E6

80
26

82
ao

4r0
4999

t410
178

r619
,10
104

9A
t6

4rg
r039

L72

278

98

30

70
gtI
804

122

4rz
r36

187

60s7

t-

4S4l
s7I

6t2q
170

0
26

7S
26

2A
67

sg?

ötl8
Ils7

189
1600

?LS
106
102

12
438

r04E

z0s
,01

EA

,E6
s49

161

4t88

274

21L

66ü

Arbeit*injromeu zusmen
Bezüge aus Versicherungon
Zinsea voD Sparanlager ..

Z,-;biG'"-iüil1"4;;ili;;i :
Zuscbüss für andere Artitel
Zuschäs für Miete ... ... .

Eimahmen- aus Vemietüng' und

Aadms Einkommetr zusa[lm
Wirkliche Binnrlsss zwlrEer

Nahrorgsmittel
Gcnrrßmittel

Kleider

Miete

WohnuDAsehrichtung . ...
I(eizung und Beleuchtung
Reiaigung votr KleiduEg u, W'ohnurg
Gsundheitspllege
Bilduug und Erholung
Vckebrsausgabeo
VersicharuDge[

Steuen und C*bühleo
GesellschaftsuEgaben u. Yemchied.
Wükliche Ausgaben zusaE&m ....
Überschuß der wirklichen Eiuahmen

über die wirUiches Augaben ...



176

c. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1912, l9l8--23
UND 1936-38.

2. Wirkliche Einnahmen und AusEaben.

b) Beamte und' Angestellte.

Durchschnitte auf I E'amllle ln tr'ranken. Übersicht 34.

Eimahmen - Augaben 1912 l9l8 l9l9 1920 1921 1922 1923 1030/31 1037/tr

Eiokomen des Ehemmes:
Naupteinko@etr .......
NebeDeinnahEen .,......

3007
t81

39
0

3227

_
1

1l

3r0
265

677

8804

L202
138

1340

xzl
89
4
34

488

676

199

r97

35

91

208

84

193

186

468

4135

6369
57j

6436

422
54
16
65

8
136

147
4

183
260

1295

6730

2321
79

2400

626
L78

84
64

852

?97

305

496

156

152

103

236

248

327

6299

431

7678
480
t26
4l

8324

72
t8
31
60
12

ti
46

182

622

8846

3122
139

3261

876
276
188

939

301

626

219

304

647

127

271

406

8609

257

72EL
290
44

5

7820

84
62
24

:
tx

08

ö1
40

407

E027

239
9961

708
245
164

30
tt47
821

306

662

t62
206

394

145

606

465

283

8036

I

7386
201
140

7727

I
42

1

192
19

5l
4t

356

8083

2271
776

2447

4,-2
165
136

e6
748

L062

441

405

110

166

402

207

6E6

516

463

7653

530

7271
38
38
I

7351

12
46
l8

4

,
E2
4S

7t
88

7724

2120
916

2836

592
214
772

39
1017

1l0l
380

376

127

299

423

143

552

oöö

2E6

7574

148

1,,,,
I zozlzst_

t,,::lzslgrI:
t_lsz

l,;i
I no,
L,n
l rtunI ztz
I srsr
I 'r,I ztsI rezlgrI sar
| ,rnt

lr
Lno
Lon
Iu*
I tn,
I uot
Io*
Ln,

[::

6L22

26
I

6201

16
19
2L

I.
I

153
10

l7X
lec
I n,
I 
u,,,

I 1525I rze
I rzos
L,nI rzsI tzzlzrI ezt
| ,orn

| 'eo340

I rt,
I

| 412

501

17g

572

I nou

267

a824

-202

6130
1t

E
8

6L67

92
l6
23

106
6

43
93

6534

1602
131

1633

305
122
120

18
665

1433

244

356

113

52L

161

odD

378

262

6674

-140

Verdienst der Kinder ......
Arbeitseinkomen zusameo.

Bezüge aus Vereicherungen .
Zinseo vou Spuanlagen ...
RückvergütuEgeq
Zuschü$e für Lebensmittel .

Zushüse für aodere Artikel
Zuschüsse fiir Miete .......
Unterstützungen

Nettoertrag aus Betrieben ..-til;;ilü äri -vä*i"t""e' ;"ä
Kostgeld

Andere Einnahmen ..........,..
Anderes Einkommen zusaEmeu . . .

Wirkliche Einnahmeu zusamen . . .

Nahrungsmittel
Genußmittel

Nahrungs- und GeEußEittel .......

Schuhe

Anderes für Bekleiduag
Bekleidung isgesant ...

Wohaungseirichtung ....
Heizuag und Beleuchtung
Reiniguug von Kleidung u. Wohuung

Gesundheitspllege

Bildung uud Erholung

VerkehEausgabeD

Versicherungen

Steuem und Gebühren

Gesellschaftsausgaben u. Verschied.

Wükliche Ausgaben zusamEen ....
Übeschuß der wirklichen Eiuahmen

über die wirklichen Ausgaben ...
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HAUSHALTUNGSRF'CHNUNGEN I9I2, t9t8-23
UND 1936-38.

3. lVirkliche Ausgaben.

a) Arbeiter.

Verhältnlszahlen. Übersicht 35.

lesl/et

Tierirche Nabrungsmittel .......... | 23,ö zß,s l 2r,6 l24,o l 26,7 le,01r.e,e114,6114,0

Pflanzliche Nahilngsmittel ........ | 15,8 zo,olzt,tl16,8l17,1 r3,zl1B,Blr1,zlu,o
VescbiedeneNahnngsEittel .. I 2,6 z,sl2,6 1z,2 l7,s 3,of 2,6 12,rl2,t
Nahrungsmittel zusa[unen ........ | 41,9 4s,zl6t,Bl42,6 l4b,7 36,1 | 35,7 128,4127,t

cenugmittel ... I 5,0 z,z | 2,4 | 3,1 | 3,2 4,2 13,1 I 3,4 1 3,0

Nahrungs- u. GenußEittel zusammen | 46,9 6r,0163,?145,6148,e 40,3138,8131,8130,1

Kleider .... .. I 6,3 6,61 ?,01 6,31 6,6 6,1 | 6,6 14,2 14,0Schube. .....1 e,a s,zl L',6 I a,al a,e
0,6 l 1;2 12,3 12,s

a,zl s;ol 2;11 1;9Iribwäsche .. I 1,2 2,2 12,o I r,8 l 1,8
Anderes für Bekleidung .. ....... I 0,0 o;41 o;41 o;zl o;B o,Z I o',4 | o;3 | 0,2

Bekleidung i$gesamt .... I 11,4 10,7 l ß,2 172,6 1 r4,L 7z,zltt,s | 8,4 Iz,e
Miete.. ...... 115,4 13,4 le,8 lro,elu,0 13,elrb,zl2o,4l18,e

Wohnugreirichtung ...... ....,,. | ,,, B,rl 2,äl 4,el 4,4 4,zl 4,2 I a,4l 4,e

Heizug uEd Beleuchtuog ......... l r,8 6,tl7,7 16,5 I 5,3 5,8 | 6,r I a,+l +,2

Reiaigug von Kleidug u. Wohnung | 1,2 1,11 1,81 r,8l 1,8 1,51 1,61 1,61 1,5

Gesundheitspflege ....... | ,,, 3,6 1 2,0 12,6 17,7 3,11 3,41 4,21 4,3

Bildung und Erholung ... I 5,r r,6l 2,11 2,61 3,0 4,51 3,el 6,0l 6,a

VerkehEaNgaben ...... I 1,9 1,11 r,?l 2,el 1,6 L,8 l2,2 12,4 1?,8
Vercicherungil ...... I f,6 t,7 l2,tl2,ol2,0 B,3l 3,21 8,31 8,7

Steuem ud Gebüüren .. I 1,6 r,0l 0,81 3,01 2,4 1,5 18,7 I 4,6 I 5,0

Gesellschaftsausgaben ud Verechie- |
denes .....,:...... ". I 6,6 4,7 2,6 4,6 4,8

100,0

4,8 6,4 3,6 I 4,e

Wirkliche Ausgaben zuiamen ..... | 100, 100,0

191e I 1920

l2

AEgaben 1912 1918 1921 tg22 1923 r0l|/3?
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HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN 1912, t9t8-23
UND 1936-38.

3. Wtrkliche Ausgaben.

b) Beamte und Angestell,te.

Verhältniszahlen. Übersicht 36.

Ausgaben 1912 t9lE 1919 1920 1921 lg22 1923 r$0/37 r$u38

Tierische NahruDgsmittel

PflaDzüche Nahrungsmittel ..... . ..

Verechiedene Nahrungsmittel ......
NahmngsEittel zusammeo ........
GenußEittel

Nahrungs- u. GeDußEittel zusaEmeD

Kleider .

L7,3

9,8

2,O

29,1

32,4

7,8
2,1
1,1
0,8

11,8

16,3

4,8

4,8

0,9

5,0

2,0

4,7

4,O

11,1

100,0

L7,7

16,9

36,8

1,3

38,1

8,4
2,8
l,B
1,0

13,ö

12,7

4,8

7,9

3,6

2,4

1,6

3,S

e,9

6,2

100,0

19,5

14,7

2,1

36,3

1,6

37,9

10,2

o,4

16,0

10,9

3,5

6,r

2,5

3,5

6,4

1,5

3,9

3,1

4,7

100,0

19,4

L2,7

7,7

33,8

3,0

36,8

8,8
9,1
2,O
0,4

14,3

to,2

3,8

6,9

1,9

2,6

4,9

1,8

7,5

5,8

ö,o

100,0

17,1

11,1

1,9

30,1

32,1

5,4

1,8
0,5

9,9

14,1

5,8

6,4

7,5

5,3

7,8

6,8

6,1

r00,0

15,5

10,0

2,5

28,0

2,8

30,8

7,8
2,8

0,5

13,4

14,5

5,0

4,9

1,7

4,0

5,6

1,9

7,t

3,8

100,0

15,6

10,0

27,8

2,8

30,6

6,8
2,8
2,L
0,4

L2,L

14,7

6,7

1,8

3,4

6,7

1,9

6,5

6,8

3,8

100,0

11,0

9,4

1,e

22,3

2,6

24,9

5,2
1,8
1,9
0,3

s,2

20,8

4,2

5,0

1,7

6,0

2,6

8,4

6,0

3,9

100,0

tt,2

9,5

1,8

22,5

2,O

24,5

4,6
1,8
1,8
0,3

8,5

2t,5

3,6

5,3

7,7

5,6

7,8

2,4

9,5

5,?

3,9

r00,0

Leibwäsche
Anderes fiü Bekleiduog

Bekleiduug itrsgesaEt ...

Wohnungseinrichtung ....
Heizuug uud Beleucbtung

Reinigung von Kleidung u. lVohnung

Gesundheitspllege

Bildung und Erholung

Verkehreausgaben

Steuem und Gebübren

Gesellschaftsausgaben und Verschie-
denes ..

Wirkliche Ausgaben zusanmen .....
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C. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN T918-23 UND 1936-38.
4. Verbrauchsmenglen.

a) Arbeiter.

Durchschnltte auf I Familie. Übersicht 37

Nahrogsmittel

Tierische Nahrungsmittel :

Frische Milch

Butter.
Käse,,.

Eier ...

Tieriscbe uDd geEischte Fette . ..
Rindfleisch
Kalbfleisch
Schweinefleisch
Pferdefleisch
Eingeweide
Wurstwaren
Anderes Fleisch
Fische.. 

. 
..

Pflanzliche NahrungsEittel :

Brot .. .

Mehl ...
Grieß ..

Mais....
Reis ..,
Hafer und Gerste ..

Übrige Mehle

Teigwaren

SpeiseöI.

Pllanzenfette

Kartoffeln

Obst, frisches und gedörrtes .....
Südfrüchte, frische und gedörrte

Konfitiilen

Bienenhonig

Zucker.

Kakao und Schokolade

Eiuheit | 1918 1ele | 1e20 | leer I 1e22 | rszr lro:n/rllorlu

Liter | 104I

kg | 10,3

7752

75,2

20,8

160

31,4

2ß,4

9,6

2,0
ß,4
7,0
0,9

398,4

29,2

5,8

9,3

72,8

6,6

0,1

30,8

2,8

0,6

556,L

258,0

7,8

9,0

?4,2

5,0

1116

74,5

77,4

925

1387

15,1

16,1

. 307

26,8
4,4

12,9

0,9
1 5,1

6,0
1,0

472,3

4,9

7,7

4,8

4,5

3,6

7,2

403,7

122,2

9,0

16,0

0,8

70,5

6,9

1026

27,7

13,3

434

26,1

24,0
72,6
27,4

1,6

19,3
8,0

274,5

27,8

4,7

9,4

5,0

26,7

2,6

293,7

277,O

16,4

2,4

80,1

4,8

1040

20,4

12,7

448

25,3
10,1
77,2

1,0
2,0

15,9
8,0
7,4

295,2

25,6

5,4

5,9

11,2

5,5

2,4

25,1

4,2

5,4

287,0

201,3

8,5

3,1

81,5

5,3

738

27,7

15,6

496

8,1

74,2
8,0

25,7
2,7
8,1

275,0

26,2

4,6

7t,4

6,3

1,9

24,3

11,1

13,4

220,8

165,0

35,0

6,5

0,9

84,6

1,8

706

20,6

14,3

497

7,0

15,0
70,7
28,1-

1,4
3,8

30,2
7,7
2,1

197,6

26,7

5,0

11,3

9,9

1,6

24,9

72,2

15,0

244,8

214,2

30,8

o,7

77,1

8,7

,, I t2,z

stück I Ii8

kg t2,8
ü,,7

8,0

0,8
3,1
8,2

19,0
0,1

35,1

29,4
4,2

13,3
3,7
2,0

19,9
5,9
1,,5

,, I 15,3

,, I 6,0

,, I 1,1

,, | 22,5

,, I 3,7

,, I 3,5

,, | 7?,?

Liter | 1,8

ks I 4,7

,, I 384,1

29t,2

,, I rr?,e

350,4

24,6

6,4

5,4

9,9

5,0

1,3

32,7

0,1

33?,4

22?,3

6,9

7,0

1,1

58,7

5,1

,, I 7,8

,, I 6,4

,, I 2,o

,, | 48,6

,, I 4,8

13
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C. HAUSHALTUNGSRECHNUNGEN T9I8-23 UND 1936_38.

4. Verbrauchsmen§,en.

b) Beamte und Angestellte.

Durchschnitte auf I Famllle. Übersicht 38.

Nahrungsmittel

Tierische Nahrungsmittel:
Frische Illilch

Butter,
Käse...

Eier ...
Tierische und gemischte Fette .. .

Rindfleisch
Kalbfleisch
Schweinefleisch
Pferdelleisch
Eingeweide'Wurstwaren

Arrderes Fleisch
Fische . .

Pflanzliche Nahrungsmittel:
Brot .. .

Mehl ...
Grie8 . .

Mais...

Reis ...
Hafer und Gerste ..

Übrige Iuehle

Teigwaren

Speiseöl .

Pflaozenfette

Kartolfeln

Obst, frisches uDd gedörrtes . . . ..

Südfrüchte, frische und gedörrte.

Konfitüren

Bieneahonig

Zucker .

Xakao und Schokolade

Liter

kg

Stück

kg

Liter

kg

7405

10,2

16,9

249

7ß,4

25,9
8,0
4,8
1,7
1,3
9,2
2,9

1305 | 1082

2r,6 | 28,4

22,6 | 20,6

357 I 320

4o,t | 22,8

3r,6 | 32,0
r2,8 | 12,3
15,5 | r8,0

1,0 I l;o
3,7 I 3,4

r3,1 | 15,7
a,o I ö,o
1,2 I 2,r

381,81370,21267,1

23,61 2e,el 28,0

2,8 I 4,41 6,0

26,31 1e,01 10,1

7,61 10,51 1r,5

3,6 I 1,21 2,8

1,31 1,31 0,e

1,81 3,31 4,5

2,5 I 3,0 I 7,7

22,6 1 37,21 27,4

338,713e2,51282,8

133,71430,e130e,7

4,71 13,51 18,e

14,41 14,61 5,1

6,sl 4,rl 2,2

ß,7 | 85,41 ?4,7

tx,1 l24,o1 7,?

84?

2t,7

14,6

398

14,9

18,1
11,1
21,1
0,1
4,+

16,5
5,6

213,9

20,3

5,0

2,1

12,2

7,r

1,3

23,6

3,0

3,5

235,9

155,3

18,9

10,9

66,1

4,9

1007

15,3

5L4

18,4
30,3
74,2
31,1
0,4
2,7

20,0
10,0

1,8

240,2

22,6

5,1

1,1

9,7

9,4

24,2

3,7

0,9

146,1

313,5

14,1

6,0

4,2

94,7

6,4

950

27,1

16,3

529

76,7

31,3
14,2

\,
24,6
r1,1
2,4

263,2

20,5

5,0

1,2

11,8

10,0

2,O

26,5

4,7

1,6

245,2

299,7

27,4

8,1

3,6

78,0

4,1

1923 lr$6/i7lrot7/rs

596

2ß,4

15,9

5t7

4,5
77,2
t2,2
2t,o
0,1
3,0

23,2
6,0
3,1

156,3

19,6

3,8

1,5

10,4

6,1

3,0

20,4

lo,2

70,2

175,3

187,9

52,2

3,0.

I,9

74,9

8,8

661

23,6

14,6

474

5,0

77,7
11,9
ts,4

i,e
25,0

5,2
3,2

L61,2

21,0

4,8

1,6

9,9

20,t

9,8

13,0

188,2

222,L

46,4

2,5

1,6

7,6

einireit 
I 
rsre 1919 1920 1921 !922
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BERNER BEVöLKERUNGS. UND WIRTSCHAFTSZAHLEN
Januar bis Juni 1942.

l. Bevölkerun§.

Mittlere Wobnbevölkerung . 1199 ?20

Eheschließungen .. . | 52

Lebendgeboreoe I 170

SterbefäUe ...... . ... .... . I 128

Geburtenüberschuß........ | 42
Zugezogete Personen ..... . | 779
Weggezogene Peßouen r) ... I ?10

Ztgezogere Famifien .. .... | 47

Weggezogene Pamitigs ..... | 53

Jan.IFebr.InarzIepat Juni | 1. Halbjabr

I29 240 I 129 030

139 | 296
186 | 270
118 | 110

73 I 100

1227 | 1 360
r 919 | t26?

65 I 107

r82 | 111

129 090 1129 430

9ä I 74r
186 | I ro2
s7 I 660

8s I 442
947 I 5 992

9r2 | 6 857

57 I 371
54 I 533

129 810 | 129 690

771 88

179 | 171

102 | rl0
77 I 6

?83 I 896

800 | 1 249

441 51

s7l 96

r) Einschließlich Wegzugszuschlag.

2. Index und Preise.

GegelstaDd
Jan. Febr. \ILrz April Mai Juni Juni

19411942

1. Inder der Kosten der Lebens-
halturg (August f939 : 100)

NahruDg
Heizug und Beleucbtung . . .

Zusamen
Bekleidung

ZusamEetr

144
t28
142
170
148

100
135

188

406

38

52

110

746
128

744
L70
149

100

136

t90

4L7
38

52

110

747

129
r45
170

150

100

136

L92

420

Jö

52

110

149

129

L47

174
t52
100

138

193

442
38

52

122

150

130

148

174
153

101

139

r95

456
38

52
122

161

132

745
t74
754
101

139

195

4?7
38

62

L22

134
126
134
146

136

100

726

L72

370
36

52

s7

Gesamtindex

2. Biga: Großhandelsinder
(August 1939 : 100) .....

3. Preie
Rindlleisch zum Sieden, I kg
Milch, I I
vollbrot, 1 kg ...
Kristallzucker, I kg ... ....

GegeDStaEd
Mai

1942 L942 1941

727 790
736
943

631

312
6 48+
5 967

513

440



3. Arbeitsmarkt und Bautätigkeit.

GegenstaDd

1. ArbeitsEarkt:

Arbeitslose insgesaEt ..,
Arbeitslose, gelernte Barr-

dbeiter .

2. Bautätigkeit:

Baubewilligte Wohnungen
Neuerstellte Wohnungen

Leeretehende Wohnungen
(Wohnungsamt)

Sofort beziehbare Woh-
nuogetr .

Jan. I netr. I ua* | April | Mai

662

209

t76

29

1942 | 1941

4. Fremdenverkehr.

1942 | r941

,, u,r,L,oss I os oa+ I oa rs,
zs 528 I 2s ez t lnt zerlna atz

or,sl io,ol a+,zl sz,o

Hotelgäste
Übemachtungen
Bettenbesetzung

5. Gemeindebetriebe.

Gegenstand
Jan. Febr. Mätz April Mai Juni I. Halbjahr

7542 7542 1941

Energiebedarf in 1000 kwh .

Gasabgabe an Private 1000mr

Wasserverbrauch in 1000 mr .

Beförderte PersoDen in 1000

Straßenbahn

8 140

1 939

1 463

309

330

6 169

1 841

| 253

2 736
287

308

7 496
I 879
1 353

2 178
293
313

8 806
1 796

2 072
242
278

I 054
1 555
1 403

2 080

249
287

8 600

I 479
1 488

2 0t7
243
280

48 265
10 489

8 297

t2 696

7 623
1 796

64 275

11 094
I 584

11 664

2 502
I 013TroUeybus .

182

Jui 1941

801 681 771 245

391 32l 191 73

1

12

129

17

Gegenstand
Jao. Febr. tr[ärz April Mai Juni 1. I{albjahr

79+2

10 617

27 861
61,8

10 431

26 690

54,9

ll 811

30 2t+
56,1

11 549

27 ?77

54,0
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SACHREGISTER.

Abstimmungen ..,.
Abzahlungskäufe....
Aktiengesellschaften und Kapital
ÄItersbeihilfe
Arbeiter in Fabrikbetrieben,
Arbeiter im Gemeindedienst .

Arbeitsamt, Arbeitsmarktlage . .

Arbeitslose
Arbeitslosenversicherung
Armenpflege und Armenunterstützung
Ausland, abgestiegene Gäste .

Ausländer in der Wohnbevölkerung
Ausländer bei der Altersbeihilfe
Ausländer bei Eheschließung und -Scheidung
Ausländer bei Geburten und Todesfällen ....
Ausländer bei Ztzag und Wegzug
Ausländer bei Einbürgerungen
Ausländer, eingereiste Arbeitskräfte
Auswanderung, ilberseeische .....

Banken: Sparguthaben und Sparhefte ....,..
Baukosten und Baukostenindex
Bau materialienpreise
Bautätigkeit
Beistandschaft, Beiratschait. . .,
Beamte
Bekleidungsindex . . .

Beruf der Gewanderten
Berufsberatung, städtische
Betreibungen
Bevölkerung
Bevormundungen
Billetsteuer, Besucherzahl u. Steuerertrag, . . ..
Briefpostversatrd ..
Bilrobaracken, Marzilimoos

Text
Seite

36

27

31 f.
26 l.
34
23 t.
23 t.
24
30
28

;
l4

15 f.
l6
t4 ff.
32

34
22

l3

7 ff..

28

20

Übersichten
Seite

99 f.
69

67 r.
84t ff.
66, r15
g2

62
62 f., I r5, r80
63

79 ff.
lo
4r ff.
84
4l
4t
43 tt.
45
45

45

70
57, ll4
56

47f., tl0,180
87 f.
92 f.t.

60, 1r4, 179

44
89
69, tt5
41, r06, t79
87 f.
70
/o



Fabrikbetriebe, Fabrikzählung... 26
Fahrzeugunfälle ... .

Familienwanderung , 12 f.
Finanzcn, Gemeinde- 35
Fleisch-Einfuhr.... 33
Flugverkehr
Freihandkäufe ..... 2l
Fremdenverkehr, abgestiegene Gäste 28
Fremdenverkehr, Betteubesetzung 28
Fremdenverkehr, Herkunft .... 28
Fremdenverkehr, Städtevergleich. 29
Fremdenverkehr, Übernachtungen 28
Filrsorge 30 ff.

184

Ehescheidungen ...
Eheschließungen ...
Eigentu msvorbehalte
Einbürgerungen ...
Einfamilienhauscr, DeuerstellLe . . .

Einigungsamt
Einkommen, steuerpflichtiges ... .

Einwohnerzahl .....
Eisenbahnverkehr .

Elektrizitätswerk . . .

Gaswerk, Gasabgabe
Gebäude, DeuersteUte
Gebäude, umgesetzte
Geburten, Geburtenzifier
Geburtenüberschuß .

Geldzinse im Baugewerbe ....
Gemeindebetriebe . ,

Gemeindefunktionäre
Gemeindegebiet
Gemeindehaushalt, Gemeinderechnung
Gestorbene
Gesundheitswesen . .
Gewerbegericht....
Grundbesitzwechsel, Grundstücksmarkt ......
Guterverkehr, Eisenbahnen ....

Handänderungel ..
Handelsregister: Eitrgetragene Firmen

Tert
Seite

t2
lr f.
27
l3

26
35 {.

7

32
t4 t.

8 ff.
I ff.

16

32 f.
33 f.

35 t.
10 f.
ll
26
2t t.
28

2r t.
ory

Übcrsichten
Seite

4t
4I, 107 f., t7g
69
45
47

64
98
41, 179

7l
90, 96, rt6

66, l15
76
43 I., t79
96 f.
9I
72
5l f., 54ff., r10
74 f., lt5, 180

75
75

74f., ll5, t80
79 ff.

90, 96, t16
47
56
41, to7, t7s
4t,107,179

90 f., I 16, 180

92 1f..

I05
92 ff., r17
4l f., t79
46
oo
6r ff ., 110

7t

51 ff., ll0
67, I15
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Handelsregister: Eintragungen u. Löschutrgen. .

Handelsregister : Aktienkapitalbestand .

Haushaltungsrechnungen
Haushaltungsrechnungen : Zur Einftihrung . . .

Haushaltungsrechnungen : Erhebung 1936/37 ..
Haushaltungsrechnungen : Erhebung 1937/38. .

Haushaltungsre.chnungen : Vergleich der Erhe-
bungen l9 12, 19 I 8-23
und 1936-38

Heiratsziffer
Hotels und Gasthöle
Hypotheken, Zinsfuß

Index, Nahrungs- ..
Index, Heizungs- und Beleuchtungs
Index, Bekleidungs-
Index, Gesamt- ....
Index, Miet-
Index der Baukosten
Indexzilfern der Lebenshaltungskosten
Inf ektionskran kheiten
Infektionskrankheiten als Todesursache ......
Irreuanstalten, .Patientenzahl ....

Kinos, Besucherzahl und Billetsteuerertrag ...
Kleinhandelspreise für Nahrungsmittel ... . ...
Kleinhandelspreise für Brenn- und Leuchtstoffe

und Seife
Kleinhandelspreise für Gemltse und Obst . . . .
Kollektivstreitigkeiten
Konkurse
Krankheiten, ansteckende

Lebendgeborene....
LebenshaJtungskosten
Lebensmittel, Durchschnittspreise
Leerstehende Wohnungen
Lehrstellenvermittlung
Liegenschaftsmarkt .

Löhne, Arbeiter
Löhne im Baugewerbe, Lohnindex

Text
Seite

t2t
t25

;
28
t6

22
qq

22

I6
l5 f.
qo

t4

1

;
t4

I ff.

22
t7 f.
,o

2t t.

24 f..

ÜbersicbteD
Seite

68j'

4r, t07 f.
74 t.

59,114, r79
60,114,179
60, ll4, I79
60, lr4, r79
60, r14, r79
57, tl4
59, r14, t79
46
42
46

70
58 f., tll, 179

58, ll3
55, ttz
64 f.
69, ll5
46

4t, t07 {., 179

68, ll8
58f., lllf., t79
49
89
5r ff., ll0
64
114

-
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Mehrzuzug
Mietindex
Mietpreise

Nachlaßverträge ...
Nachtarbeit
Nahrungsindex ....
Niederschläge
Normalarbeitswoche, abgeänderte

Omnibus, Stadt- .

Ortsfremde Lebendgeborene und Verstorbene

Patientenzahl der Spitäler
Personenverkehr, Eisenbahnen ..
Personenverkehr, StraBenbahn,'Irolleybus u.

Stadtomnibus
Pfändungsverfahren .

Pflegekinderaufsicht, amtliche
Postverkehr
Preisbewegung, Preise
Preisbewegung, Nahrungsmittel. . .

Preisbewegung, Heizung und Beleuchtung . ..
Preisbewegung, Bekleidung
Preisbewegung, Mietpreise
Produzenten und Konsumenteopreise

Real]öhne.:.....

Säuglin gssterblichkeit
Selbstmorde
Scheidungen
Schlachthof
Sonntagsarbeit ....
Sparkassen: Sparguthaben und Sparhefte .,..
Spitäler, Geburten
Spitäler, TodesIälle
Spitäler, Patientenzahl und Pllegetage ......
Stadttbeater, Besucherzahl u. Steuerertrag ...
Stellensuchende, Stellenvermittlung
SterbefäIle, Sterbeziffer
Steuern, Steuerpflichtige .....

Übereichten
Seite

8,t2,t7,l9 41, 43f., 109
16 60,179

Tert
Seite

;
JI

28
tl

t+

28

32

28
22
22
oo

22

t6, 22

tt
II
t2
32 f.

10

ll
t4

r0 f.
36

16 49

69
66, 115

59, tt4, t7g
r0l
67

72,96, ll6, r80

46
7t

72, lt6, 180

69

88

73

58ff., lrlft, 179
58ff., rrlfr., I79
58, 60, lr3
60
49, 60, tt4
6l

lt4

4t t.
42
4l
9l
66, Il5
70
4l
4t r.
46
70
62

41, 107, t79
98
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Steuerbetreibungetr ..
Steueru, Billet- .

Stimmbeteiligung ...
Straßenbahnen, Trolleybus und Stadtomnibus
Straßen, Unfallreichste

Telegraphen- und Telephonverkehr
Temperatur
Teuerungszulagen, Gemeindefunktionäre . . , . . .

Tierpark Dählhölzli
Todesfä1Ie
Todesursachen ....
Trolleybus

Überzeitbewilligungen, Überzeitarbeit ..,.....
Unfälle, Verkehrs-
Unfälle a1s Todesursache , . .
Unterstützte der Armenpflege ...
Untersttttzte der Arbeitslosenversicherung .. . .

Verkehr
Verkehrsunfälle .....
Verlustscheine .....
Verwertungen
Volkszählungen ....
Vormundschaft....

WahIen
Wanderungen
Wanderungen nach dem Alter .

Wanderungen oach dem Beruf .

Wanderungsgewinn .

Wasserversorgung, Wasserverbrauch
Wertzeichenverkaul .

Witterung
Wohnbevölkerung, Entwicklung .

WohnbevöIkerung, nach Geschlecht und Heimat
Wohnhausbau, Kosten
Wohnungen, Bestand
Wohnungen, Zuwachs
Wohnungen, Abbruch, An- und Umbau. . . . ..
Wohnungen, leerstehende

Tert
Seite

27

28

28

28

34

36
r0 f.
ll
28

27

29
tr, 29
30 f.
24

28 f.
29

,t.

36
12 f.

l3
8, 12

32

7 f.f.

I

14, l8
t4
t4
t7 t.

43 t.
lr6

106, r79

IIO
110
110,180

Übereiclten
Seite

69
70

99 f.
72,96, rr6, I80
78

73

r0l

t00
4t 1., to7, L79
42
72, r80

66 f., 1r5
76 If., tl5
42
79-83
63

7l ff., rl5, 180

76 {f., 115
69
69
106

87 f.

99
43-45, t09,r7g
43
44
41,
90,
,o
r0l
4t,
4l
Dl
47
47,
47,
49,
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Wohnungen, Neubau
Wohnungen, Neubau, nach Wohnungsgröße . .

Wohnungen, Neubau, nach Ersteller.........
Wohnungen, Neubau, nach Gebäudeart ......
Wohnungen, Neubau, nach Ausstattung..... ..
Wohnungsmarktlage
Wohn ungsmarktlage_Votaussage .

Wohnungsverbrauch, Entwicklung
Wohnungswechsel .

Zahlungsbefehle. . . .
Zinsfuß fitr Hypotheken und Baukredite . . . . .

Znzrtg und Wegzug
Zwangsverwertutrgen .

Te!t
Seitr

14, l8
r4, l8
t4

Übasichten
Seite

47, lt0, t80
47
47
47
48
49 f.

47 ff.
50

69, rr5

43-45, 109,179
51,63ff., ll0

t5
16 fI.
L7 f.f.
t:u'

l6
t2 t.
oo


